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Lieblingsleserinnen, Lieblingsleser!

achrichtenjunkies sind arm
dran. Zwar müssen sie, um
an Stoff zu kommen, keine

kriminellen Handlungen begehen,
im Gegenteil erhalten sie ihn gegen
Obolus frei Haus, jederzeit, Tag und
Nacht, ad libitum sogar. Jedoch: An-
ders als die Einnahme gewöhnlicher
Opiate führt schon ein geringer
Nachrichtenkonsum zu sofortiger
Verschlechterung der Stimmungsla-
ge, nicht selten sogar zu regelrechten
Verzweiflungsattacken (Zoohständ,
wie der Rheinländer es nennt).

Krisen, Konflikte und Terror;
Skandale, Kabale, Streiks und Droh-
kulissen, dazu Kriegsrhetorik und
Kriegspropaganda, die Politiker und
Innen (auch hierzulande) verbal
von früh bis spät aus allen medialen
Kanälen abfeuern – an der Spitze
Frau Strack-Zimmermann, die sich
aufführt wie ein Deutsch Kurzhaar
beim Jagdsignal. Gilt eigentlich kei-
ne andere Logik mehr als die militä-
rische: Waffenlieferungen, noch
mehr Waffenlieferungen? Krieg als
ultima ratio der Politik? Unter deut-
scher Beteiligung? Es kann einem
angst und bange werden. Und ange-
sichts der befremdlichen Empö-
rung, die jede Andeutung auslöst,
Verhandlungen könnten eventuell
sinnvoller sein als ein Zermür-
bungskrieg, der vor allem Zerstö-
rung bedeutet, fragt man sich, ob
der politische Zirkus nicht allmäh-
lich zum Irrenhaus mutiert. Eben-

falls kein Gedanke, der Behagen be-
reitet.

Unser fürsorglicher Vorschlag: Erst
mal entspannen, erst mal die
Schnüss (dazu ein Gläschen, ein Zi-
garettchen – was hat man schließ-
lich zu verlieren außer Punktabzug
bei der Betragen-Note).

Für die April-Ausgabe haben wir
ein heiteres Service-Ranking erstellt,
im Filmteil stellen die Kollegen ak-
tuelle Leinwandproduktionen vor,
im Musikteil gibt Kollege Tigchelaar
Tipps und Informationen zum Jazz-
fest Bonn, und im Theaterteil steht,
wo Interessantes auf die Bühne
kommt. Eine runde Sache mal wie-
der – hoffen wir jedenfalls –, und die
passt doch zum (so versöhnlichen!)
Osterfest, dessen zweiter Feiertag
auf den 1. April fällt. Da seufzt der
Esoteriker und fragt sich besorgt, ob
das etwa ein Zeichen ...? 

Es ist, möchten wir fröhlich entgeg-
nen, einfach ein Datum: der erste
Tag des Monats April, der für Sie, für
uns, für urbi et orbi (außer natürlich
Putin) ein erfreulicher sein möge,
womöglich sogar ›Spuren von Ver-
gnüglichem‹ enthält.
In diesem Sinne grüßt
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planung und -gestaltung eigentlich
noch irgendwer daran, dass es
›irgendwo da draußen‹ auch noch
Fußgänger gibt? 

(Sicherheitshalber sei den in Sa-
chen Verkehrsplanung Verantwort-
lichen kurz erklärend in Erinnerung
gerufen: Fußgänger sind Leute, die
nicht motorisiert unterwegs sind
und auch  nicht auf dem Rad, son-
dern sich auf zwei Beinen fortbe-
wegen, mal schnell, mal weniger
schnell – kommt ganz drauf an, was
sie vorhaben und wie die Beine da-
bei mitmachen etc. Es soll Fälle ge-
ben, in denen Fußgänger gehbehin-
dert sind, mit Rollator oder mit Krü-
cken oder aus einem anderen Grund
schlicht gemächlich unterwegs, mit
Kinderwagen, mit Kindern an der
Hand, zu zweit – oder oder oder.)    

Die Frage, die sich diesen Leuten
– nicht nur gelegentlich – stellt: Sol-
len Fußgänger eigentlich am besten
zu Hause bleiben? Damit es ein Ver-
kehrsproblem weniger gibt? So
würde man es wohl in Schilda se-
hen, Bonns heimlicher Partner-
stadt.

Rattenscharf I

Ist der Nutriaplage nun Einhalt ge-
boten? 59 Exemplare der aus Süd-
amerika eingeschleppten Tierart
seien 2022 und 2023 erlegt worden,
teilte die Verwaltung in einer Stel-
lungnahme zu einer Anfrage der
Linken mit. Beim letzten Monito-
ring der Population im Oktober
2023 durch Fachleute des Büros La-
naplan seien weniger als zehn Nutri-
as erfasst worden. Die Stadt geht
aber davon aus, dass der Bestand
größer ist: »Es wird angenommen,
dass bei den Erhebungsgängen nicht
alle Tiere erfasst werden konnten, da
sich immer auch Tiere in Bauten
oder unter Wasser aufhalten.«

Rattenscharf II 

Die Taubenvergrämung, die kürzlich
in der Unterführung HBF durchge-
führt wurde, sollte wohl bewirken,
dass a)Passanten nicht mehr befürch-
ten müssen, angeflogen zu werden
(oder Schlimmeres) und dass b)die
Deutsche Bahn AG nicht mehr täg-
lich die Randstreifen unterhalb der
Behausungen vom Vogelkot reinigen

SCHNÜSS · 04 | 2024

HanamiLeak

General-Anzeiger, musste das sein?
Jahrelang war alles halbwegs unter
Kontrolle. Im April strebte die ganze
Hanami-Meute ausschließlich in die
Breite Straße, um die rosa Pracht
am Baum zu bewundern, Freude zu
empfinden und, natürlich, vor allem:
um Selfies zu machen. (Später dann,
wenn die rosa Pracht, vom Baume
geweht, am Boden vor sich hin
matscht, was eine seifenglatte Saue-
rei ist, lässt sich von denen keiner
mehr blicken; beim Ausrutschen
dürfen die Anwohner dann wieder
ganz unter sich sein.) Alles soweit ei-
ne eingespielte Sache – bis du, GA,
deine Geheimtipps zur Kirschblüte
öffentlich machen zu müssen mein-
test und auf diese Weise dafür sorgst,
dass hysterische Selfie-Trollos und
Innen sich jetzt auch über Straßen
hermachen, deren Namen sie zuvor
nicht kannten, nicht kennen wollten
und auch nicht kennen sollten. Es sei
denn, sie kommen aus Beuel.

Straßenkrampf

Apropos Beuel: Es ist die Schääl
Sick in mancherlei Hinsicht die
schöne Seite Bonns – eine so feine
kleine Einkaufsstraße wie die Fried-
rich-Breuer-Straße zum Beispiel
sucht man gerne auf. Dort gibt es
noch inhabergeführte Fachgeschäfte
aller Art, mit Schaufenstern, die
wirklich einladen, mal stehenzublei-
ben und sich die Nase plattzudrü-
cken – weil es auch Kurioses zu se-
hen gibt statt Nullachtfuffzehn-Ket-
ten-Dekoration. Toll ist das.

Allein, Platz zum Flanieren hat
man (auch) dort leider nicht. Weil
(auch) der Bürgersteig der Fried-
rich-Breuer-Starße nämlich nicht
den flanierenden Bürgern, sondern
– breit, bräsig und großflächig –
Auto- sowie Fahrradparkplätzen
gewidmet zu sein scheint. Fußgän-
ger/innen müssen sich (auch hier)
auf dem Trottoir derart unkommod
aneinander vorbei quetschen, einan-
der nolens volens anrempeln, dass
dies nicht nur die Flanierfreude
trübt oder sogar schlechte Laune er-
zeugt, sondern quasi täglich die Fra-
ge aufwirft: Denkt bei der Straßen-

Die Local Heroes

Magazin
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Schnüss verlost 3x2

1 Arnd Zeigler
16.04.2024 · Harmonie
Einsendeschluss: 10.04.2024
Stichwort: Arnd Zeigler

Schnüss verlost 3x2

2 Wednesday Night Live
17.04.2024 · Pauke
Einsendeschluss: 10.04.2024
Stichwort: Wednesday Night Live

Schnüss verlost 3x2

3 Konrad Beikircher
18.04.2024 · Pantheon
Einsendeschluss: 14.04.2024
Stichwort: Konrad Beikircher

Schnüss verlost 3x2

4 Florian Paul & die Kapelle 
der letzten Hoffnung
20.04.2024 · Pantheon
Einsendeschluss: 14.04.2024
Stichwort: Florian Paul

Schnüss verlost 3x2

5 Fiddle Festival
21.04.2024 · Harmonie
Einsendeschluss: 14.04.2024
Stichwort: Fiddle Festival

Schnüss verlost 3x2

6 Shakatak
23.04.2024 · Harmonie
Einsendeschluss: 17.04.2024
Stichwort: Shakatak

Schnüss verlost 2x2

7 Christina Stürmer
24.04.2024 · Carlswerk Victoria
Einsendeschluss: 17.04.2024
Stichwort: Christina Stürmer

Schnüss verlost 2x2

8 Jazzfest Bonn
25.04.2024 · Post Tower
Einsendeschluss: 17.04.2024
Stichwort: Jazzfest Post Tower

Schnüss verlost 3x2

9 Jazzfest Bonn
30.04.2024 · Pantheon
Einsendeschluss: 21.04.2024
Stichwort: Jazzfest Pantheon

Wer gewinnen will, schickt eine eMail mit dem richtigen Stichwort im Betreff an:
verlosungen@schnuess.de
Name und Adresse nicht vergessen, damit wir Euch benachrichtigen können, wenn
Ihr gewonnen habt! Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! Teilnahme ab 18 Jahre!
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Linda May Han Oh Quartet

Olga Reznichenko TrioTradtöchter
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mit ebenso wie der erste Bundeskanz-
ler Konrad Adenauer untrennbar ver-
bunden und muss entsprechend ge-
würdigt werden. Stattdessen verlagert
der Bund die Feierlichkeiten fast voll-
ständig nach Berlin. Ich frage mich,
ob und inwiefern sich die Bonner
Bundestagsabgeordneten in diesem
Zusammenhang für die Bundesstadt
eingesetzt haben.
...

Für den 25. Mai ist in Bonn lediglich
ein Bürgerfest und ein Tag der offe-
nen Tür in einigen Bundesinstitu-
tionen vorgesehen. Dafür hat der
Rat der Bundesstadt Geld in Höhe
von 250.000 Euro für die Durchfüh-
rung bewilligt. In Berlin wiederum
plant der Bund am 23. Mai einen
großen Staatsakt und in den folgen-
den Tagen findet in der Hauptstadt
ein ›Demokratiefest‹ statt (...).

Während in Berlin also ein großer
Staatsakt und umfangreiches Festpro-
gramm stattfindet, beschränkt sich
der Beitrag des Bundes in Bonn dar-
auf, im ehemaligen Regierungsviertel
einen ›Tag der offenen Tür‹ durchzu-
führen. Diese Pläne werden unserer
Stadt mit ihrer historischen und
bundesdeutschen Bedeutung über-
haupt nicht gerecht (...), so Jansen.«

Auch im Stadtrat freut man 
sich schon:
»Das Grundgesetz ist die Verfassung
der Bundesrepublik Deutschland
und wurde vor 75 Jahren, am 23.
Mai 1949, in Bonn offiziell unter-
zeichnet.

Dieses Jubiläum wird die Bun-
desstadt Bonn bei freiem Eintritt mit
einem Fest der Demokratie gebüh-
rend feiern. Dabei soll die stabilste
Demokratie auf deutschem Boden
für die Menschen erlebbar werden.

Gemeinsam mit dem Bundesprä-

können, womöglich tun sollen.
Gelandet bin ich meist woanders.
Idealerweise mittig zwischen Roma-
nistik und Historischem Seminar
gelegen, hat das Zebulon mich stets
wie magisch angezogen: bei guter
Musik und in angenehmer Gesell-
schaft ein Bierchen zischen, einen
schnellen Kaffee kippen, mich in
Ruhe in die Lektüre versenken.

Allzu viele Orte wie diesen gibt es
nicht mehr. Umso erfreulicher, dass
man in der Stockenstraße auch nach
40 Jahren noch die Fahne hochhält.

Danke für alles, liebes Zebulon,
möge noch lange der Gerstensaft
durch deine Zapfhähne fließen. [ P. R . ]  

Mai 2024: 
75 Jahre Grundgesetz

Große Feier
ante portas?
Christoph Jansen, Kreisvorsitzen-
der der CDU Bonn, ist skeptisch:
»Bonn ist die Geburtsstadt des
Grundgesetzes. Dieses bildet bis heute
die Grundlage unserer freiheitlichen
Demokratie und des gesellschaft-
lichen Zusammenlebens. Dank dieses
historischen Ereignisses konnte die
Bundesrepublik zu einer stabilen De-
mokratie in der Mitte Europas heran-
wachsen. Es ist vollkommen unver-
ständlich, dass Bonn bei der Planung
des Jubiläumsjahres für die Bundes-
regierung offenbar keine besondere
Rolle spielt. Gerade in Zeiten, in de-
nen Populisten eine antidemokrati-
sche Politik propagieren und man-
cher Aktivist einen ›Systemwechsel‹
fordert, ist es wichtig, die Gründung
unserer demokratischen Ordnung ins
Bewusstsein zu rücken. Bonn als Ge-
burtsstätte unserer Verfassung ist da-

lassen muss, was gewisslich teuer ist.
Das war immerhin schon mal ein
guter Ansatz. Indes sind die Tauben
dadurch nicht weniger geworden,
sie sind nur woanders. So wie das
Taubenfutter, das vernunftferne
Vollidioten, die sich als Tierschützer
verstehen, weiterhin allenthalben
streuen. Wären Tauben Ratten, man
könnte in Bonn glatt die gruseligen
Wismar-Szenen aus Draculafilmen
nachdrehen. Wäre Bonn Venedig,
hätte es außer Tauben immerhin
noch einen Dogenpalast, einen Mar-
kusplatz und eine Lagune. Bonn ist
aber weder Wismar noch ist es Vene-
dig. Sondern lediglich eine – im
Prinzip jedenfalls – recht charmante
kleine Stadt am Rhein. Muss die un-
bedingt zugeschissen werden? 

Na gut, sagen wir es eine Spur
humoriger: mit zierlichen Versen
des großen Heinz Erhardt (1909-
1979), der sich, allem bitteren Ernst
des Lebens zum Trotz, auf die hohe
Kunst der leichten Muse verstand
und darauf, auf hohem Niveau zu

albern. Zum Beispiel so:
Die Tauben und Beethoven 
Bonner Impression

Die Tauben landen auf dem Rasen 
und trampeln drauf mit ihren
Pfoten,
als ob sie das Schild noch niemals
lasen:
Betreten des Rasens verboten!

Dann setzen sie sich in die Ohren
vom armen Beethoven, dem kalten.
Sie haben es sich wohl geschworen:
Wir Tauben müssen zusammenhal-
ten!

Von oben herab und von hinten
bekleckern sie den Komponisten
wie unartige Gören –
man kann noch so bitten und
drohen und meckern:
Die Tauben wollen nicht hören!

Sie scheinen bisher aller Mittel zu
spotten,
deshalb, glaub ich, müsst man sie
dazu bewegen,
um sie ein für alle Mal auszurotten,
nur taube Eier zu legen!

(Zitiert aus: Heinz Erhardt.
Die Gedichte. Lappan Verlag)

Nehmt dies,
Taubenschützer von Bonn.

Gitta List

Cheerio

Pauken fürs Abi, die Vorlesung rekapi-
tulieren, das Literaturseminar nach-
bequatschen. Das alles hätte ich in den
heiligen Hallen einer Bibliothek tun

>
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sidenten, dem Deutschen Bundestag,
dem Bundesrat, dem Bundesminis-
terium für wirtschaftliche Entwick-
lung und Zusammenarbeit (BMZ)
sowie dem Haus der Geschichte der
Bundesrepublik lädt die Bundesstadt
Bonn am Samstag, 25. Mai 2024, ab
11 Uhr zum Feiern ein.

Das Fest der Demokratie er-
streckt sich von der Villa Hammer-
schmidt an der Adenauerallee bis
zum Platz der Vereinten Nationen
am World Conference Center Bonn.

Oberbürgermeisterin Katja
Dörner freut sich darauf, viele Gäste
in der Bundesstadt zu empfangen:
›Für unsere Gesellschaft ist die De-
mokratie und sind die demokrati-
schen Spielregeln von unschätzba-
rem Wert. Sie ist das Fundament un-
seres Zusammenlebens. Das wird in
Zeiten wie diesen, in denen die De-
mokratie weltweit und zunehmend
durch autokratische Regime unter
Druck gerät, besonders deutlich.
Gerade deshalb kann es uns hoff-
nungsvoll stimmen, dass sich
Deutschland nach dem Nationalso-
zialismus und den von Deutschland
ausgelösten beiden Weltkriegen zu
einer stabilen Demokratie entwi-
ckelt hat. Der 75. Geburtstag des
Grundgesetzes ist ein schöner An-
lass, die Demokratie zu feiern und
sich für ihren Schutz zu engagieren,
wozu wir herzlich einladen.‹

Im Park der Villa Hammerschmidt,
im Garten des BMZ und auf dem
Platz der Vereinten Nationen gibt es
ein buntes Talk-, Kleinkunst- und
Musikprogramm mit Gästen aus

Politik und Gesellschaft.
Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier öffnet seinen Bonner Amtssitz,
die Villa Hammerschmidt, und lädt
dazu ein, die repräsentativen Räume
zu entdecken. Im Park der Villa Ham-
merschmidt und auf dem Platz der
Vereinten Nationen präsentieren sich
neben der Bundesstadt Bonn mehr
als 50 Bonner Partner-Organisatio-
nen mit unterhaltsamen Aktionen.

Der Deutsche Bundestag gibt
Gelegenheit, im ehemaligen Plenar-
saal des Deutschen Bundestages,
heute Teil des World Conference
Center Bonn, Platz zu nehmen und
mitzureden. Auf dem Platz der Ver-
einten Nationen steht das Infomobil
des Deutschen Bundestages.

Im Bonner Dienstsitz des Bundes-
rates, dem historischen Ort der Ver-
kündung des Grundgesetzes, sind
interessante Gesprächsangebote ge-
plant. Im BMZ können die Räume
des ehemaligen Bundeskanzleramtes
(Kabinettssaal und Kanzlerbüro) be-
sichtigt werden sowie im Park der
frisch renovierte, ehemalige Kanzler-
bungalow. Und auf dem ›Weg der
Demokratie‹ werden halbstündlich
Rundgänge angeboten.« 

Zum Jubiläum »75 Jahre Grundge-
setz« hat die Bundesstadt Bonn im
Internet unter demokratie.bonn.de
ein Informationsangebot veröffent-
licht.

Und was sagen wir da brav? Danke!

POST AN DIE SCHNÜSS

Liebe SchnuesslerInnen,

ihr habt die Preise erhöht und das ist so richtig.
... obwohl ich es nicht so dicke habe. Das seid
ihr mir aber wert.
Für den Artikel STADT LAND FRUST danke
ich Gitta List und Patricia Reinhard ganz
besonders. Mit doch relativ wenigen Worten habt ihr die miserable
Stimmung in Deutschland aufgegriffen. Und dann die Hilflosigkeit
unserer Ampel. Es ist zum Heulen. Aber so ist es nun mal. Das, was ich
jetzt machen kann, ist Überzeugungsarbeit in meinem privaten Umfeld
zu leisten und, wenn möglich, mich an den Demos zu beteiligen.
Alles Gute und weiter so!

Liebe Grüße
Ursel Schmidt

(Herzlichen Dank, liebe Ursel Schmidt. Leserinnen wie Sie machen
uns immer wieder klar, dass es nach wie vor aller Mühen wert ist, die
Schnüss zu machen. Ihre Redaktion.) 
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Halsweh
Die Krawatte ist, wie man dieser
Meldung entnehmen muss, offenbar
ein akut vom Verschwinden bedroh-
tes Kleidungsstück. Das kann nicht
sein, das darf nicht sein, dem muss
unverzüglich und auf das Energisch-
ste entgegengetreten werden – denn:

Die Krawatte ist (neben Gürtel,
Schmuck und Tasche) weit mehr als
›lediglich ein Accessoire‹, sie ist das Si-
ne-qua-non eines wirklich perfekten
Outfits – für den Herren und selbst-
verständlich gegebenenfalls auch für
die Dame. Ohne Krawatte ist selbst
das edelste weiße Oberhemd nur ein,
nun ja, weißes Oberhemd – erst sie
vollendet es zum Look.

Karl Lagerfeld, Stilikone par excel-
lence, ging schon als kleiner Junge
niemals ohne Krawatte aus dem
Haus, Erika Mann nannte die Kra-
watte »das Pfefferkörnchen« ihrer
Garderobe, Winston Churchill be-
merkte in einer Tagebuchaufzeich-
nung: »Einem Mann ohne Krawatte
ist nichts, einer Frau mit Krawatte
ist alles zuzutrauen.«

Überhaupt wird die Krawatten-
kultur in England, dem Mutterland
der feinen Schneiderkunst, groß ge-
schrieben. Von König Charles III
heißt es, er habe kürzlich seinen neu-
en Kammerdiener fast geohrfeigt,
weil dieser mehrfach den Four-in-
Hand- mit dem Windsor-Knoten
verwechselt hatte und überdies nicht
in der Lage war zu erklären, wodurch
sich eine Seven-Fold-Tie auszeichnet.
(Es versteht sich, dass der Mann so-
gleich fristlos entlassen wurde.) 

Als Inbegriff modischer Verirrung
dürfen die sogenannten Pre-Ties
gelten, Fake-Krawatten, die zu tra-
gen Mitarbeitern des Postministeri-
ums noch bis ins Jahr 1986 hinein
streng untersagt war. Das hätte ge-
trost so bleiben dürfen:

Prof. Dr. H2O Erlistinger

Aufatmen 
So ein Schlips mag zwar harmlos, ja
geradezu lächerlich aussehen, wie er
da grotesk und unnütz am Oberkör-
per herumflattert – er ist es aber
nicht.

In Wahrheit nämlich ist die Kra-
watte die kleine Schwester der Gar-
rotte, als solche brandgefährlich und
insofern aufs Schärfste zu verurtei-
len. Kaum zu beziffern die Anzahl
unschuldiger Hälse, die dem unseli-
gen Lappen zum Opfer gefallen sein
müssen, Frenzy lässt grüßen.

Oder fragen Sie den kaum zu be-
neidenden Kammerdiener von Kö-
nig Charles. Wenn Aristokraten und
Innen eines schnöden Stoffzipfels
wegen ihre ohnehin schon leidge-
prüfte Dienerschaft verkloppen, liegt
etwas im Argen. Und es ist nicht der
Knoten, das versichere ich Ihnen.
Vielmehr scheint die Krawatte das
Schlechteste im Menschen zum Vor-
schein zu bringen. So hebt ein ein-
schlägiges Online-Lexikon den Vor-
teil der von der Kollegin verun-
glimpften Pre-Tie darin hervor, dass
die Träger eben nicht mit ihr strangu-
liert würden, weshalb »insbesondere
Polizei und Sicherheitsdienste (…),
aber auch Schalterbeamte, Angestell-
te und Dienstleister, die sich häufig
Übergriffen und Attacken ausgesetzt
sehen«, die lebensrettenden Clip-
Krawatten seit 1986 zu ihrer eigenen
Sicherheit im Dienst trügen.

Nicht einmal Marlene Dietrich
konnte dem vermeintlichen ›Sine-
qua-non eines wirklich perfekten
Outfits‹ etwas abgewinnen. Wie der
Weltstar in einem lange unter Ver-
schluss gehaltenem Spiegel-Inter-
view verriet, trug sie die »fiesen Fet-
zen« lediglich, um Winston Chur-
chill zu ärgern, der sich abfällig über
einen ihrer Filme geäußert hatte.

Prof. Dr. rer. subl.
P. Reinhardinger

Pro & Contra

Telefonischer Notdienst für psychisch kranke
Menschen, Angehörige und Freunde

☎

Gemeindepsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg gGmbH

Krisentelefon: (0228) 96 53 901
Sprechzeiten: 
20.00–23.00 Uhr (montags–freitags)
18.00–23.00 Uhr (samstags, sonntags, feiertags)

Immer wenn du denkst, es geht nicht mehr, kommt von irgendwo noch
Schlimmeres her – in diesem Fall eine (jüngst ua in der FAZ verbreitete) er-
schütternde Meldung der dpa:

»Die Lockerung der Kleiderordnung in Unternehmen weltweit zieht einen
dramatischen Einbruch der Ein- und Ausfuhren von Krawatten nach sich: In
den zehn Jahren von 2014 bis 2023 sind die Importe nach Deutschland um
zwei Drittel geschrumpft. Das geht aus Zahlen des Statistischen Bundesamts
hervor, die der Modeverband Germanfashion zur Verfügung stellte. Dem-
nach wurden 2014 noch 14,4 Millionen Krawatten und Schleifen – der textile
Fachbegriff für Querbinder und Fliegen – in die Bundesrepublik importiert,
2023 waren es nur noch knapp 4,8 Millionen. Auch die Ausfuhren sind um
knapp 60 Prozent von 5,2 auf 2,1 Millionen Stück geschrumpft.«
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gelangen wir dorthin, wo 1975 der
Neubau die Botschaft der Volksre-
publik Bulgarien entstand. Das Ge-
bäude wurde allerdings nach dem
Umzug der Botschaft 2014 abgeris-
sen. Anders verhält es sich mit dem
benachbarten Gebäude der ehemali-
gen Kanzlei der Republik Südafrika.
Das 1973 entstandene Gebäude mit
der auffälligen Aluminiumfassade
ist noch immer in südafrikanischem
Besitz. Zum Von-Sandt-Ufer hin
konnte der Gartenbereich bei Veran-
staltungen mit einer versenkbaren
Glasscheibe abgeschirmt werden.

Schließlich gelangen wir weiter
nördlich zur heutigen Gaststätte
Schaumburger Hof.

Rainer SELmanN

www.kultnews.de
www.bonner-stadtspaziergang.de

nannte Bauwerk gelangte 1951 in den
Besitz der Portugiesischen Republik,
fungierte zunächst als Residenz des
Botschafters und wurde ab 1954 als
Botschaft genutzt. Die Kanzlei befand
sich ebenfalls auf dem 9000 qm gro-
ßen Gelände, wechselte aber 1974, im
Jahr der Nelkenrevolution und der
damit endenden Salazar-Diktatur, in
ein Bürogebäude in Godesberg. Heu-
te ist die Villa in Privatbesitz und wird
als Mehrfamilienhaus genutzt.

Im vom Rheinufer aus nicht ein-
zusehenden Garten stand von 1914
bis 1937 ein Zierbrunnen, der 1914
für die Werkbundausstellung in
Köln entstanden war. Dieser ist
heute im Godesberger Villenviertel
als »Bübchenbrunnen« im Park vor
der Herz-Jesu-Kirche an der Beet-
hovenallee bekannt. Nach der ehe-
maligen portugiesischen Botschaft
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Haubrich-Millowitsch entschied
sich erst dafür, als man ihr eine an-
gemessene Summe Geld bot. Für
33.000 Mark gelangte die Nymphe
1987 schließlich wieder nach Godes-
berg. Allerdings wurde sie nun nicht
mehr am Rheinufer, sondern vor der
Redoute platziert.

Wir begeben uns, an einem Krieger-
denkmal vorbei, Richtung Norden.
Nach einigen Neubauten fallen auf
unserem Weg zwei Villen ins Auge.
Zunächst die im Historismus gestal-
tete und mit Zierfachwerk versehene
Villa von Meier. Benannt nach dem
Bauherrn Hauptmann von Meier,
entstand die Villa 1911 durch den
Godesberger Architekten Willy
Maaß, gelangte nach dem Zweiten
Weltkrieg in Besitz der Bundesrepu-
blik und wurde ab 1950 Dienstvilla
des Präsidenten des Deutschen
Bundestages, zu diesem Zeitpunkt
Erich Köhler. Köhler war DVP-Poli-
tiker und in der Zeit des Nationalso-
zialismus Repressionen ausgesetzt,
da er seiner jüdischen Frau weiter
die Treue hielt. 1945 hat er die CDU
mitgegründet. Durch den Umzug
der Bundesregierung 1999 nach
Berlin ist der Prunkbau 2002 in Pri-
vatbesitz übergegangen.

Am Von-Sandt-Ufer gelangen wir zu
einem historischem Treppenaufgang
zur Dollendorfer Straße. Zwischen
den beiden nach oben führenden
Treppen befindet sich mittig das
Wappen von Godesberg. Das von
Bürgermeister Anton Dengler 1899
entworfene Emblem zeigt das kurköl-
nische Wappen und drei gelbe Burg-
türme auf rotem Grund. Die drei
Türme symbolisieren nicht die Go-
desburg, wie man annehmen könnte,
sondern die drei ursprünglichen Ge-
meinden Godesberg, Rüngsdorf und
Plittersdorf. Nördlich des Treppen-
aufgangs erblicken wir die Villa Cleef.
Ein Fahnenmast zum Rheinufer hin
verweist auf die Botschaftsgeschichte
des Hauses. Das nach dem Kölner
Kaufmann Friedrich Philipp Cleef be-

nser Spaziergang startet an
der Mündung des Plittersdor-
fer Bachs in den Rhein, der

beim aktuellen Hochwasser eher als
Fluss denn als Bach erscheint. Der
Kontrast zum Rinnsal, das sich bei
Niedrigwasser durch den Leserpark
schlängelt, ist groß. Wir queren den
Godesberger Bach über eine Fußgän-
gerbrücke, an deren rechter Seite von
1912 bis 1949 die »Nymphe« des Ber-
liner Künstlers Georg Kolbe stand.
Die freizügig gestaltete Figur sorgte
bei der eher prüden Bevölkerung
und Lokalpolitik für solchen Wirbel,
dass sie zeitweise unter einem Holz-
verschlag versteckt wurde. Im Nach-
kriegsjahr 1948 wurde ihr der Kopf
abgeschlagen, erst in den 50er Jahren
fand man diesen im Bachbett wieder.
Der Torso gelangte in der Folge auf
den örtlichen Bauhof.

Anfang der 80er Jahre kam die
kleine Nymphe wieder in Erinne-
rung der Godesberger, Plittersdorf
ist seit 1899 ein Ortsteil von Godes-
berg. Doch die Erinnerung an die
Skulptur war vage und es fand sich
niemand mehr, der das Erschei-
nungsbild präzise beschreiben
konnte. Im General-Anzeiger wurde
1985 ein Phantombild veröffent-
licht, das allerdings stark vom Origi-
nal abwich und eine sich rekelnde
nackte Dame darstellte. Doch es
meldete sich tatsächlich ein zeitge-
nössischer ›Augenzeuge‹ und ver-
wies darauf, dass die Figur ganz an-
ders ausgesehen habe, nämlich in
kniender Haltung und mit über die
Brüste gelegten Händen.

Der Heimatforscher Dietrich Jung
fand daraufhin heraus, dass die
Skulptur nach Köln gelangt war.
Nachdem der abgeschlagene Kopf
1951 wieder angebracht war, erwarb
sie der Kölner Kunsthändler Leo
Haubrich, und die Nymphe verblieb
nach dessen Tod im Garten der Wit-
we Lucy Haubrich-Millowitsch. Die
Gemeinde Bad Godesberg interes-
sierte sich nun für die Skulptur und
wollte sie zurückholen, doch Frau

Rheinspaziert
BETRACHTUNGEN VOM UFER AUS

(35) Von Phantombildern und Portugiesen

U

Die Gemeinde Bad Godesberg interes-
sierte sich für die Skulptur und wollte
sie zurückholen, Frau Haubrich-
Millowitsch entschied sich dafür, als
man ihr eine angemessene Summe
Geld bot. Für 33.000 Mark gelangte die
Nymphe 1987 wieder nach Godesberg.
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Die Bettwanze (Cimex lectularius), auch Hauswanze,
ist eine Wanze aus der Familie der Plattwanzen (Cimi-
cidae). Sie ist darauf spezialisiert, in den Schlafplätzen
von Warmblütern – vor allem Menschen – zu leben
und sich von deren Blut zu ernähren. Bettwanzen sind
Zivilisationsfolger und gelten als klassische Parasiten.

Die Bettwanzenbekämpfung ist beratungs- und ar-
beitsintensiv und kann in Räumen mit vielen Ritzen
und engen Nischen meist nur von einem Kammerjä-
ger durch Wärmeentwesung oder mit Insektiziden
erfolgreich durchgeführt werden. Vor der Bekämp-
fung erfolgt eine Befallsermittlung. Neben den er-
wachsenen Tieren selber sind die Spuren des flüssi-
gen schwarzen Kots (z. B. an der Seite eines Latten-
rosts) sowie unter Umständen die Häutungshüllen
an den Verstecken der Tiere gut mit dem Auge zu er-
kennen.

Ein natürliches Bekämpfungsverfahren kennt man
auf dem Balkan: Hierbei werden abends rund um das
Bett Blätter der Bohnenpflanze ausgestreut. Die
nachts Richtung Bett wandernden Bettwanzen blei-
ben an den Blättern hängen und sammeln sich dort
an. Am Morgen werden die Blätter eingesammelt
und zusammen mit den daran haftenden Insekten
verbrannt.

Man vermutet, dass die mikroskopisch kleinen
Pflanzenhärchen (Trichomen) auf der Blattoberflä-
che für den erstaunlichen Effekt verantwortlich sind,
indem sie sich mit den Beinen der Tiere verhaken  –
die Bohnenblätter stellen für die Tiere somit eine Fal-
le dar, aus der sie sich nicht mehr befreien können.

Basierend auf diesem Vorbild versuchen Forscher
derzeit, einen künstlichen Wanzenfänger zu entwi-
ckeln.

(Quelle: Wikipedia)

Der Ciminator
WARUM EIN BONNER KAMMERJÄGER

SCHON BALD
›IN EM-BEREITSCHAFT‹ IST

regor Vandenschild hatte in seinem
Berufsalltag schon mit vielen Krab-
beltieren zu tun: Der geprüfte

Schädlingsbekämpfer, wie die korrekte Be-
rufsbezeichnung lautet, befreit Haushalte
(je nachdem ganze Häuser) von Plagegeis-
tern, die etwa Materialien befallen oder
Vorräte anknabbern (Mäuse, Motten, Ka-
kerlaken), oder die dem Menschen selbst
›auf die Pelle rücken‹ – wie zum Beispiel die
Bettwanze.

Als im vergangenen Herbst allenthalben
Schlagzeilen über die »Bettwanzenplage in
Paris« kursierten, war die Aufregung darü-
ber so groß, dass das Thema sogar in der
Nationalversammlung präsent war und eine
Krisensitzung im Elyséepalast anberaumt
wurde. Inzwischen haben Ermittlungen er-
wiesen, dass es sich wohl um eine von vielen
deep fake-Kampagnen von russischer Seite
gehandelt hat (die FAZ berichtete): Moskau
habe dem Image von Frankreich vor Beginn
der Olympischen Sommerspiele schaden
wollen und zu diesem Zweck gezielte
Falschinformationen gestreut.

Doch leider gab es jenseits dieser Fake
News auch echte Vorfälle. Bettwanzen sind
nämlich – keineswegs nur in Frankreich,
aber eben auch dort – eine ganz reale Pla-
ge. Sie treten besonders häufig in Hotels,
Hostels und anderen Gemeinschaftsein-
richtungen auf (siehe auch Kasten), kurz-
um überall dort, wo sie viele menschliche
Wirte finden.

Dieses Problems hat sich die Fifa im Vorfeld
der kommenden Fußball-EM vorsorglich

angenommen. Über 20 Schädlingsbekämp-
fungsunternehmen stehen deutschlandweit
unter Vertrag, rechtzeitig vor Beginn des
Turniers sämtliche Mannschaftsunterkünfte,
aber auch Mannschaftsbusse auf Wanzenbe-
fall zu prüfen und ›im Fall des Falles‹ unver-
züglich tätig zu werden.

Für NRW mit dabei: Gregor Vanden-
schild und seine »Bug Busters«, wie er seine
Mitarbeiter scherzhaft nennt. »Wir haben
ein spezielles Team gebildet und sind auf
den Einsatz bestens vorbereitet«, sagt der
49-jährige Bonner, der das in der Nordstadt
ansässige Traditionsunternehmen 2017 vom
Vater übernommen hat. »Wenn wir helfen
können, die EM wanzenfrei zu halten, ist
uns das eine ganz große Ehre, schließlich ist
es ja etwas Besonderes, dass Deutschland
Gastgeber dieses Turniers ist, auf das sich
schon jetzt alle freuen«.

Wann und wo soll es losgehen mit den
Überprüfungen? Dazu will Vandenschild
keine Details verraten, nur so viel lässt er
sich entlocken: »Wir arbeiten eng mit den
übrigen Firmen zusammen und haben un-
bedingt im Blick, dass zu Turnierbeginn al-
les clean und erledigt ist«. Clean? Erledigt?
Dazu hätten wir jetzt aber doch eine Frage
...

Der »Bug Busters«-Chef beantwortet
sie mit belustigtem Augenzwinkern:
»Wenn meine Leute einen Job machen, ist
der erledigt, worauf Sie sich verlassen kön-
nen. Der Rest ist Betriebsgeheimnis. Aber
falls Sie wissen wollten, was Wanzen über-
haupt nicht mögen: Temperaturen über 50
Grad.« [G . L . ]

G
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den »Martin Heidegger Rundweg«
in Todtnauberg begibt, muss schon
scharfe Augen, ein gutes Fernglas
haben oder freundliche Ortskundige
fragen, um dieses Gebäude von au-
ßen betrachten zu können.

Zum anderen ist das moderne Haus
von Jürgen Habermas und seiner
Familie in Starnberg zu erwähnen.
Welche Immobilie (von innen wie
von außen) eines Philosophen wird
so oft fotografiert, in Aufsätzen/Es-
sais beschrieben und in mehr oder
weniger biografischen Büchern er-
wähnt und in Beziehung zum Den-
ken seines Eigentümers gesetzt?

Ob nun im zweiten Teil seiner
Romanautobiographie von Karl
Heinz Bohrer (Jetzt) oder in Heft
XV/3 (Herbst 2021) der Zeitschrift
für Ideengeschichte bzw. im dort ab-
gedruckten Text von Niklas Maak
»Die absolute Form und die Ge-
schichte. Betrachtungen zum Haus
Habermas«, der Leser kann schon
von der Deutungswelle, die über ei-
nen Bungalow hinwegrollt, verblüfft
sein. Wann begann diese Welle?

Philipp Felsch schreibt in seinem
Buch Habermas und Wir (2024) da-
zu: »[1967] ließ er sich … von Barba-
ra Klemm in seinem Bungalow por-
trätieren. Schlug damals die Stunde
der Einfamilienhausphilosophie?«
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20. Jahrhundert ikonisch geworde-
nen Immobilien zu, die zum Symbol
ihrer Eigentümer werden:

Da ist zum einen die Hütte von
Martin Heidegger in Todtnauberg,
die erst 1931 einen Stromanschluss
erhält. Hier inszeniert sich der Autor
von Sein und Zeit als tief verwurzelt
im Landleben, dem deutschen
selbstverständlich. Im Südschwarz-
wald sieht er eine intakte Natur, ge-
sundes Klima und vor allem idylli-
sche Dörfer. Hier ist der Ort, um ge-
gen das Städtische, Moderne anzu-
denken. Fundamental will dieser
antisemitische Denker es auf seinem
Denkweg mit dem Sein/Seyn bzw.
der Frage danach aufnehmen. Dabei
ist er überzeugt, seit den Zeiten der
klassischen Philosophie Griechen-
lands der Erste zu sein, der sich die-
ser Frage (wieder) annimmt und sie
selbstverständlich zu beantworten
weiß. Es ist die urtümliche Welt der
»Berge und Bauern«, in der Heideg-
ger sich und sein Denken noch weit
über die Nazizeit hinaus bis hin zum
»Spiegel-Gespräch« (1976) in Szene
setzt, sich öffentlichkeitswirksam vor
dieser Hütte abbilden lässt. Selbst die
Besuche von Freunden und Kollegen
und manchmal auch das Hüttenin-
nere werden zur Schau gestellt.

Dabei liegt diese Hütte bis heute
doch sehr versteckt. Wer sich auf

»Wolkenkuckucksheim« also. Um
dieses Wort und was mit ihm be-
zeichnet ist, geht es in der Komödie
»Die Vögel« von Aristophanes. Das
Grundmotiv dieses Theaterstückes
ist die Suche nach einer besseren
Welt außerhalb ›unserer Welt‹. Der
Protagonist Pistethairos entwickelt
die Vorstellung, im Luftreich einen
weltabgeschiedenen Vogelstaat zu
gründen. Dieses Reich erhält den
Namen Nephelokokkygia (Wolken-
kuckucksheim).

Bis in unsere Gegenwart hinein
wird dieses Wort auch in der Bedeu-
tung von ›Luftschloss‹ verwendet. Mit
Arthur Schopenhauers Übersetzung
hat sich in der Öffentlichkeit durch-
gesetzt, das Wolkenkuckucksheim ne-
ben dem noch beliebteren ›Elfenbein-
turm‹ als bevorzugte Wohnstatt der
Philosophen auszumachen.

Neben diesen Aufenthaltsorten
existieren allerdings auch aus Mate-
rie gebaute Philosophenwohnungen.

Die wahrscheinlich berühmteste Be-
hausung der Philosophiegeschichte
ist die Tonne des Diogenes von Si-
nope. Überspringen wir Epikurs
Garten, der sich nur schwerlich als
Wohnung interpretieren lässt. Igno-
rieren wir die temporären Aufent-
haltsorte der Philosophieproduzen-
ten und wenden uns den beiden im

ie Vernunft, der man
so frech alle solche
Weisheit anlügt, wird

erklärt als ein ›Vermögen des Über-
sinnlichen‹, auch wohl ›der Ideen‹,
kurz, als ein in uns liegendes, un-
mittelbar auf Metaphysik angelegtes,
orakelartiges Vermögen. Über die
Art ihrer Perception aller jener
Herrlichkeiten und übersinnlicher
Wahrnehmungen herrscht jedoch,
seit 50 Jahren, große Verschieden-
heit der Ansichten unter den Adep-
ten. Nach den Dreistesten hat sie ei-
ne unmittelbare Vernunftanschau-
ung des Absolutums, oder auch ad
libitum des Unendlichen, und seiner
Evolutionen zum Endlichen. Nach
Andern, etwas bescheideneren, ver-
hält sie sich nicht sowohl sehend, als
hörend, indem sie nicht gerade an-
schaut, sondern bloß vernimmt was
in solchem Wolkenkukuksheim (…)
vorgeht, und dann dieses dem soge-
nannten Verstande treulich wieder-
erzählt, der danach philosophische
Kompendien schreibt.«

So unfreundlich charakterisiert Ar-
thur Schopenhauer die Positionen
der Konkurrenz, die er zumindest
ablehnt, wenn nicht gar verachtet.
Dies geschieht hier in seinem Werk
Über die vierfache Wurzel vom zurei-
chenden Grunde (1813).

Sinn und Sein – 
Die philosophische Kolumne
Von Markus Melchers

Denkgebäude

TERMIN

Das Philosophische Café in
der Theatergemeinde Bonn

10.04.2024
Brauchen wir noch
Utopien?

Ort: Theatergemeinde Bonn
Bonner Talweg 10
53113 Bonn
Zeit: 19:00 Uhr - 21:00 Uhr
Eintritt: 9 Euro

Markus Melchers (*1963),
Philosophischer Praktiker,
Fachbuchautor, ist seit
1998 mit seiner Praxis
»Sinn auf Rädern«
bundesweit tätig.
In Bonn gründete er 1998
das Philosophische Café.

»D

›Wolkenkuckucksheim‹ und
›Elfenbeinturm‹ als bevorzugte
Wohnstatt der Philosophen –
daneben existieren allerdings
auch aus Materie gebaute
Philosophenwohnungen
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ordrhein-Westfalens größte
Radtouristikmesse Rad+Frei-
zeit des ADFC Bonn/Rhein-

Sieg lädt wieder nach Siegburg ein:
Am 7. April 2024 werden sich fast
100 Aussteller im Kongresszentrum
Rhein-Sieg-Forum präsentieren.
Partnerregion ist 2024 das Großher-
zogtum Luxemburg. Weitere Aus-
steller kommen aus Belgien, Frank-
reich, Italien, den Niederlanden und
natürlich aus vielen Regionen
Deutschlands.

»Wer einen Urlaub plant oder
auch nur einen Kurztrip oder Wo-
chenendausflug, der findet auf der
Rad+Freizeit reichlich Anregun-
gen«, verspricht ADFC-Messechef
Jörn Frank. Der Vorverkauf der Ein-
trittskarten inklusive Nahverkehrsti-
cket über Bonn-Ticket (Online und
in Vorverkaufsstellen) hat am Don-
nerstag begonnen.

Auf der Messe präsentiert sich
das Großherzogtum Luxemburg als
attraktives Reiseziel, in dem Moun-
tainbiker genauso hervorragende
Ziele finden wie Radtouristen. Es
gibt ein flächendeckendes Radrou-
tennetz, kostenlosen Bus- und
Bahntransport im Land, eine her-
vorragende Küche und eine ab-
wechslungsreiche Landschaft. Und
worauf Luxemburg besonders auf-
merksam macht: Man spricht hier
nicht nur Lëtzebuergesch, sondern
auch Französisch und Deutsch!

Ebenfalls auf der Messe präsent:
Ostbelgien, das Saarland, das nahe
Elsass und – auf der gegenüberlie-
genden Rheinseite – der Kaiserstuhl.
Erstmals präsentiert sich Schleswig-
Holstein mit Nord- und Ostseeküste
sowie dem fahrradfreundlichen
Binnenland.

Weitere beliebte Reiseziele dür-
fen nicht fehlen: Flussradwege an
Rhein, Mosel, Saale und Unstrut,
Themenstrecken wie die Deutsche
Fachwerkstraße, Regionen und Rei-
seziele im Münsterland, am Nieder-
rhein, im Sauerland, am Mittel-
rhein, an der Emsmündung. Vertre-
ten sind auch Lieblingsziele wie die
Eifel, die Ahrregion, das Siebenge-
birge, die Voreifel mit der Rheini-
schen Apfelroute, die Siegregion,
Hunsrück und Westerwald/Nahe.

Bereichert wird das Angebot durch
zahlreiche Reiseanbieter, die sich auf
bestimmte Regionen oder weltweite
Reiseziele konzentrieren: Eigens
nach Siegburg kommt der Apulien-
und Süditalienspezialist Apulia Bike
Tours. Auf der Messe vertreten sind
zudem der niederländische Reisean-
bieter Happy Cycling Holidays, Lu-
xemburg-Spezialist Velosophie, die
Radreiseveranstalter Die Landpartie,
Afrika-Spezialist Tansania erfahren,
Radelreisen Wilke, Benninghoff Rei-
sen, Eifelurlaub und Rötzel Reisen.

Ein größeres Angebot widmet die
Messe in diesem Jahr dem Bereich
Fahrrad und Zubehör. »Das haben
sich die Besucher ausdrücklich ge-
wünscht«, so Jörn Frank. Mehrere
Fahrradhändler, Fahrradhersteller
und Zubehöranbieter zeigen neue
Reiseräder und Reiseausstattung.
Wichtig: Auf der Rad+Freizeit kön-
nen Reisen, Fahrräder und Zubehör
zu Messepreisen gekauft werden!

Zum Serviceangebot der Messe: Es
werden den ganzen Tag Fahrräder
vom ADFC-Technikteam codiert, die
Polizei bietet Beratung in Sachen
Diebstahlschutz an. Kinder werden im
Kinderparadies inklusive Malwettbe-
werb betreut, für den Fahrrad XXL
Feld als 1. Preis ein Kinderrad gestiftet
hat. Der ADFC informiert auch über
neueste Navigationsgeräte, gibt Tipps
zur Reiseplanung, bietet Reiseliteratur
an und verlost attraktive Reisen. (Mes-
separtner Luxemburg hat dafür einige
Wochenendreisen im Gepäck. Für das
Gewinnspiel hat das Grandhotel Stei-
genberger auf dem Petersberg zudem
ein Wellness-Wochenende spendiert.) 

Die 23. Auflage der Rad+Freizeit
findet am Sonntag, 7. April 2024 von
11 bis 17 Uhr im Rhein-Sieg-Forum
in Siegburg statt.

Eintrittskarten gibt es im Vorver-
kauf über Bonnticket inklusive
ÖPNV. Sie kosten für Nichtmitglieder
8 Euro, für ADFC-Mitglieder 5 Euro,
für Kinder zwischen 6 und 14 Jahre 3
Euro. Karten gibt es auch an der Ta-
geskasse im Rhein-Sieg-Forum.

Mehr Infos auf
www.radundfreizeit.de

Das kleine Cafe in Beuel (zwischen Rathaus und Konrad-Adenauer-Platz) 
ist größer geworden. Das besondere Ambiente ist geblieben, 

eine gemütliche Außenterrasse hinzugekommen. 

Hochwertige Kaffeegetränke sowie ausgesuchtes Feingebäck sind unsere
Spezialität. Ausgewählte Kaffee(Espresso-)röstungen ergänzen das Angebot.

Für Firmenevents, Tagungen und Feste gibt es Culturas CaffeKarre, 
die mobile Espressobar. Näheres unter www.das-cultura.de

Neue Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 8.30 – 17.30, Sa. 9.00 – 16.30 Uhr

Hier gibt’s jeden Monat die neue

Friedrich-Breuer-Str. 55 • 53225 Bonn-Beuel • Tel. 0228-4038 7769

Georgstr. 24 a • 53111 Bonn • Tel. 0176-704 979 94 • www.cafe-kaffeeklatsch-bonn.de
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag von 15 Uhr bis 18 Uhr

Das Bier- und Weinlokal in der Bonner Südstadt

Argelanderstaße/Ecke Königstraße

Tel. 0228/21 07 01
www.zabi-bonn.de

Reisen ohne Auspuff: 
Radeln statt fliegen
Die Messe Rad+Freizeit 2024 stellt Routen und Ziele vor

N
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Uni-News im April
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Mo–Sa 10:00–19:00 Uhr

Wir haben: Bücher, Zeitschriften, CDs, Graffitibedarf,
Textilien, vegane Lebensmittel u.v.m.

charren, gackern, Eier legen –
das war’s? Wer sich mit Hüh-
nerhaltung befasst, weiß, dass

die Tiere deutlich mehr können.
Forschende der Universitäten Bonn
und Bochum haben zusammen mit
der MSH Medical School Hamburg
Hinweise gefunden, dass sich Hähne
in einem Spiegel erkennen könnten.
Ob dies gelingt, hängt jedoch von
den Versuchsbedingungen ab – ein
Ergebnis, das über das Experiment
mit Hähnen hinausweist und auch
für andere Tierarten von Bedeutung
sein könnte. Die Studie ist nun im
Journal PLOS ONE veröffentlicht.

»Ob sich Tiere selbst erkennen kön-
nen und damit ein Selbstbewusst-
sein haben, ist eine der zentralen
Fragen in der Verhaltensforschung«,
sagt die Doktorandin Sonja Hille-
macher, die zusammen mit ihrer
Kollegin Dr. Inga Tiemann seit Jah-
ren am Institut für Landtechnik der
Universität Bonn die Haltung von
Hühnern wissenschaftlich unter-

sucht. Auf die Idee, mit Hühnern
vor einem Spiegel zu experimentie-
ren, kamen die Wissenschaftlerin-
nen zusammen mit Prof. Dr. Dr. h.c.
Onur Güntürkün von der Bio-
psychologie der Ruhr-Universität
Bochum.

Ein gängiger Test zur Selbsterken-
nung vor einem Spiegel ist der soge-
nannte Mark Test (deutsch: Markie-
rungstest). Dabei wird zum Beispiel
am Kopf des Tiers eine farbige Mar-
kierung angebracht, die das Indivi-
duum nur vor einem Spiegel erken-
nen kann. Fängt das Tier an, die
markierte Stelle an seinem Körper
vor dem Spiegel zu erkunden, gilt
das als Beweis dafür, dass es sein
Spiegelbild als sich selbst erkannt
hat. Allerdings funktioniert dieser
Test nicht immer. Manche Tiere, de-
nen Selbsterkenntnis zugetraut
wird, nehmen von dem Spiegel kei-
ne Notiz. Vielleicht weil sie sich in
der ›künstlichen‹ Experimentalum-
gebung unwohl fühlen?

Warum sich die New York
Times für Bonner Hühner
interessiert 
Eine Studie von Forschenden der Unis Bonn 
und Bochum legt nahe, dass sich Hähne 
im Spiegel erkennen könnten
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Ein Hahn schaut 

in einen Spiegel
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tut für Kognitive und Affektive Neu-
rowissenschaften der MSH Medical
School Hamburg beteiligt. Die Stu-
die wurde von der Deutschen For-
schungsgemeinschaft (DFG) und
vom European Research Council
(ERC) finanziert. .

An der Studie waren außer dem In-
stitut für Landtechnik der Univer-
sität Bonn das Institut für Kognitive
Neurowissenschaft der Fakultät für
Psychologie sowie das Research
Center One Health Ruhr der Ruhr-
Universität Bochum und das Insti-

Anpassung des Experiments an
ökologisch relevantes Verhalten

»Unser Ziel war es, den Spiegel-Test
in einer Umgebung durchzuführen,
die dem ökologisch relevanten Ver-
halten der Hühner besser angepasst
ist«, sagt Dr. Inga Tiemann. Von
Prof. Onur Güntürkün stammt die
Idee, sich für das Experiment ein na-
türliches Verhalten des Federviehs
zunutze zu machen: »Manche Hüh-
ner, aber insbesondere Hähne, war-
nen ihre Artgenossen durch spezielle
Rufe, wenn ein Beutegreifer – etwa
ein Greifvogel oder Fuchs – auf-
taucht.« Sind die Hähne dagegen al-
leine mit dem Raubtier konfrontiert,
bleiben sie meist stumm, um nicht
selbst die Aufmerksamkeit des Beu-
tegreifers auf sich zu ziehen und Op-
fer zu werden. »Der Alarmruf ist das
perfekte Verhalten, um es in einen
ökologisch besser angepassten Test
zur Selbsterkenntnis zu integrieren«,
sagt der Biopsychologe der Univer-
sität Bochum.

Das Forschungsteam wollte zu-
nächst überprüfen, ob der Alarmruf
der Hähne in Anwesenheit eines
Artgenossen wirklich ertönt, und
ausbleibt, wenn die Hähne alleine
sind. Hierfür hatten die Forscherin-
nen der Universität Bonn auf dem
Campus Frankenforst eine Testarena
aufgebaut. Ein Gitter trennte zwei
Abteile, durch die sich die Hähne se-
hen konnten. Dann wurde ein Greif-
vogel an die Decke eines Abteils pro-
jiziert.

Die Forscherinnen testeten 58 Häh-
ne. Um die Ergebnisse statistisch ab-
zusichern, wurde das Experiment
mit jedem Hahn drei Mal wieder-
holt. Insgesamt stießen die Hähne in
Anwesenheit eines Artgenossen 77
Alarmrufe aus – aber nur 17, wenn
sie alleine waren. »Manche der Tiere
sind mutiger, andere ängstlicher«,
sagt Sonja Hillemacher. »Das Ergeb-
nis zeigt aber, dass die meisten Häh-
ne tatsächlich in Anwesenheit eines

Artgenossen warnen, wenn ein
Fressfeind unterwegs ist.«

Im nächsten Schritt wurde statt des
Gitters ein Spiegel zwischen den bei-
den Abteilen platziert. Wie reagier-
ten die Hähne in Anwesenheit ihres
Spiegelbilds und eines Greifvogels?
Wieder wurde der Test mit jedem
Tier drei Mal durchgeführt. Insge-
samt ertönten bei 174 Versuchen
nur 25 Warnrufe. »Das beweist, dass
die Hähne in ihrem Spiegelbild kei-
nen Artgenossen identifizierten«,
sagt Sonja Hillemacher. Das Ergeb-
nis sei ein Indiz dafür, dass die Häh-
ne sich möglicherweise selbst in ih-
rem Spiegelbild erkannten. Es beste-
he aber zumindest theoretisch die
Möglichkeit, dass die Hähne in ih-
rem Abbild ein merkwürdiges Tier
sahen, das ihr eigenes Verhalten
nachahmt, und deshalb der Warnruf
unterblieb. »Hier sind noch weitere
Untersuchungen erforderlich«, er-
gänzt Inga Tiemann. Zum Vergleich
führte das Team auch noch den
klassischen Mark-Test durch: Hier-
bei zeigten die Hähne kein Verhal-
ten, dass darauf hindeutet, sich
selbst im Spiegel zu erkennen.

Das Forschungsteam sieht in den
Resultaten eindeutige Hinweise dar-
auf, dass der klassische Spiegel-Mar-
kierungs-Test (Mark Test) zuverläs-
sigere Ergebnisse bringt, wenn das
Verhalten der jeweiligen Tierart
starker berücksichtigt wird. »In der
klassischen Situation zeigt ein Hahn
vielleicht keine Selbsterkenntnis«,
sagt Onur Güntürkün. »Aber wenn
ein Raubtier ihn bedroht, wird deut-
lich, dass sein Spiegelbild kein ande-
rer Hahn ist, sondern er selbst.«
Dieser Ansatz könnte auch für ande-
re Tierarten von Bedeutung sein.
Weitere Forschung zum Ich-Be-
wusstsein und zur Selbsterkenntnis
von Tieren sei zudem eine wichtige
Grundlage für die Diskussion um
Tierschutz und Tierwohl, so die For-
schenden.

Open! 
Das Alanus Werkhaus – Machen Sie sich ein Bild

Das Alanus Werkhaus in Alfter bei Bonn öffnet am Sonntag, den 28.
April 2024, seine Türen für die interessierte Öffentlichkeit. Das Ge-
lände am Rand des Kottenforsts, rund um den historischen Johannis-
hof, beherbergt nicht nur den Campus I der Alanus Hochschule, son-
dern auch das Alanus Werkhaus mit seinem Weiterbildungszentrum,
dem Tagungs- und Gästehaus sowie dem Alanus Café.

Die Kurse des Werkhauses umfassen Disziplinen der Bildenden
Kunst wie Malerei und Bildhauerei, aber auch thematische Schwer-
punkte wie Persönlichkeit und Beruf oder Coaching und Beratung, in
denen mit künstlerischen Mitteln gearbeitet wird. Dozierende gewäh-
ren an diesem Tag Einblick in ihre Arbeit, der Kurs »Ein Jahr für die
Kunst« zeigt Werke in einer Ausstellung. Und wer Lust hat, die Frage
»Was kann Kunst?« zu beantworten, kann Preise gewinnen.

Bei Führungen über den Campus erfahren die Besucher:innen
mehr zur Geschichte des Johannishofs und können zum Beispiel ei-
nen Blick in die von Künstler:innen gestalteten Zimmer des Gäste-
hauses, in die Ateliers und das Tagungshaus werfen. Für das leibliche
Wohl der Besucher:innen sorgen die Köche der Mensa, und das Ala-
nus Café mit seiner Aussichtsterrasse eröffnet die Sommersaison: mit
Kaffee & Kuchen, Limonaden oder einem Glas Wein – alles in Bio-
Qualität.

Sonntag, 28.04.24, 11-16 Uhr
Johannishof, 53347 Alfter (Navi: Lohheckenweg)
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»S ervicewüste Deutschland?« Nein,
ganz so hoch wollen wir das Thema
nicht hängen. Aufmerksamkeit ver-

dient es aber doch. Denn zufrieden sind (auch) in
Bonn viele Kundinnen und Kunden nicht mit
dem, was man gemeinhin ›Service‹ nennt.

»Kundenservice ist ein wesentlicher Bestandteil
des Geschäftserfolgs. In einer Zeit, in der Kunden
durch das Internet und soziale Medien immer
besser informiert sind und leichter die Angebote
verschiedener Anbieter vergleichen können, ist es
umso wichtiger, sich durch exzellenten Service
von der Konkurrenz abzuheben.

Ein guter Kundenservice ist nicht nur darauf
ausgerichtet, Probleme zu lösen, sondern auch
darauf, Kundenbedürfnisse zu erkennen und dar-
auf einzugehen, um ein positives Kundenerlebnis
zu schaffen. Dies kann durch schnelle Reaktions-
zeiten, persönliche Betreuung oder die Bereitstel-
lung von Informationen und Ressourcen erreicht
werden, die dem Kunden helfen, das Beste aus dem
Produkt oder der Dienstleistung herauszuholen.

Ein Unternehmen, das in Kundenservice in-
vestiert, unterstreicht damit seine Kundenorien-
tierung und zeigt, dass es sich um die Zufrieden-
heit seiner Kunden kümmert. Dies führt nicht
nur zu einer höheren Kundenbindung, sondern
auch zu einer positiven Wahrnehmung in der Öf-
fentlichkeit, die den Ruf des Unternehmens stärkt
und weitere Geschäftsmöglichkeiten eröffnet.
Zudem hat ein zufriedener Kunde eine höhere Be-

reitschaft, weitere Produkte oder Dienstleistungen
des Unternehmens in Anspruch zu nehmen, was
die Chance auf Cross-Selling und Up-Selling er-
höht. Dies führt wiederum zu einer Steigerung des
Umsatzes und somit des Geschäftswachstums.« 

Diese Definition, veröffentlicht auf der Website
des »regionalen Wirtschaftsportals« business-
on.de, fasst die wichtigsten Kriterien für Service-
qualität konzise zusammen – und beschreibt, bei
allem Business-Sprech, zugleich recht deutlich,
wo es aus Kundensicht beim Einkaufserlebnis lei-
der öfter mal hakt: Man fühlt sich unfreundlich
oder sogar schnippisch angesprochen, man hat
den Eindruck, zu stören, man bekommt bei Fra-
gen keine vernünftige Auskunft.

Mehr lesen Sie im folgenden Überblick – ›viel Spaß
damit‹, wie man in Geschäften mit gehobener Ver-
kaufskultur zum Abschied gern zu sagen pflegt.

Für unser Ranking haben wir folgende (»FFFP«)-
Kriterien für einen Service benannt, wie Kunden
ihn sich wünschen:

! Freundlich 
! Fix
! Fachkundig
! Professionell (etwa in puncto Beschwerde-

management)
! Ebenfalls berücksichtigt haben wir den 

Faktor bN, für ›besondere Nervenbelastung‹ 

LEGENDE

Freundlich = gemeint ist hier nicht die
US-Variante (Guten Tag, ich bin Ihre Servi-
cekraft Nancy, was kann ich für Sie tun, Sir,
und wie geht es Ihren Kindern und haben Sie
bitte einen wunderschönen Tag, Sir), aber
die Berliner Variante von Freundlichkeit
(Watt woll’n Se? bzw Hammwa’n Problem?)
muss es bitte auch nicht sein. Eher etwas
dazwischen. Einfach nur freundlich sein ist
schon mal ein guter Anfang.

Fix = gemeint ist hier weder Zauberer-
noch Fließbandperformance, weder Bezau-
bernde Jeannie noch Moderne Zeiten. Es
geht darum, auf Zack zu sein, sprich kon-
zentriert. Das merkt der Kunde und ist ent-
zückt.

Fachkundig = gemeint ist hier, dass es
schon schön und vor allem auch wün-
schenswert ist, wenn zB eine Bäckereifach-
kraft ein Sauerteigbrot von einem Stuten
unterscheiden kann oder eine Parfümerie-
verkäuferin weiß, was mit Aldehyd-, Am-
ber oder Kopf- bzw Basisnote gemeint ist.
Kurzum, dass Mitarbeiter und Innen eine
gewisse Ahnung von den Waren haben, die
sie verkaufen.

Professionell = gemeint ist hier der souve-
räne Umgang mit zB einer Reklamation
(Dieser Käse hat ein Loch!), mit kapriziö-
sem Kundenwunsch (Ich kenn den Titel
nicht, aber das Buch ist blau.) oder mit
kniffligen, gar heiklen Situationen (ein
Hund kotzt in den Laden, es treten Streitig-
keiten zwischen Kunden auf, etwa in der
Kassenschlange). Höchst verdienstvoll ist
es, wenn es Servicepersonal gelingt, solche
Wogen diskret und taktvoll zu glätten, oh-
ne dabei hitzig zu werden - und ohne dass
jemand das Gesicht verliert. Ist die Königs-
klasse, zugegeben, aber es gibt, Chapeau,
tatsächlich Mitarbeiter und Innen, die so
etwas können.

Besondere Nervenbelastung = neben dem
Faktor Problemkundschaft (nörgelige,
drängelige, notorisch unzufriedene, unhöf-
liche oder sonstwie penetrante Menschen)
fallen darunter auch Faktoren wie Standort
(in Citylage etwa kann sich der Stress
durch og Faktor deutlich erhöhen) und Be-
triebsklima (wesentlich beeinflusst durch
die Qualität der Geschäfts- bzw Filiallei-
tung, durch gute/schlechte Bezahlung, Ar-
beitsbedingungen).

Zu vergeben waren für die FFFP-Kategorien
jeweils insgesamt fünf Sterne: sehr gut; gut;
annehmbar; mangelhaft; sehr mangelhaft.
Für den bN-Faktor sind je Kreuze zu verge-
ben: sehr hoch; hoch; erträglich. Kein Ein-
trag meint: ohne Befund.

KUNDENLOB UND 
KUNDENTADEL
EIN BONNER SERVICE-RANKING

Zusammengetragen von Gitta List und Patricia Reinhard

Thema
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BÄCKEREIEN

Halten nicht nur unser täglich Brot
vor; sie decken auch den täglichen
Bedarf spontanen Heißhungers 
(auf Croissants, Teilchen, Kuchen und
was sonst noch alles höllisch lecker
schmeckt und von Ernährungswäch-
tern als ›des Teufels‹ geschmäht wird)
ab.

BIOMÄRKTE

Vertrauensorte für Ökos, weil hier
erstens alle Waren unbedenklich sind
und außerdem jedermann seine Kinder
mit ihren Laufrädchen gegen die Regale
(und die Hacken der Kundschaft)
fahren lassen darf.

BAUMÄRKTE UND
BASTELMÄRKTE SOWIE
SCHREIBWAREN(FACH)-
GESCHÄFTE

Lieblingsorte für Heimwerker und
Innen (rechts- und linkshändige).
Baumärkte haben angegliederte
Gartenabteilungen, die auch nicht-
schraubendreheraffine Kundschaft
anlocken. Fachgeschäfte für Bastelbe-
darf und Schreibwarenfachgeschäfte
gibt es in Bonn leider nicht mehr viele
– aber die, die es gibt, lohnen den Weg.

freundlich flink fachkundig professionell bN-Faktor

Voigt-Filiale bbb bbb bb bb S
Colmantstraße

Rott-Filiale b bb bbb bb SS sehr hoher Andrang zu Stoßzeiten
Münsterplatz

Max Kugel bb bb bbbb bb
Bonner Talweg bbbb bbbb bbbb bb

Merzenich b bb b b SS sehr hoher Andrang zu Stoßzeiten
Filiale Hbf

Bäckerei Markmann bbbbb bbbb bbbbb bbbbb
Plittersdorfer Straße

Kamps-Filiale b bb bb bb SS
Stadthaus

Mauel-Filiale bbbbb bbbb bbbb bbbb SS
Dreieck

Voigt-Filiale bbb bbb bbb bbb SSS sehr hoher Andrang zu Stoßzeiten
Oxfordstraße

freundlich flink fachkundig professionell bN-Faktor

Bauhaus bbbb bbbb bbbbb bbbbb S
Endenicher Straße

Abteilung Bastelbedarf bbbb bbb bbbb bbbbb S sehr hoher Andrang zu Festtagen
bei Bauhaus ebd

Hellweg bbb b bb bb
Königswinterer Straße

die idee bbb bbb bbbb bbbb SS sehr hoher Andrang zu Festtagen
Am Stadthaus

Schreibwaren Struck bb bbb bbbbb bbbb SS sehr hoher Andrang zu Festtagen / 
Beuel zum Schulbeginn

freundlich flink fachkundig professionell bN-Faktor

Alnatura 
Colmantstraße bbbbb bbbb bbbb bbbb S hoher Andrang vor Ladenschluss

Marktschwärmer
am Frankenbad bbb bbb bbbbb bbb S

Bergfelds 
Clemens-August-Straße bbbbb bbbbb bbbbb bbbbb S

Momo 
Hans-Böckler-Straße bbb bb bbbbb bbbb S

SuperBioMarkt
Gangolfstraße bbbb bbb bbbb bbbb S sehr hoher Andrang vor Ladenschluss

Leyenhof 
Dottendorf bbbb bbbb bbbbb bbbb S

Grüner Laden
Breite Straße bbbbb bbbb bbbbb bbbb S
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DROGERIEMÄRKTE 
UND PARFÜMERIEN

Basiswarenlager für alle (Not-)Lagen
des Lebens. Vor allem für solche, die
eine großzügige Vorratshaltung von
Klopapier und Tempotaschentüchern,
Reinigungsschaum und Wimperntu-
sche erforderlich machen.

KAUFHAUS,
KRIMSKRAMS, 
OUTLET & MEHR

Safariparks für alle, die auf der Jagd
nach Zeug sind, das sie eigentlich nicht
brauchen. Der Aufenthalt erfordert
höchste Konzentration sowie Konsum-
verteidigungsbereitschaft, weswegen
das Jagdgebiet dort stark weiblich
dominiert ist.

KIOSKE

Schnellnotausgabestellen bei akutem
Flüssigkeits, Süßigkeiten-, Nikotin-
und/oder sonstigem Treibstoffmangel.
Sogar Zeitungen führen sie.

freundlich flink fachkundig professionell bN-Faktor

dm bbbbb bbbb bbbb bbbbb S
Karlstraße

dm bb bbb bbb bbb SS
Sternstraße

Rossmann bbbbb bbbb bbb bbbbb SS
Sternstraße

Becker bbbbb bbb bbb bbbb
Friedrich-Breuer-Straße

Becker (ehem. Vollmar) bbbb bbb bbbb bbbb
Sternstraße 

Douglas bbbb bbb bbb bbb S
Sternstraße

Rüdell bbbbb bbbbb bbbb bbbb
Godesberg

Parfümerieabteilung bbb b bb bb SS unsichere Beschäftigungssituation
Kaufhof wg Causa Benko

freundlich flink fachkundig professionell bN-Faktor

Press and Books HBF bbbbb bbbb bbbb bbbb SS

Kiosk bbbb bbb bbb bbb
am Römerplatz

Kiosk b bb b b SSS
in der Unterführung HBF

Kiosk am Konrad bbbbb bbb bbb bbb

Kiosk Cigo bbbbb bbbbb bbbbb bbbbb
Friedensplatz

KultKiosk bbbbb bbbbb bbbb bbbbb SSS oft problematische Kundschaft
Breite Straße

Kiosk Kalari bbbb bb bbb bb SS
Berta-von-Sutter-Platz

freundlich flink fachkundig professionell bN-Faktor

TK Maxx bbbb bbbbb bb bbbbb SSS permanent hoher Andrang, vor
Münsterplatz und nach Xmas sogar extrem hoch,

zT schwierige Kundschaft

H&M bbbb bbbb bb bbbbb SS oftmals hoher Andrang, vor und
Poststraße nach Xmas sogar sehr hoch, 

zT schwierige Kundschaft
Dille&Kamille bbbbb bbb bb bbb S
Fürstenstraße

Soilent Green bbbbb bbb bb S
Römerplatz

Galeria Kaufhof bbb bb bb bb SS unsichere Beschäftigungssituation
Münsterplatz wg Causa Benko

Manufactum bbbb bbbb bbbb bbbb
Marktplatz

dies & das bbbb bbbb bbb bbb
Gangolfstraße

HEMA bbb bb bb bb S
Marktplatz

Kodi bbbbb bbb bbb bbbbb
Friedrich-Breuer-Straße

Butlers-Filiale bbb bb bb bbb S
In der Sürst

Geschenke Leopold bbbbb bbbbb bbbbb bbbbb
Friedrichstraße
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POSTFILIALEN

Gelegentlich ist es unerlässlich, eine
aufzusuchen. Weil da zugleich die
Filiale der Postbank ist oder man alle
Amazon-Lieferungen der letzten
Wochen aber so was von ruckzuck
retour senden muss.

SUPERMÄRKTE 
UND SB-LEBENSMITTEL-
MÄRKTE

Sorgen für umfassende Versorgung 
mit so gut wie allem, das dem leibli-
chen Wohl dient 
(oder je nachdem schadet). Insofern
mindestens so wichtig wie Kirchen.

SONDERFALL APOTHEKE

Eigentlich sucht man eine Apotheke
nicht ›so zum Konsum-Spaß‹ auf,
sondern um ein Medikament zu
besorgen. Gleichwohl kommt es auch
hier sehr auf guten Service an, zumal
Apotheken auch Pflege- und sogar
Kosmetikprodukte führen.

freundlich flink fachkundig professionell bN-Faktor

Postfiliale bbbbb bbbb bbbb bbbbb
Tankstelle Endenich

Hauptpost Münsterplatz bbb bb bbbb bbbb SS hoher Andrang zu Xmas, 
manchmal sehr schwierige /
begriffsstutzige  Kundschaft

Postfiliale bb bb b bb SS
Kaiserplatz

Postfiliale bbbbb bbbb bbbbb bbbbb S
Clemens-August-Straße

Postfiliale bbb bb bb bb S
Ubierstraße

freundlich flink fachkundig professionell bN-Faktor

Edeka Vogl bbbbb bbbbb bbbb bbbbb S sehr hoher Andrang an Samstagen 
Karlstraße und vor Feiertagen

Aldi bbbb bbb bb bbbbb S sehr hoher Andrang an Samstagen
Endenicher Straße und vor Feiertagen

Aldi bbb bbbb bb bbbbb SSS sehr hoher Andrang zu Stoßzeiten,
Poststraße viel Problemkundschaft

Rewe bbb bbb bb bbbb SSS sehr hoher Andrang zu Stoßzeiten,
Friedensplatz viel Problemkundschaft

Rewe bbbbb bbb bbbbb bbbbb S
Pützstraße

Seldi Lebensmittel bbbb bbbb bbb bbbb S hoher Andrang zu Stoßzeiten
Hbf

Lebensmittelabteilung bbb bb bbb bbb SS unsichere Beschäftigungssituation
im Kauffhof wg Causa Benko

Edeka Vogl bbbb bbbbb bbbbb bbbbb
Telekom/Basketsring

freundlich flink fachkundig professionell bN-Faktor

Apotheke bbbbb bbbb bbbbb bbbbb S oft sehr viel Andrang, 
am HBF Bonn ungeduldige Kunden

Apotheke bbbbb bbbb bbbbb bbb
Pützstraße

Fortuna Apotheke bbbbb bbb bbbbb bbbbb
Professor-Neu-Allee

Apotheke bbbbb bbbbb bbbbb bbbbb
Friedensplatz-Passage

Apotheke KAP bbbb bbbb bbbbb bbbbb
Konrad-Adenauer-Platz

Apotheke Alte Post bbb bbb bbb bbb SS oftmals sehr hoher Andrang
Friedrich-Breuer-Straße

Rosen-Apotheke bbbbb bbbb bbbbb bbbb
Meckenheimer Allee
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8 freundschaftlich im Doppelkonzert gegenüber.
Während Erstgenannte Kammermusik auf Jazz
treffen lassen und freie Improvisation mit persi-
scher Poesie verkuppeln, setzt die österreichische
Bassistin und Komponistin Gina Schwarz mit En-
semble an diesem Abend dem legendären Folk-
sänger Nick Drake ein Denkmal.

Im Bonner Münster dürfen die Zuhörer am 28.
April Frank Danksagmüller und den Akkorde-
on-Revolutionär Richard Galliano erleben, der
mit einem intimen Solokonzert eine Tour d’Hori-
zon durch sein Œuvre der Musette Neuve absol-
vieren möchte. Auch Lisa Wulff, Kontrabassistin
und Trägerin des Deutschen Jazzpreises 2023, ab-
solviert mit ihrem Trio neben Hubert Nuss ein
Doppelkonzert, am 28. April im Collegium Leo-
ninum. Am Freitag, den 26. April gastiert das Hel-
ge Lien Trio im Pantheon: mit lyrischem Kam-
merjazz um den norwegischen Piano-Poeten Hel-
ge Lien. Im Doppelkonzert mit der Grand Dame
des skandinavischen Jazz, Viktoria Tolstoy, die
mit ihrer warmen Stimme Soul-, Blues- und Bro-
adway-Referenzen vorantreibt, begleitet von einer
federleicht groovenden Rhythmusgruppe. [ K .T. ]

Detaillierte Infos und Festivalprogramm unter:
#jazzfest-bonn.de
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eit 2010 wird in Bonn einmal im Jahr der
zeitgenössische kreative Jazz ins Schein-
werferlicht gerückt. Im Jahr 2009 vom Sa-

xophonisten Peter Materna, der als künstlerischer
Leiter fungiert, aus der Taufe gehoben, jährt sich
das »Jazzfest Bonn«  2024 zum 15. Mal – Gelegen-
heit für ein Jubiläum mit exklusiven Gästen, alten
Freunden und neuen Entdeckungen, die das in
der deutschen und internationalen Kulturland-
schaft längst etablierte Festival so bekannt ge-
macht haben.

Für das Jubiläumskonzert am Mittwoch, 15. Juni
im Opernhaus konnten die Veranstalter Ute Lem-
per verpflichten, die, jazzig wie selten zuvor, eine
musikalische Zeitreise mit einem retrospektiven
Blick auf ein Leben für die Bühne verbindet. Vor-
ab zeigt das Rebecca Trescher Tentett seine be-
eindruckende Virtuosität, die weit über Genre-
grenzen hinausgeht. Nicht nur das Jubiläumskon-
zert, sondern auch die regulären Festivalkonzerte
finden immer als Doppelkonzerte mit je zwei
Künstlern oder Künstlergruppen statt.

Das eigentliche Festival findet bereits vom 19. April
bis 1. Mai statt, den Auftakt absolvieren am 19.
April in der Bundeskunsthalle Mia Knop Jacobsen
sowie Bassist Lars Danielsson & Liberetto. Der
aufstrebende Star Jacobsen feiert mit diesem Auf-
tritt zugleich ein Album-Debüt als Bandleaderin,
begleitet wird die Sängerin und Komponistin von
weiteren Sternen der deutschen Jazzszene. Der
schwedische Jazzbassist Lars Danielsson und Band
verbinden Jazz, Klassik, Pop und europäische
Volksmusik, um die ganze Bandbreite der Aus-
drucksmöglichkeiten zu präsentieren.

Natürlich sind auch wieder sehr bekannte Namen
dabei, wie Sänger Thomas Quasthoff, der mit
seinem Trio am 1. Mai im Opernhaus gastiert.

15 Jahre Jazzfest Bonn
EIN JUBILÄUM MIT STARBESETZUNG

S

Musik

Vorab verschiebt die Monika Roscher Bigband
Genregrenzen zwischen Prog-Rock, Math-Jazz
und Avant-Pop. Das Spiel der Nuancen gestaltet
Roschers Bigband dabei ebenso leichtfüßig wie
der ehemals in der Klassik reüssierende Sänger
Quasthoff, der 2012 nach drei Grammys und
sechs Echos kurzerhand ins Jazz-Fach wechselte.

Mit Rebekka Bakken tritt am Samstag, den 20.
April im Telekom Forum nicht nur eine norwegi-
sche Ausnahmesängerin beim Bonner Jazzfest
auf, sondern auch ein waschechter Popstar der
Jazzmusik. Begleitet werden Bakkens Lieblingslie-
der (darunter Schätze von Elton John, Nick Cave
oder Bob Dylan) von einer beeindruckenden
Band mit Tasten, Gitarre, Bass und Schlagzeug.
Den zweiten Part des Doppelkonzerts übernimmt
das Bundesjazzorchester, unter der künstleri-
schen Leitung von Niels Klein. Hier geben sich
die besten Nachwuchstalente des Landes die Ehre,
mit großer stilistischer Vielfalt und persönlicher
Originalität zeigen die jungen Musiker, dass der
Jazz in Deutschland längst als musikalische Spra-
che angekommen ist.

Im LVR-Landesmuseum stehen sich am 24. April
die Künstler*innen Cymin Samawatie & Milian
Vogel Duo sowie Gina Schwarz & Multiphonics F
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Geister herauf. Wie intensiv das wird,
zeigt in puncto Rock-Intensität das
gnadenlos mahlende »Walking, Fly-
ing«. Nervöse Post Punk-Zuckungen,
wie bei »Something Good«, bringen
ein wenig Grau ins Schwarz, sind gar
tanzbar! Und bei »The Talker«
kommt Feelies-Feeling auf, bevor
aber »Poor Girl« wieder das Elend der
Welt in Musik presst. Je länger man
also ins Schwarz blickt, desto mehr
Nuancen werden sichtbar. Und bei
den Whispering Sons wird diese Sicht
zum mächtigen Sog. [K .K . ]

(Eklat/Warner) 

Tua
Eden
Deutscher HipHop – stets ein Balan-
ceakt auf schmalem Grat, weil es so
viel uninspirierten beliebigen Mist
gibt, und die Perlen schwer zu finden

(PIAS)

Whispering Sons
The Great Calm
Es ist 1984. In der Grufti-Kneipe des
Vertrauens regieren Schwarz und der
Blick nach unten. Aus den Boxen
dröhnen Comsat Angels, Tuxedo
Moon, Bauhaus und auf der Straße
sieht’s aus wie auf dem Cover dieses
Albums. Jesses, das ist mal finsterer
Kram aus Belgien. Und um so ein
düsteres Pathos ohne Lächerlichkeit
zu erzeugen, braucht es natürlich eine
Stimme, die das in aller existentiellen
Hoffnungslosigkeit verkörpern kann.
Die gehört hier Fenne Kuppens,
stimmlich Stuart A. Staples’ weibli-
ches Pendant mit der Phrasierung ei-
ner Anne Clark. Sie verleiht dem Ab-
grund eine Stimme, beschwört, meist
auf derselben Tonhöhe bleibend, die

PLATTE DES MONATS

(linktr.ee/lingby) 

Lingby
Bright Black

Lingby aus Köln sind zurück! Es gibt ja ei-
nige tolle Bands, an deren großen Erfolg
man fest geglaubt hat, und die dann
irgendwann im digitalen Rauschen der
Playlisten verblasst sind. Doch die Schwestern Carmen und Judith Hess
haben sich von privaten Rückschlägen nie komplett aus der Bahn wer-
fen lassen und ihren treuen Anker namens Lingby jetzt wieder aus dem
Wasser gezogen. Gegründet 2005, ausgebremst 2019, ist die »Indie-Pop
Band mit dem Waldhorn-Swag« wieder bereit, es mit dem Musikzirkus
aufzunehmen. Neun neue Songs erstrahlen im bekannten Bandsound
aus melancholischer Opulenz, Bläsern, Synthieteppichen und vereinzel-
ten Indiegitarren, mit einem zeitgemäßen Update. Nach dem Ausstieg
von Gründungsmitglied und Gitarrist/Sänger Willi Dück haben die
Schwestern mit diversen Gästen im Heimstudio und im Kölner Bearca-
ve-Studio dieses vierte Album erschaffen, gemischt von Olaf Opal (Alin
Coen Band, The Notwist), gemastert von Kai Blankenberg (Lady Gaga,
Tocotronic). Und auch wenn die erste Single »Acceleration« oberdeutli-
che Verweise zu Portishead hinterlässt, sind da noch viel mehr unge-
kannte Melodien, Klangsprengsel und spannende Haken, die sehr er-
wachsen, international und eigenständig klingen. Die beschwerliche
Gegenwart ist für kleine Bands ohne Label trotz treuer Fanbase nicht
wirklich einfacher geworden. Aber wenn Lingby mit »Bright Black« jetzt
nicht endlich mal durchstarten, dann weiß ich auch nicht weiter. [K .T. ]

Tonträger

Bonns großer und preiswerter Gitarren-Shop

Am Johanneskreuz 2-4 (Kölnstraße) 53111 Bonn
Info: 0228/9813455            www.citymusicbonn.de

Bonns großer und preiswerter Gitarren-Shop
Garantiert günstiger als beim »Discounter« – bei vollem Service!

Am Johanneskreuz 2-4 (Kölnstraße) 53111 Bonn
Info: 0228/ 981 34 55 www.citymusicbonn.de

✓ Riesenauswahl/Starter-Pakete
✓ Persönliche Atmosphäre
✓ Individuelle & kompetente Beratung
✓ Inzahlungsnahme alter Instrumente
✓ Große Auswahl an Saiten & Zubehör

✓ Best-Price-Bestellservice –
siehe Homepage!

✓ Viele Second-Hand-Angebote
✓ Reparaturen – schnell & günstig
✓ Top-Service /  Ratenkauf
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sind, wenn man den Style nicht in-
tensiv lebt (oder der Zielgruppe ent-
wachsen ist). Johannes Bruhns alias
Tua, 1986 in Reutlingen geboren,
schafft es ziemlich gemächlich,
deutschsprachigen Sprechgesang, re-
levante Texte und eine Sahne von
Pop-Harmonie zu guter Musik zu
verbinden. »Eden« ist dabei schon
einen Schritt weiter, als Dokumenta-
tion einer Reise, auf der Suche nach
Glückseligkeit und den besten Rhy-
mes und Hooks des Jahres. Die
Rhythmen sind nicht sofort als Pre-
set 24 der Drummachine erkennbar,
die Harmonien der Backgroundmu-
sik erfüllen mehr als ein bloßes Da-
sein als Geräuschkulisse – hier liebt
jemand die Musik genauso stark wie
die Botschaft, die er vermitteln
möchte. Mit zwei Features (Nura in
»Mehr sein« und Tarek K.I.Z in
»Niederlande«) untermauert Tua
sein Talent als Texter und Rapper,
der gekonnt auf verschiedenen mu-
sikalischen Hochzeiten tanzt, die
Mainstream und Underground in ei-
ner harmonischen Umarmung zu-

und Songstrukturen, die Farin Ur-
laub sicherlich erblassen lassen.
Allerorten grassierende Hysterie
schlägt bei WIZO fröhlich Purzel-
bäume, als wären Weihnachten, Os-
tern und Chaostage endlich zu ei-
nem großen Punkrockholidayfrei-
zeitparkgedenktag vereinigt. Schö-
ner lässt es sich dem Abgrund nicht
auf die Pelle rücken als mit diesen
schillernden Perlen der Punkmusik.
Anspieltipp: »Schöner wär’s«. [ C . P. ]

(Wanderlust)

Maxim
Nachtigall
Nach seinem introspektiven 2020er
Album »Grüne Papageien« lässt Ma-
xim auf seinem neuen Werk »Nach-
tigall« die Popmelodien tanzen.
Vom ersten Klang an feiert das Al-
bum die Leichtigkeit der Popmusik
und schwankt selig zwischen eupho-
rischen Aufbruchsphantasien und
sehnsüchtiger Rückblicksromantik.
Hier gibt es wunderschöne
Schmachtfetzen wie das Duett mit
Lina Maly »Fenster oben links«, dort
unwiderstehlich vorwärtstreibende
Hymnen wie »Hinter der Provinz-
stadt«. Feinste Gitarrensongpoesie
trifft bei Maxim auf perfekte Strei-
cherbögen und chansonesken Rock.
Umso trauriger, dass der Bonner
jüngst bei seinem Konzert im Köl-
ner Gloria nach zwanzig Jahren sei-
nen Abschied vom Musikgeschäft
ankündigte. Was wohl die bestohle-
ne Nachtigall dazu singt? Anspiel-
tipp: »Zuhause«. [ C . P. ]

(Dangerbird
Records/Membran)

Grandaddy
Blu Wav
In einem anderen Universum wären
Grandaddy auf derselben Erfolgsstu-
fe wie die Flaming Lips, Eels, Badly
Drawn Boy, Band of Horses und an-
dere empfindsam-verschrobene Ge-
stalten der Jahrtausendwende gelan-
det. So kratzten sie nur kurz am

Ruhm mit »The Crystal Lake«, bevor
sie wieder ein Thema für Spezialisten
wurden. Wie man der wundervollen
Stimme von Jason Lytle allerdings
widerstehen kann, ist ein echtes Rät-
sel. Und jetzt dieses Americana-Psy-
chedelic-Album! Die Hälfte der
Songs wankt im Dreiviertel-Takt, die
Pedal-Steels seufzen, Lytle schraubt
sein Falsetto in neue Empfindsam-
keitshöhen, hach, es ist eine Pracht!
Und wie sich da plötzlich in »You’re
Going To Be Fine And I’m Going To
Hell« plötzlich eine Shoegaze-Gitar-
renwand aufbaut, bevor das bittere
Resümee gezogen wird, das sollte
man gehört haben. Wer Musikbeglei-
tung für einen Abend mit Umkrei-
sung melancholischer Gedanken
sucht, wird in diesem Album einen
treuen Begleiter finden. [K .K . ]

(Chrysalis/Cargo) 

The Wandering
Hearts
Mother
Alle Erwartungen zurück auf An-
fang. The Wandering Hearts haben
den wilden Popmusik-Urwald der
letzten 40 Jahre erfolgreich ausge-
blendet und legen mit »Mother« ein
zerbrechliches Folkpop-Album hin,
das im Social Media-Geschrei der
Jetztzeit eigentlich gnadenlos unter-
gehen müsste. Aber diese kuschelige
Akustik-Gitarren-Heimeligkeit, mit
charakteristischen Harmoniegesän-
gen und intensivem Optimismus, ist
ungewollt vielleicht heilsamer als ge-
dacht. Sängerin Tara Wilcox gibt im
besten Folk/Americana-Stil ihr Veto
für eine bessere Welt ab, während die
Band um A.J. Dean (Gesang/Akus-
tikgitarre) und Francesca Whiffin
(Gesang, Mandoline) dem musikali-
schen Optimismus ein groovend-so-
lides Fundament bereitet. Das klingt
alles auf den ersten Blick nach sehr
abgeschmacktem Redneck-Country-
folk, ist aber in seiner Intention weit
differenzierter und musikalischer
angelegt, was weitere Hördurchgän-
ge deutlich offenbaren. Natürlich
muss man auf diesen versöhnlich
harmonischen Stil stehen, aber dann
sind The Wandering Hearts sofort
ziemlich weit vorne dabei, weil ihre
Interpretation von Musik und Lyrik
stets authentisch und aufrichtig da-
herkommt. [K .T. ]

sammenführen. Ein Album, das viel
größer ist, als es vielleicht auf den
ersten Blick erscheint. [ K .T. ]

(Hulk Räckorz)

WIZO
Nichts wird wieder gut
»Alles scheiße«, schmettern WIZO
mit unverbesserlicher Nonchalance.
Die Sindelfinger Deutschpunk-In-
stitution hat mit ihrem neunten Al-
bum »Nichts wird wieder gut« ein
offensichtlich unvermeidliches
Meisterwerk abgeliefert. In bester
Laune wird gezetert, geschlagert
und natürlich heiter dem Untergang
entgegengefiebert. Unter der punk-
poppigen Politur schlängeln sich
humoresk vertüftelte Melodieläufe

iesen Monat geben sich in der Endenicher Harmonie wieder
einige der namhaftesten Tribute-Bands die Ehre respektive die
Klinke in die Hand. Tribute-Bands im besten Sinne des Wor-

tes, die mit ihrem ganzen künstlerischen Schaffen und musikalischen
Können tief den Hut vor ihren Vorbildern ziehen: für Fans, die es nie
zu den ›Originalen‹ geschafft haben, ein akustischer Hochgenuss.

Den Auftakt machen am 5. April die Dire Strats. Die Band hat sich mit
800 Konzerten fest in der deutschen Musiklandschaft etabliert und
Sänger/Gitarrist Wolfgang Uhlich wird von vielen fachkundigen Fans
im In- und Ausland als bester Mark Knopfler Imitator angesehen.

Am 12. verneigen sich die Musiker von Infloyd vor den legendären
Pionieren des Progressive/Psychedelic Rock – die Niederländer sind
seit rund 10 Jahren ein Garant für intensive Live-Shows und machen

den unvergleichlichen Pink Floyd
alle Ehre.

Nicht weniger hochkarätig
geht es am 20. mit Still Collins
zu, die auf eine über 27-jährige
Bandgeschichte zurückblicken
und sich mit Fug und Recht als
beste Phil Collins/Genesis-Tribu-
te-Band Europas bezeichnen
können. Mit Maiden United
steht am 22. eine ganz besondere
Formation auf der Bühne, der es

gelungen ist, den unverkennbaren Iron Maiden-Sound in wunderbare
Akustik-Songs zu übersetzen. Als besonderer Gast ist Gitarrist Dennis
Stratton mit von der Partie, der von 1979-1981 Mitglied von Iron Mai-
den war und den Sound der ersten LP entscheidend mitgeprägt hat.

Am 28. schließlich verneigt sich Randy Hansen vor Jimi Hendrix,
dessen Songs sich der Amerikaner seit den 80ern verschrieben hat.
Mittlerweile gilt er als regelrechte Reinkarnation des Gitarrengotts. [ P.R . ]

Tickets und weitere Informationen 
unter www.harmonie-bonn.de

D
Tribute(s) Season 
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Kino

un hat er es wieder getan. Jo-
sef Hader, eine der besten
Kabarettisten deutscher Zun-

ge und versierter, auch preisgekrön-
ter Schauspieler, hat sich nach Wilde
Maus zum zweiten Mal auf den Re-
giestuhl gesetzt. Gemeinsam mit
Florian Kloibhofer hat er auch das
Drehbuch geschrieben zu Andrea
lässt sich scheiden.

Die Titelheldin Andrea (Birgit
Minichmayr) ist Polizistin in einer

kleinen Stadt im Weinviertel, unweit
des früheren Eisernen Vorhangs in
Österreich. Ihren Job macht sie zu-
sammen mit ihrem Kollegen Georg
(Thomas Schubert, Roter Himmel)
gewissenhaft, privat läuft es weniger
gut: Andrea hat sich von ihrem Mann
Andy (Thomas Stipsits) getrennt.
Nach einer Geburtsfeier von Georg
hindert sie ihren besoffenen Ex am
Selberfahren, und dann geschieht das
Fatale: Sie überfährt ihn auf der

nächtlichen Landstraße
versehentlich und be-
geht Fahrerflucht.

Josef Hader hat es
interessiert, »welche
Art von Komödie noch
möglich ist, wenn am
Anfang eines Films was
richtig Schlimmes pas-

N

Oaschgschich

Andrea lässt sich scheiden

siert«. Dazu kann man konstatieren:
So eine ›Komödie‹ fällt extrem lako-
nisch aus, denn auch anderen Men-
schen wird übel mitgespielt: Der
desillusionierte Religionslehrer und
trockene Alkoholiker Franz Leitner
(Josef Hader) hat den toten Andy in
dieser Nacht nochmals überfahren
und glaubt nun, er allein sei schuld.
Andrea nähert sich diesem Außen-
seiter an, die Szenen zwischen Mi-
nichmayr und Hader gehören mit
ihren kargen Dialogen und dem bit-
teren Humor zu den stärksten Sze-
nen des Films. Der macht es einem
mit seinem Fatalismus nicht leicht,
erzählt aber viel über das Leben in
der Provinz, über den Umgang der
Geschlechter miteinander, über

Wünsche und Illusionen. Und die
trostlose Szenerie mit herunterge-
kommenen Häusern, dem wenig
aufregenden platten Land und der
Sterilität in der Landeshauptstadt St.
Pölten tut, gemeinsam mit der spär-
lich eingesetzten Filmmusik, ein
Übriges. Dennoch wirkt dieser sprö-
de Film nach. Dazu passt Haders
Aussage: »Mein Leben funktioniert
nicht über große Ziele, dafür bin ich
zu pessimistisch veranlagt.« Da hilft
nur Humor – der hier mitunter recht
versteckte. [MART IN  SCHWARZ]

Österreich 2024; Regie: Josef Hader
mit Birgit Minichmayr, Josef Hader,
Thomas Schubert, Robert Stadlober
(ab 4.4. Filmbühne, Rex)

Weiter im Programm: Zone of Interest. Oscargewinner für den
besten internationalen Film

Ab 27.3 Radical-Eine Klasse für sich • Ab 4.4 Morgen ist auch
noch ein Tag • Ab 4.4 Andrea lässt sich scheiden. Der Neue
Josef Hader Film • Ab 11.4 Ein Glücksfall • Ab 25.4 Sterben •
Jeden Fr ca. 22.30 Reihe Out of Frames Neue Filmbühne 

Eintritt: 9,– €, erm. Studenten, Schüler, Rentner 8,– €

rexkinobonn

Neue Filmbühne

Rex-Kino

Kinos
in Bonn

Die 

Anderen

FRONGASSE 9 · BONN-ENDENICH - 62 23 30

6-KANAL-DOLBY-DIGITAL-TON

6-KANAL-DOLBY-DIGITAL-TON

FRIEDRICH-BREUER-STR. 68 - 46 97 90

www.rex-filmbuehne.de

neuefilmbuehne
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Regisseur Humaguchi verbindet in
seinem Film kontemplative Natur-
aufnahmen mit dokumentarisch an-
mutenden Szenen aus dem Leben
der Dorfbewohner und deren
Widerstand gegen die Bebauungs-
pläne – um mit einer verstörenden
Schlusswendung den Film (und
auch das Publikum) aus der Umlauf-
bahn zu werfen. Das Ende eröffnet
reichlich Spielräume zur Interpreta-
tion und Diskussion nach dem Ki-
nobesuch. [ M A RT I N  S C H W I C K E RT ]

Japan 2023; Regie: Ryusuke Hamagu-
chi; mit Hitoshi Omika, Ryo Nishika-
wa (ab 18.4. Kino in der Brotfabrik)

und Lars Eidinger. Die Szene, in der
sich Mutter und Sohn gegenseitig ge-
stehen, dass sie einander nie lieben
konnten, ist eine für die Ewigkeit. So
besticht Sterben auch durch eine sehr
genaue, stets nachvollziehbare Figu-
renzeichnung. Figuren, denen man
anmerkt, dass sie ihren Ursprung im
echten Leben haben. Matthias Glas-
ner (Gnade) hat es seinem Publikum
noch nie leicht gemacht. Und das darf
gerne auch so bleiben. [MART IN  SCHWARZ ]

Deutschland 2024; Regie: Matthias
Glasner; mit Corinna Harfouch, Lars
Eidinger, Lilith Stangenberg, Ronald
Zehrfeld (ab 25.4. Filmbühne, Rex)
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ie einzige Methode für mich,
überhaupt irgendetwas oder
irgendwem nahe zu kom-

men, ist es, einen Film zu machen.«
Der deutsche Filmemacher Matthias
Glasner hat kurz hintereinander bei-
de Elternteile verloren. Aus diesem
Umstand heraus entstand sein neuer
Film Sterben, der kürzlich bei der
Berlinale den Silbernen Bären für
das beste Drehbuch gewonnen hat.
Das mutet merkwürdig an, ist Ster-
ben doch ein Drama, das man kaum
als zusammenhängenden Film
wahrnimmt, sondern als eine über-
lange Ansammlung von Anekdoten

aus einer dysfunktionalen Familie.
Aber diese Anekdoten, die sind zum
Teil überwältigend.

Tom Lunies (Lars Eidinger) ist An-
fang 40 und Dirigent. Ein Star der
Musikszene, der gerade zusammen
mit dem ständig an sich zweifelnden
Komponisten Bernard (Robert Gwis-
dek) ein Musikstück namens »Ster-
ben« einstudiert. In Toms Schatten
ist sich seine jüngere Schwester Ellen
(Lilith Stangenberg) immer klein
und unscheinbar vorgekommen.
Toms und Ellens Vater Gerd (Hans-
Uwe Bauer) leidet an zunehmender

Demenz und muss in
ein Heim übersiedeln.
Doch die so gewonne-
ne Freiheit kann seine
Frau Lissy (Corinna
Harfouch) nicht wirk-
lich genießen, da sie
selbst alles andere als
gesund ist. Während
Tom sich um das Baby
seiner Ex-Freundin Liv
(Anna Bederke) küm-

mert, weil diese das ihrem Lover
nicht zutraut, stürzt sich Ellen in eine
Affäre mit ihrem neuen Chef, dem
verheirateten Zahnarzt Sebastian Vo-
gel (Ronald Zehrfeld). Und beide ge-
nießen die vermeintlichen Annehm-
lichkeiten des Alkohols.

Aus dieser an seinem echten Leben
angelehnten Figurenkonstellation
kreiert Matthias Glasner das Porträt
einer Familie, die keine ist und wahr-
scheinlich nie war – und tut das mit
einer Bitternis, einem ätzenden Hu-
mor und einer beeindruckenden Ehr-
lichkeit. Ein Tableau wie geschaffen
für die ganz Großen der Schauspiel-
kunst, allen voran Corinna Harfouch

Anekdoten

Sterben

D

u Beginn blickt die Kamera
durch die Baumwipfel in den
Himmel und bewegt sich da-

bei durch den winterlichen Wald.
Das Muster der unbelaubten Zweige
und Äste verschwimmt zu einem
meditativen Bildstrom, der auf der
Tonspur schwermütigen Streicher-
klängen begegnet.

Musik ist der Ausgangspunkt von
Ryusuke Hamaguchi Evil Does Not
Exist, denn anfänglich war der Film
als visuelle Begleitung zu den Kom-
positionen der japanischen Kompo-
nistin Eiko Ishibashi geplant. Aber
das Projekt verselbstständigte sich
zunehmend und nahm als eigenstän-

diges Kunstwerk Gestalt an. Hama-
guchi, dessen Drive My Car 2022 mit
dem Oscar ausgezeichnet wurde,
reist mit seinem neuen Film in eine
spärlich besiedelte Waldregion, in der
die Menschen versuchen, im Ein-
klang mit der Natur zu leben. Der
Witwer Takumi bewohnt hier mit
seiner kleinen Tochter ein kleines
Haus am Waldrand. Wenn er, mit ihr
auf dem Rücken, durch den Wald
spaziert, weiß das Mädchen jede ein-
zelne Baumart zu benennen. In ruhi-
gen Bildsequenzen zeigt Hamaguchi
die entschleunigte Lebenswelt des
Mannes, der Tag für Tag Brennholz
schlägt und für das örtliche Nudel-

restaurant Wasser aus
dem nahe gelegenen
Bach in Kanister ab-
füllt. Das Quellwasser
gibt den Gerichten ih-
ren besonderen Ge-
schmack, der von den
Bewohnern des Dorfes
geschätzt wird. Aber die
Reinheit des Wassers ist
in Gefahr. Ein Unter-

nehmen aus Tokio will in der Gegend
einen Luxus-Campingplatz mit
mangelhaftem Abwasserkonzept er-
richten. Auf der Versammlung spre-
chen  sich die Einwohner strikt gegen
das Projekt aus, aber für die Firma
stehen lukrative Zuschüsse auf dem
Spiel. Die beiden PR-Agenten aus der
Stadt können die Leute aus dem Dorf
nicht überzeugen und beginnen an
ihrer Aufgabe zu zweifeln. Zuneh-
mend verfallen die zwei Städter selbst
der Faszination der Natur, in deren
Geheimnisse der wortkarge Takumi
sie einweist. Aber dann verschwindet
seine Tochter, und die Geschichte
nimmt eine unerwartete Wendung.

Im Einklang

Evil Does Not Exist

Z
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m Sommer 1946 sind in einem
ärmlichen Viertel in Rom auch
für die wackere Delia die Folgen

der Nachkriegszeit spürbar. In einer
viel zu kleinen und viel zu dunklen
Wohnung versorgt sie trotz zahlrei-
cher Zusatzarbeiten als Näherin und
ambulante Krankenschwester ihre
beiden jungen Söhne und die bereits
›frühlingserwachte‹ Tochter Marcel-
la. Ihr Ehemann Ivano ist ein klein-
geistiger  Malocher, der zwar zu we-
nig Geld reinbringt, dafür aber stän-
dig seine Macho-Ansprüche einfor-
dert, auch unter Anwendung von
physischer Gewalt. In einem kleinen
separaten Zimmer gibt ihr Schwie-
gervater vor, bettlägerig zu sein – ist
aber bei Weitem nicht zu krank, De-
lia mit unverschämten Forderungen
zu schikanieren.

Für helle Momente und optimis-
tische Sehnsucht sorgen die Freund-
schaft zu einer immer gut gelaunten
Marktfrau sowie die wieder auf-

flammenden Gefühle zu dem Auto-
mechaniker, der schon in früheren
Jahren um sie warb. Als Tochter
Marcella von ihrem aktuellen
Freund aus reichen Verhältnissen
tatsächlich einen Heiratsantrag er-
hält, ist Delias Freude schnell verflo-
gen, als sie bemerkt, dass der junge
Verlobte aus ähnlichem Holz ge-
schnitzt zu sein scheint wie fast alle
Männer dieser Zeit. Und dann ist da
noch der Brief, der eine ganz spe-
zielle Aufforderung für Delia ent-
hält… 

Morgen ist auch noch ein Tag ist das
tolle Regiedebüt von Paola Cortelle-
si, die (in Personalunion) auch, un-
glaublich präsent und charisma-
tisch, die Hauptrolle übernommen
hat. In wunderschön fotografierten
Schwarzweiß-Bildern verneigt sie
sich vor den italienischen Filmklas-
sikern von Regiekollegen wie Rosse-
lini oder De Sica. Doch die neorea-

listische Dramaturgie der Vorbilder
kontert sie ein ums andere Mal mit
märchen- und musicalhaften Sze-
nen. Als Ivano  zum ersten Mal seine
Frau brutal zusammenschlägt, ist
dieser Gewaltakt als tanzende Per-
formance inszeniert und mit einem
schnulzigen Chanson unterlegt. Ge-
rade diese große Abstraktion setzt
Kopfkino frei und verharmlost das
brutale Geschehen nicht. Die Ge-
schichte steuert auf eine überra-
schende finale Pointe zu; aus der
persönlichen Story wird ein poli-

Bravissimo

Morgen ist auch noch ein Tag

I

tisch-gesellschaftlicher Bogen ge-
schlagen.

Morgen ist auch noch ein Tag ist
in Italien mit riesigem Bravissimo
aufgenommen worden und war in
den dortigen Kinos erfolgreicher als
Oppenheimer oder Barbie. Auf deut-
schen Leinwänden ist der Film ab
dem 4. April  zu sehen. [ULL I  K L INKERTZ ]

Italien 2023; Regie: Paola Cortellesi;
mit Paola Cortellesi, Valerio Mastan-
drea (ab 4.4. Filmbühne, Rex)
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KEINE LUST DIE
SCHNÜSS ZU SUCHEN?

Ab DO. 4.4.

Ich Capitano
Zwei junge Senegalesen machen sich auf den
lebensgefährlichen Weg nach Europa. Der italie-
nische Regisseur Matteo Garrone erzählt das
Flüchtlingsdrama atmosphärisch stark als span-
nenden Abenteuerfilm, als mythisch-homeri-
sche Odyssee. (ab 4.4. Kino in der Brotfabrik)

Felix – Ein Hase auf Weltreise
Animationsspaß für die Kleinsten: Das knuffige
Plüsch-Langohr erlebt Abenteuer in der Südsee,
im Himalaya und trifft auf den Yeti, das Unge-
heuer von Loch Ness und die Enkel von Graf Dra-
cula. (So. 7.4., 14 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Ab DO. 11.4.

Arkie
Der Riesenoktopus Blister und seine kleine
Adoptivtochter Arkie leben ein friedliches Leben
mit einzigartigen Geschöpfen und farbenfrohen
Pflanzen, eingebettet in kristallblaues Meer. Als
das Idyll bedroht wird, muss Arkie ganz schön
mutig sein. Der Animationsfilm erzählt ein
spannendes Animationsabenteuer vor dem
Hintergrund des Klimawandels. (So. 14.4., 14
Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Das Erste Omen
Die Amerikanerin Margaret ist zu einer überzeug-
ten Frau der Kirche geworden. Deshalb zieht sie
nach Rom – und erlebt dort im Zentrum der ka-
tholischen Macht die horrende Vorgeschichte
zum Klassiker »Das Omen«. (ab 11.4. WOKI)

Hundert Schritte
Italienischer Spielfilm aus dem Jahr 2000 über
einen engagierten Politiker, der mutig gegen die
Mafia kämpft. (Mi. 17.4., 18 Uhr,  Kino in der Brot-
fabrik)

Irdische Verse
In neun Episoden erzählen die Filmemacher Ali
Asgari und Alireza Khatami von Alltagskonfron-
tationen einfacher Menschen mit Vertretern der
staatlichen Autorität im heutigen Iran. Hervorra-
gende Dialoge und scharfe Beobachtungen er-
geben ein realistisches Bild. (ab 11.4. Kino in der
Brotfabrik)

Ab DO. 18.4.

Amsel im Brombeerstrauch
Etero ist fast 50 und hat immer allerhöchsten
Wert auf ihre Unabhängigkeit gelegt. Deshalb

hat sie auch nie geheiratet. Allein führt sie einen
eigenen Laden mitten im georgischen Nirgend-
wo. Für sie komplett ungewohnt, verliebt sie
sich. Kann eine Beziehung mit ihrem starken
Unabhängigkeitsstreben vereinbar sein? (ab
18.4. Kino in der Brotfabrik)

Back to Black
Biopic-Spielfilm über die früh verstorbene briti-
sche Jazz- und Soulsängerin Amy Winehouse.
(ab 18.4. WOKI)

Civil War
Apokalyptischer Reißer über ein Amerika im
Bürgerkrieg. Texas und Kalifornien kämpfen um
Unabhängigkeit – und eine mutige Journalistin
(Kirsten Dunst) macht weiterhin ihren gefähr-
lichen Job … (ab 18.4. WOKI)

Die Dschungelhelden auf Weltreise
Als Superschurken ihren Dschungel bedrohen,
werden Pinguin Maurice, Gorilla Harry, Fleder-
maus Flederike, Koboldäffchen Grummel und
Tigerfisch Junior zu furchtlosen Helden. Anima-
tion. (ab 21.4., 14 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Es sind die kleinen Dinge
Alice ist Lehrerin und Bürgermeisterin eines klei-
nen französischen Orts mitten in der Bretagne.
Plötzlich soll die Schule geschlossen werden –
ein existenzielles Problem nicht nur für Alice,
sondern das gesamte Dorf. Also tun sich alle zu-
sammen und versuchen so, das Schlimmste
noch einmal abzuwenden … (ab 18.4.)

Die schönste Frau
In dem italienischen Filmklassiker von Regisseur
Damiano Damiani spielt die (damals) 15-jährige
Ornella Muti ein junges Mädchen, das sich gegen
einen Vergewaltiger stellt und mit Konventionen
bricht. (24.4., 18 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Ab DO. 25.4.

Das Nonnenrennen
Um Geld für den Umbau eines maroden Alters-
heims zu gewinnen, trainieren einige Ordens-
hüterinnen hart: Sie wollen um an einem Rad-
rennen teilnehmen. Zunächst machen sie auf
dem Sattel nicht den sichersten Eindruck …
Französische Humoreske mit Situationskomik.
(Do. 25.4., 19.30 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Sowas von super!
Um ihrer Aufgabe als kommende Superheldin
gerecht zu werden, muss die kleine Hedvig ein
Spezialtraining absolvieren – gemeinsam mit
ihrer Oma. Animationsspaß aus Skandinavien.
(So. 28.4., 14 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Ich Capitano

Kino in Kürze
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Kunst

Das Thema der biblischen Heldin Judith war für
Künstlerinnen des 16. und 17. Jahrhunderts ein
geeignetes Motiv, sich als leidenschaftliche Male-
rinnen und starke, siegreiche Frauen darzustellen.
Und in Italien bot sich ein gutes Klima für sie: mit
erfolgreichen Maler-Vätern als Ausgangspunkt
einer künstlerischen Ausbildung, mit einer höfi-
schen Gesellschaft, zu der sich Netzwerke knüp-
fen ließen, mit Kontakten zum Vatikan als wichti-
gem Auftraggeber.

Im Goldenen Zeitalter der Niederlande entwi-
ckelte sich die Stilllebenmalerei zum beliebten
Thema talentierter Künstlerinnen. Sibylla Merian
wurde als Naturforscherin zur detailgetreuen Do-
kumentarin einer exotischen Tier- und Pflanzen-
welt. Die Schwestern Rachel und Anna Ruysch
brachten in ihren meisterhaft gemalten Früchte-
und Blumenmalereien die vielfältige Natur zum
Leuchten.

Im aufgeklärten 18. Jahrhundert sprossen die Sa-
lons aus dem Boden, von gebildeten Frauen ge-
führte Orte des Debattierens und Netzwerkens –

ein idealer Ausgangspunkt für aufstrebende Ma-
lerinnen. Erfolgreiche Künstlerinnen wir Angeli-
ka Kauffmann eröffneten eigene Salons und emp-
fingen die intellektuelle Gesellschaft ihrer Zeit.
Im 19. Jahrhundert verengten sich die Spielräume
für die Malerinnen, die Freiheiten der Aufklärung
waren vergessen. Das eigene Familienumfeld und
weibliche Tätigkeiten prägten die Bildinhalte.

Ganz anders ein Jahrhundert später: Erneut er-
oberten sich Malerinnen ihre Freiräume und ent-
wickelten eigenständige unverwechselbare Stile.
Sophie Taeuber und Sonja Delaunay bezogen De-
sign und Mode ein und revolutionierten die
Kunst mit ihrer abstrakten Bildsprache.

[ULR IKE  BECKS -MALORNY]

Maestras, Malerinnen 1500-1900, bis 16.6.2024, Arp
Museum Bahnhof Rolandseck, Hans-Arp-Allee 1,
53424 Remagen, Di bis So: 11-18 Uhr

Helene Funke: In der Loge, 1904-1907, Lentos Kunstmuseum Linz

ARP MUSEUM ROLANDSECK

Frauenpower
an der Staffelei

arum sind uns die Namen von Leo-
nardo da Vinci und Caravaggio be-
kannt, aber nicht ihre »weiblichen

Pendants« Plautilla Nelli und Artemisia Gentile-
schi, die doch in ihrer Zeit ebenso hochkarätige
Gemälde schufen? Weil sie Frauen waren. Sie
wurden vergessen, und ihre Werke verschwanden
in den Depots der Museen. Von der überwiegend
männlichen Kunstgeschichtsschreibung wurden
sie übergangen oder zu Ausnahmefällen erklärt,
eine eigenständige künstlerische Leistung traute
man ihnen nicht zu. Doch mittlerweile kommt es
verstärkt zur Aufarbeitung des weiblichen Anteils
an der Kunstentwicklung und damit zu einer
Neuentdeckung der Künstlerinnen.

Die großartige Ausstellung »Maestras« im Arp
Museum zeigt aktuell, in Kooperation mit dem
Madrider Museo Nacional Thyssen-Bornemisza,
Arbeiten von der kunstvollen Miniaturmalerei
der Nonnen im Mittelalter über die gefeierten
Stars in Renaissance und Barock bis zu den Vor-
reiterinnen der Moderne mit u.a. Sophie Taeu-
ber-Arp im 20. Jahrhundert. Denn Frauen waren
zu allen Zeiten künstlerisch aktiv, ihre Sichtbar-
keit wurde vor allem von den gesellschaftlichen
Rahmenbedingungen bestimmt, in die sie hinein-
geboren waren.

Der Rundgang durch die fünf Kapitel der Ausstel-
lung ist gleichzeitig ein Gang durch fast 1000 Jah-
re Kunstgeschichte.

Im Mittelalter galten Nonnenklöster als immens
wichtige Zentren des Wissens und der Bildung.
Kunstvolle, reich verzierte Handschriften entstan-
den hier. Hildegard von Bingen gehörte zu den ge-
lehrtesten Frauen und Künstlerinnen dieser Zeit.

In der Renaissance geht es dann ins große For-
mat und in dramatische Sujets: »Ich werde Ihnen
zeigen, zu was eine Frau fähig ist«, so Artemisia
Gentileschi, eine gefeierte Malerin aus Rom, de-
ren hier ausgestellte, fast lebensgroße »Büßende
Magdalena« den Betrachter mit ihrem dramati-
schen Hell-Dunkel-Kontrast in den Bann zieht.
Artemisia gründete eine eigene Werkstatt zur
Ausbildung des Künstlernachwuchses und wurde
mit nur 23 Jahren Mitglied der Florentiner
Kunstakademie.

Triumphierend und mit gezücktem Schwert
blickt Lavinia Fontana zum Betrachter, in der lin-
ken Hand den Kopf des soeben getöteten Holo-
fernes.

W
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Kunst ABC
BONN
sAugust Macke Haus Hochstadenring 36, do
11-19 h, fr-so, feiertags 11-17 h D August Macke
1887–1914 Die Ausstellung im ehemaligen
Wohn- und Atelierhauses des Künstlers und sei-
ner Familie vermittelt die faszinierende Ge-
schichte des Lebens von Macke. (Dauerausstel-
lung). D Zwei Menschen. Das Künstlerpaar
Franz M. Jansen und Fifi Kreutzer Jansen
(1885–1958) und Kreutzer (1891–1977) werden
erstmals als Künstlerpaar in den Fokus gerückt.
Gemeinsamkeiten und Unterschiede in ihren
Werken werden vor dem Hintergrund ihres per-
sönlichen Werdegangs aufgezeigt sowie anhand
von Themen- und Motivschwerpunkten unter
Einbindung des biografischen Kontextes nach-
vollziehbar dargestellt. (bis 8.9.).

sBeethoven-Haus Bonngasse 18-26, mi-mo,
feiertags 10-18 h D Beethovens Geburts- und
Wohnhaus Über 200 originale Ausstellungsstü-
cke reflektieren Beethovens Denken und Fühlen,
Arbeiten und Wirken. (Dauerausstellung). D
Tonkunst Die Ausstellung stellt Arbeiten des
Bonner Künstlers Jan Karczewski historischen
Musikinstrumenten aus der Sammlung Zimmer-
mann gegenüber. (bis 8.4.).

sDeutsches Museum Bonn Ahrstraße 45, di-
fr 10-17 h, sa 12-17 h, so, feiertags 10-17 h D Mu-
seum für zeitgenössische Forschung und
Technik Naturwissenschaftliche und technische
Höhepunkte aus zeitgenössischer Forschung und
Technik in Deutschland (Dauerausstellung). D
Mission KI. Erleben – verstehen – mitgestal-
ten Im Rahmen der Ausstellung ist die erste

Etappe mit dem Erlebnisraum KI (Künstliche In-
telligenz) geöffnet. An aktuellen Anwendungs-
beispielen zur Robotik, Bilderkennung, Cyber-
kriminalität, der Entwicklung des autonomen
Fahrens, der Ambivalenz von Sprachassistenten
oder »künstlicher Kreativität« wird die Künstli-
che Intelligenz erlebbar. (bis 2024).

s Frauenmuseum Bonn Im Krausfeld 10, di-sa
14-18 h, so 11-18 h D Frauenbewegungen 1865
- 1971 - 2017 Mit dem Startschuss der ersten
Frauenbewegung und der Gründung des Allge-
meinen Deutschen Frauenvereins 1865 bis zu der
sich seit der Jahrtausendwende entwickelnden
dritten feministischen Welle beleuchtet die Aus-
stellung das Wirken unterschiedlicher Frauen-
rechtlerinnen. (ab 8.3.). D beyond algo-
rithms_digital utopia An der Schnittstelle von
zeitgenössischer Kunst, Wissenschaft und gesell-
schaftlicher Teilhabe ist die Ausstellung beyond
algorithms_digital utopia ein geschlechterkriti-
scher Beitrag zur digitalen Transformation mo-
derner Gesellschaften. (7.4. bis 17.11.). D Viva la
vida Fünf befreundete Künstler*innen aus vier
Ländern hatten die Idee, ein gemeinsames The-
ma zu bearbeiten und das Resultat im jeweiligen
Land der Künstler*in auszustellen. (6.4. bis 1.5.).

sHaus der Geschichte Willy-Brandt-Allee 14,
di-fr 9-17 h, sa, so, feiertags 10-18 h, U-Bahn-
Galerie ist 24 Stunden geöffnet, Eintritt frei D
Unsere Geschichte. Deutschland seit 1945 Be-
geben Sie sich auf eine Zeitreise durch die deut-
sche Geschichte seit 1945: Die Ausstellung be-
ginnt mit den Nachkriegsjahren, Neuanfängen
und der Teilung Deutschlands.

(Dauerausstellung). D Museumsgarten. Gär-

ten in der Bundesrepublik Deutschland
Schrebergarten, Springbrunnen und Sitzecken –
der Museumsgarten lädt zum Entspannen und
Entdecken ein. Er gewährt Einblicke in fünf
Jahrzehnte deutscher Gartenkultur und zeigt
Entwicklungen und Trends deutscher Gärten von
1945 bis in die 1980er Jahre. (Dauerausstellung).
D #Deutschlanddigital. Ausstellung im Haus
der Geschichte Die digitale Revolution hat ei-
nen radikalen, alle Lebensbereiche umfassen-
den, unumkehrbaren Wandel ausgelöst – im
Positiven wie im Negativen. Neben faszinieren-
den neuen Möglichkeiten droht Nutzerinnen
und Nutzern die Gefahr, als „gläserne Men-
schen“ die Hoheit über die eigenen Daten zu
verlieren. Die aktuelle Ausstellung #Deutsch-
landDigital betrachtet die Digitalisierung in
Deutschland als historischen Prozess mit inter-
nationalen Bezügen. (bis 7.4.). D Schattensein
der Digitalisierung. Fotografien von Kai Löf-
felbein Computer, Handys und Tablets gehören
zu unserem Alltag und sind zu unseren ständi-
gen Begleitern geworden. Unsere digitalisierte
Welt führt jährlich zu Millionen Tonnen Elektro-
schrott. Mit eindringlichen und aufwühlenden
Bildern beleuchtet der Fotograf Löffelbein die
Entsorgung des westlichen Elektroschrotts. (bis
24.8.). D Der Weg zum Grundgesetz. Foto-
grafien von Erna Wagner-Hehmke Die Auf-
nahmen von Erna Wagner-Hehmke gehören
zum Sammlungsbestand der Stiftung Haus der
Geschichte. Für die bildliche Dokumentation der
entstehenden Demokratie sind ihre Fotografien
ein Glücksfall. (bis 29.9.).

sKunst- und Ausstellungshalle der BRD
Friedrich-Ebert-Allee 4, di-mi 10-21 h, do-so,
feiertags 10-19 h. Das Dach ist zu den regulären
Öffnungszeiten zugänglich. D Anna Opper-
mann. Eine Retrospektive Anna Oppermann
(1940–1993) war eine deutsche Konzeptkünstle-
rin. Das Haus zeigt eine umfassende Ausstellung
ihres reichhaltigen Schaffens – von frühen
Zeichnungen bis hin zu einem ihrer letzten gro-
ßen Werke. (bis 1.4.). D Kengo Kuma. Onoma-
topoeia Architecture Im Japanischen bestehen
Wörter oft aus doppelten Silben, deren Verdop-
pelung wiederum die Sprache zum Klingen
bringt. Diese Strategie nutzt der international
renommierte Architekt Kengo Kuma für die Aus-
wahl seiner Materialien und deren Strukturen,
aus denen er ganze Gebäude errichtet. (bis 1.9).
D „Bilder im Kopf, Körper im Raum“ – Franz
Erhard Walther Aufgrund einer andauernden
Aktualität und Relevanz für die gegenwärtige
Kunst und auch zu Ehren seines 85. Geburtstags
zeigt das Haus eine große Übersichtsausstellung
zum Werk von Walther (*1939). Die kunsthistori-
sche Bedeutung seines Werkes ist unumstritten.
(bis 28.7.).

sKunstmuseum Bonn Friedrich-Ebert-Allee
2, di-so 11-18 h, mi 11-21 h D Aufbruch in die
Moderne. Sammlungspräsentation August
Macke und die Rheinischen Expressionisten
Die Präsentation gliedert sich in drei Kapitel, die
mit den malerischen und grafischen Werken der
Sammlung der Klassischen Moderne – August
Macke und die Rheinischen Expressionisten –
einzelne Episoden der Geschichte zum Beginn
des 20. Jahrhunderts erzählen, und stellt die
Kunstwerke in einen größeren geschichtlichen
Kontext. (Sammlungspräsentation bis 30.6.). D
Raum für phantasievolle Aktionen. Präsenta-
tion der Sammlung Die Präsentation wirft ei-
nen umfassenden Blick auf die Sammlung der

Kunst der Gegenwart, die in zwanzig Räumen
aus ver_schiedenen Perspektiven neu präsen-
tiert wird. Neben Malerei sind Installationen,
Filme und Fotografien zu sehen. (Sammlungs-
präsentation bis 31.12.). D Bonner Kunstpreis.
Louisa Clement Mit Louisa Clement zeichnet der
diesjährige Bonner Kunstpreis eine Künstlerin
aus, die schon seit langem weit über die Gren-
zen ihrer Geburtsstadt und Wahlheimat Bonn
hinaus international erfolgreich ist. In ihren Ar-
beiten ist Clement immer der menschlichen Prä-
senz im Künstlichen und der künstlichen Prä-
senz im Menschlichen auf der Spur. (bis 16.6.).
D Dorothea von Stetten. Kunstpreis 2024.
Junge Kunst aus Österreich In einem Nominie-
rungsverfahren und dem nachfolgenden Jury-
prozess wurden die drei Finalist*innen Jojo Gro-
nostay, Elisabeth Kihlström und Isa Schieche
ausgewählt. (bis 25.8.). D Katharina Grosse.
Studio Paintings 1988-2023 Grosse ist interna-
tional bekannt für ihre expansiven Spray-Arbei-
ten, die sie vor Ort ausführt und dabei häufig
den Außenraum mit einbezieht. Bislang wurde
ihren im Atelier entstandenen Leinwandarbei-
ten weniger Beachtung geschenkt. Die Ausstel-
lung widmet sich erstmals umfassend diesem
Teil von Grosses Schaffen. (25.4. bis 22.9.)

s LVR-LandesMuseum Bonn Colmantstraße
14-16, di-so und feiertags 11-18 h D Welt im
Wandel. Das Rheinland vom Mittelalter bis
Morgen Die neue Dauerausstellung lädt zu einer
faszinierenden Zeitreise durch 1000 Jahre rheini-
scher Kunst- und Kulturgeschichte ein. (neue
Dauerausstellung).

RHEINBACH
sGlasmuseum Rheinbach Himmeroder Wall
6, di-fr 10-12 h und 14-17 h, sa, so 11-17 h D
Böhmisches Glas in Biografien. Dauerausstel-
lung In der grunderneuerten Dauerausstellung
geben sieben Hörstationen zu Persönlichkeiten,
die eine Schlüsselrolle in der Geschichte des
böhmischen Glases gespielt haben, einen neu-
en, persönlichen Zugang zu der Sammlung.
(Dauerausstellung).

REMAGEN
s arp museum Bahnhof Rolandseck Hans-
Arp-Allee 1, di-so, feiertags 11-18 h (Geschlossen
wegen Umbau bis einschließlich 24.2.). D Kos-
mos Arp. Sophie Taeuber-Arp und Hans Arp –
ein Künstlerpaar der Avantgarde Wie kaum
ein anderes Paar beeinflussten Sophie Taeuber-
Arp und Hans Arp die Kunst ihrer Zeit. Angesichts
der großen gesellschaftlichen Fragen des 20.
Jahrhunderts suchten sie einen radikalen Neu-
anfang. Im Ausstellungsrundgang verdichten
sich ihre Lebenswege, kreative Meilensteine und
historische Querverweise zu einem breiten Pa-
norama. (seit Mai 2023). D Heilige Körper Die
Ausstellung versammelt rund 50 religiöse Ge-
mälde und Skulpturen der Sammlung Rau für
UNICEF, die christliche Glaubenswelten vom
Mittelalter bis in die Anfänge der Moderne dar-
stellen. (bis 1.4.). D Maestras. Malerinnen
1500 – 1900 Das Haus zeigt eine umfassende
Schau mit Arbeiten von 46 Malerinnen aus be-
deutenden europäischen Museen und Privat-
sammlungen. Die Ausstellung präsentiert nicht
nur die in ihrer Zeit gefeierten Künstlerinnen wie
Artemisia Gentileschi, Élisabeth Vigée-Le Brun
oder Mary Cassatt, sondern auch neu zu entde-

2024_04_018-031_Kxx_007  20.03.2024  11:08 Uhr  Seite 26



ckende Meisterinnen. Sie alle trotzten den er-
schwerten Arbeitsbedingungen und fanden ei-
gene künstlerische Wege. (bis 16.6.). D Kiki
Smith. Verwobene Welten Die US-Amerikane-
rin Smith (*1954) gehört zu den einflussreichsten
feministischen Künstlerinnen ihrer Generation.
Ihre frühen Arbeiten sind geprägt von gesell-
schaftlichen Debatten der 1980er Jahre, wie die
über AIDS, später beschäftigt sie sich intensiv mit
dem weiblichen Körper. Anfang der 90er Jahre
beginnt sie, sich vermehrt mit Umwelt und Na-
tur als schützenswertem Raum auseinanderzu-
setzen. Die in enger Zusammenarbeit mit der
Künstlerin entwickelte Schau versammelt 54
Werke. (21.4. bis 20.10.).

BRÜHL
sMax Ernst Museum Brühl des LVR Comes-
straße 42 / Max-Ernst-Allee 1, di-so 11-18 h D
Sammlung Die Präsentation umfasst rund sieb-
zig Schaffensjahre von Max Ernst: die dadaisti-
schen Aktivitäten im Rheinland, die Beteiligung
an der surrealistischen Bewegung in Frankreich,
das Exil in den USA und schließlich die Rückkehr
nach Europa im Jahr 1953. (Dauerausstellung).
D Nevin Alada_. Interlocking Alada_ (lebt
und arbeitet in Berlin) gehört zu den internatio-
nal renommiertesten Künstlerinnen der Gegen-
wart. Eigens für die Ausstellung fertigte die
Künstlerin neue Arbeiten, darunter Werke der
Reihe Color Floating, in der sie Lampen mit far-
bigen Nylonstrümpfen bespannt und so spiele-
risch Alltagsmaterialen überraschend neu kom-

biniert. In ihrer neuen Serie Social Fabric, Floa-
ting Leaves verwebt sie verschiedene Textilien zu
einem „utopischen Teppich“, der die Herkunft
des Materials aus unterschiedlichen Kulturen
bildlich erfahrbar macht. (bis 30.6.). D Katha-
rina Keller. Mitternachtslinie Das 54. Max
Ernst-Stipendium der Stadt Brühl wurde der 33-
jährigen Installations- und Videokünstlerin Ka-
tharina Keller zugesprochen. Keller erhält die
Möglichkeit, ihre Werke im neu konzipierten Le-
onora-Carrington-Saal des Hauses auszustellen.
Die Preisverleihung und Ausstellungseröffnung
finden traditionell am 2.4., dem Geburtstag Max
Ernsts, statt. (3.4. bis 26.5.).

TROISDORF
sBurg Wissem Bilderbuchmuseum der
Stadt Troisdorf Burgallee 1, di-fr 11-13, 14-16:30
h, sa, so, feiertags 10-13, 14-17:30 h D Samm-
lung Beginnend mit den Jahren vor dem Ersten
Weltkrieg und der Zeit der Weimarer Republik,
liegt der zeitliche Schwerpunkt der Sammlung
der Originalillustrationen auf der Zeit nach 1945.
(Dauerausstellung). D „Besen! Besen! Seid´s
gewesen.“ Von Hexen und Zauberern“ Die
Ausstellung versammelt zahlreiche Originale
namhafter Illustrator*innen wie z.B. die Cover
zu den Harry Potter-Bänden von Sabine Wil-
harm, Krabat von Herbert Holzing und Mehrdad
Zaeri, Die kleine Hexe von Daniel Napp, Das He-
xen-Eimal-Eins von Wolf Erlbruch oder Originale
zu Für Hund und Katz ist auch noch Platz von
Axel Scheffler, dem „Erfinder“ des Grüffelo. (bis

21.4.). D Ohren gespitzt! 100 Jahre Häschen-
schule Anlässlich des 100-jährigen Jubiläums
des Bilderbuchklassikers „Die Häschenschule“
widmen sich die Museen der Burg Wissem den
Illustrationen von Fritz Koch-Gotha sowie dem
Thema Schule im Laufe der Zeit. (bis 14.4.). D KP
Kremer: vivace. Künstlerbücher, Hefte, Male-
rei, Collagen, Druckgrafik Eine Ausstellung an-
lässlich des achtzigsten Geburtstags des Künst-
lers. (21.4. bis 16.6.).

KÖLN
sKäthe Kollwitz Museum Köln Neumarkt 18-
24 D Die Kölner Kollwitz Sammlung. Die
weltweit umfangreichste Sammlung Auch
wenn das Museum geschlossen bleibt, ist das
Team des Hauses weiterhin für Sie da! Auf der
Homepage und den Social-Media-Kanälen
werden wie gewohnt interessante Inhalte und
abwechslungsreiche digitale Angebote zur Ver-
fügung gestellt. (voraussichtlich bis Frühjahr
2024 geschlossen).

sMuseum Ludwig Heinrich-Böll-Platz, di-so,
feiertags 10-18 h, jeden 1. do im Monat bis 22 h
D Über den Wert der Zeit. Neupräsentation
zeitgenössischer Kunst Alle zwei Jahre zeigt
das Haus Werke der Gegenwartskunst. Dieses
Mal lenken die Installationen Mountains of En-
counter, 2008, von Haegue Yang (*1971 in Seoul,
Südkorea) und The Documentary: Geocentric
Puncture, 2014 von Guan Xiao (*1983 in Chong-
qing / China) den Blick auf verschiedene Zeitver-
ständnisse. (bis 31.8.2025 Sammlungspräsenta-
tion). D Roni Hoern. Give me paradox or give
me death Das Haus widmet der einflussreichen
Künstlerin Horn (*1955 in New York) eine umfas-
sende Überblicksausstellung, die das herausra-
gende und vielfältige Œuvre der Künstlerin vom
Beginn ihres Schaffens in den späten 1970er Jah-
ren bis heute zeigen wird. (bis 11.8.). D HIER
UND JETZT im Museum Ludwig. Und gestern
und morgen Das Projekt wird von einem Think-
tank aus verschiedenen Disziplinen begleitet
und ist die erste nachweislich klimaneutrale
Ausstellung des Hauses. (bis 13.10.). D Charges-
heimer- Präsentation im Fotoraum Am 19.
Mai 2024 wäre der Kölner Fotograf Karl Heinz
Hargesheimer (1924-1971) - Künstlername: Char-
gesheimer - 100 Jahre alt geworden. Aus diesem
Anlass zeigt das Haus im Fotoraum eine Auswahl
seiner Fotografien. Die Präsentation konzentriert
sich auf die 1950er Jahre und bezieht auch seine
weniger bekannten Skulpturen und abstrakten
„Lichtgrafiken“ ein. (27.4. bis 10.11.).

sWallraf-Richartz-Museum Obenmarspforten
40, di-so, feiertags 10-18 h, jeden 1. und 3. do im
Monat bis 22 h D Sammlerträume. Sternstun-
den niederländischer Barockkunst Mit seiner
Sonderschau präsentiert das Haus erstmals eine
Auswahl von hochkarätigen Barockgemälden
und -zeichnungen aus einer deutschen Privat-
sammlung, die das Kölner Museum im letzten
Jahr als Dauerleihgabe erhielt. Kostbare Stillleben
mit Blumen, Prunkgeschirr oder Kerzenschein ge-
hören ebenso dazu wie idyllische Landschaftsan-
sichten und amüsante Genrebilder. (bis 21.4.). D
1863 PARIS 1874. Revolution in der Kunst Kaum
ein Ort und eine Zeit haben die Kunstgeschichte
so beeinflusst wie das Paris von 1874, denn hier
fand vor knapp 150 Jahren die erste Ausstellung
der später weltberühmten Impressionisten wie
Degas, Morisot, Monet, Renoir und Sisley statt.
Wie es dazu kam, dass sich die Maler*innen jen-
seits der offiziellen Salon-Ausstellung der Pariser
Akademie selbst organisierten, und warum ihre
Kunst anfänglich abgelehnt und später weltweit
gefeiert wurde, zeigt diese Ausstellung. (bis 28.7.)
D Schweizer Schätze. Impressionistische
Meisterwerke aus dem Museum Langmatt Von
Pissarro über Renoir, Monet und Gauguin bis Cé-
zanne und Degas: Das Schweizer Museum Lang-
matt gilt als eine der bedeutendsten Privatsamm-
lungen des französischen Impressionismus in Eu-
ropa. Da Villa und Parkanlage bis 2026 generals-
aniert werden, bietet sich im Frühjahr 2025 die
einmalige Chance, die impressionistischen Meis-
terwerke aus dem Museum Langmatt in Köln zu
bewundern. (28.3. bis 27.7.2025).

ZÜLPICH
sMuseum der Badekultur Andreas-Broicher-
Platz 1, di-so, feiertags 11-17 h D Dauerausstel-
lung Erleben Sie in vier Abteilungen die Ge-
schichte der Badekultur von der Antike bis zur
Gegenwart. (Dauerausstellung) D Baden in
Bad Aachen. Kuren und Flanieren seit den
Römern Die neue Sonderausstellung vermittelt
mehr als 2000 Jahre kontinuierliche Badege-
schichte und die Nutzung des Thermalwassers in
Aachen. Erstmals kann man per Smartphone auf
multimediale Mittel zugreifen und sich so durch
die Sonderausstellung begleiten lassen. Bitte
neben Ihrem Smartphone auch Kopfhörer mit-
bringen. (bis 7.4.). D Baden mit Humor. Fran-
zösische Karikaturen. Honoré Daumier und
Andere (siehe Fotokasten) (26.4. bis 12.1.2025).

Museum der Badekultur: 

Baden mit Humor. 
Französische Karikaturen.
Honoré Daumier und Andere
In der Sonderausstellung »Baden mit Humor« werden mehr als 60 Grafi-
ken Honoré Daumiers Werkes und anderer Künstler gezeigt, übersetzt
und in ihren Bezug zum Baden gesetzt. Denn viele seiner Arbeiten zei-
gen Personen in den unterschiedlichsten Situationen in und um das
Wasser. Ob im privatem Bad, in den Seeorten an den Küsten Frankreichs
oder in den Badeanstalten von Paris, überall findet er teils bizarre Sze-
nen, besondere Persönlichkeiten und eigenwillige Situationen, die er
satirisch umsetzte. Als Karikaturen in Zeitungen, teils politisch, teils ge-
sellschaftlich, hielt er sie dann als Spiegel seinen Zeitgenossen vor. Den
teils tiefgründigen Humor in den Zeichnungen Honoré Daumiers und ei-
niger seiner Zeitgenossen gilt es zu entdecken. Ausßerdem begleitet Lou-
ise, die kleine, digitale Birne, die Besucher*innen durch die Themen der
Ausstellung. (26.4. bis 12.1.2025).
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in Mensch wird gezeugt, geboren, er
lernt die Welt kennen. Aber wie soll
er sich zurechtfinden, wie soll er lie-

ben, wie soll er leben? Und überhaupt, wer
soll er sein, dieser Mensch? Unter der
künstlerischen Leitung von Judith Nigge-
hoff und Vivien Musweiler entwickeln die
15 jungen Darsteller*innen mit »lov_ed«
Szenen aus Tanz, Theater, Performance
und Gesang.

Zwischen verschiebbaren High School-
Spinden schwärmen sie von ihren Crushes,
diskutieren aber auch: Warum gibt es keine
Pille für Männer? Und ist dieser romanti-
sche Disney-Hetero-Kitsch überhaupt etwas
für mich? Für dich vielleicht? Fragen gibt es
hier genug, vom ersten Date bis hin zu »Wie
klingt ein Orgasmus?«, die sogar in Song-
form gegossen werden. Hinter jedem Büh-
nenumbau verbirgt sich eine neue Überra-
schung, ein neuer Raum mit Tampon-
Schmuck oder Party-Discokugeln, irgend-
wann laufen gar Spermien-Figuren um die
Wette. Die Kostüme sind schwarz und pas-
tellfarben, nicht freizügig, nicht prüde. Bun-
tes Licht trennt die Szenen voneinander.

Sex Education hat spätestens mit der
gleichnamigen Netflix-Serie den Weg her-
aus aus den peinlich berührten Klassenzim-
mern gefunden und umfasst auf dieser
Bühne weit mehr als nur das Erklären von
Verhütung und Menstruation. In diesem
Aufklärungsstück geht es auch um Identi-

tätsfindung und Problembewältigung: Wie
geht man mit Konflikten mit den Eltern
um, mit Liebeskummer und Einsamkeit?
Der Tonfall ist mal kämpferisch, mal selbst-
kritisch und oft einfach nur urkomisch. Die
Darsteller*innen transportieren ihre Aufre-
gung beim Flaschendrehen genauso wie ih-
re Überforderung, und ihre Figuren üben
Kritik an gesellschaftlichen Normen.

Insgesamt trägt das Stück damit eine
deutlich jugendlich-zeitgenössische Hand-
schrift. Junge Menschen kennen Menstrua-
tionstassen und Lecktücher, wissen von
den pluralen Möglichkeiten der Selbstent-
faltung, tanzen selbstbestimmt und stellen
Heteronormativität ganz selbstverständ-
lich infrage. Nur vereinzelte gecrackte Jokes
und andere Anglizismen wirken dabei
nicht immer ganz so jugendlich-authen-
tisch, tun der Wirkkraft des Stückes aber
keinen Abbruch. »lov_ed« am Theater Ma-
rabu ist eine humorvolle Montage jugend-
licher Liebe und Sexualität, unverklemmt
und neugierig, selbstbewusst, aber nicht
ohne das Eingeständnis von Scham und
Selbstzweifeln. Zum Ins-Gespräch-Kom-
men und Bei-sich-Ankommen, empfohlen
für Jugendliche ab dreizehn Jahren.

[ CAROL INE  JÜNGERMANN]

Die nächsten Aufführungen: 10. April sowie
27. und 28. Juni. Infos und Karten unter
theater-marabu.de oder (0228) 4339759

»LOV_ED« AM THEATER MARABU

Schon mal was von
Selbstbestimmung gehört?

Theater

E

Aliens über Dresden
»SCHLACHTHOF 5« 

IM THEATER IM BALLSAAL

anz in weiß gekleidet, kommen fünf Schau-
spieler:innen mitten aus dem Publikum. Eine
Bürotristesse liegt über der Szenerie aus fünf

Tischen mit Mikrofonen und Diaprojektoren sowie
einer Leinwand. Hier wird verwaltet, aufgearbeitet,
dokumentiert. Unsichtbar liegt der Schrecken im
Raum, dröhnt aus den verzerrten Gitarrenklängen
Neil Youngs, die als kosmische Rauchsäulen aus un-
endlichen Schallräumen steigen.

»Schlachthof 5« ist Kurt Vonneguts bizarrer Roman
über den Zweiten Weltkrieg und nicht zuletzt die
Bombardierung Dresdens, die der Schriftsteller in
Kriegsgefangenschaft im Keller eines Schlachthofs
überlebte. Das fringe ensemble verlässt sich bei der
Inszenierung des postmodernen Klassikers auf die
bedrückende Wirkmacht des Textes. Der tiefschwarze
Humor Vonneguts im Umgang mit dem großen Ab-
schlachten des Kriegs bekommt durch die klinisch
reine Bühnenanordnung eine noch tiefere Resonanz.

Die Zeitreisen-Abenteuer des unbeholfenen Solda-
ten Billy Pilgrim, der von Aliens entführt und im
Menschenzoo auf dem fernen Planeten Tralfamadore
vorgeführt worden sein will, schärfen die Absurditäten
der Kriege in unser aller Köpfen noch um so mehr.
Die Inszenierung von Frank Heuel vermeidet jegliche
Kriegsbilder, nimmt vielmehr einen beinahe abstrak-
ten Blickwinkel von draußen ein. Und so fühlt sich das
Zuschauen zeitweise wie der interessierte Blick vom
fernen Planeten auf die mörderischen Erdbewohner
an. »So geht das«, lautet denn auch der lapidare Kom-
mentar, wenn wer auch immer gerade stirbt.

In Zeiten, in denen Kriege nicht erklärt, nur fort-
gesetzt werden, öffnet die Inszenierung mit der leisen
Lakonik einer dokumentarischen Lesung eine un-
mögliche Perspektive von außen. Im Raum schwebt,
zum Greifen nahe, der Irrsinn des ewigen Schlach-
tens. Und das gleichgültige Schulterzucken der
Aliens, nicht nur über Dresden, lässt zutiefst erschau-
dern. [ CHR ISTOPH  PIERSCHKE ]

Weitere Aufführungen voraussichtlich im Herbst 2024.
Infos unter www.theater-im-ballsaal.de

G

F
O

T
O

: 
T

H
E

A
T

E
R

 M
A

R
A

B
U

F
O

T
O

: 
C

H
R

IS
T

IN
E

 S
C

H
LE

IF
B

A
U

M

2024_04_018-031_Kxx_007  20.03.2024  11:09 Uhr  Seite 28



ereits zum elften Mal findet das Festival
»Into the fields« in Bonn statt: Das interna-
tionale Tanzfestival präsentiert vom 12. bis

28. April zeitgenössischen Tanz von internationa-
len Kompanien und Künstler:innen aus NRW

Diesmal entführt es das Publikum hinein ins Un-
bekannte – es wirft den Blick ebenso aufs große
Ganze wie in Mikrokosmen und lässt dabei faszi-
nierende Bilder und Erzählungen entstehen. Im-
mer wieder geht es um die Frage, wer wir sind
und wie wir uns mit der Welt um uns herum ver-
binden. Wie verortet sich der Einzelne in der Ge-
meinschaft und wie groß ist die Sehnsucht nach
Solidarität, danach, gemeinsam einen Raum zu
erschaffen und Teil von etwas zu werden?

Dreh- und Angelpunkt ist der menschliche
Körper mit seinen unerschöpflichen Möglichkei-
ten. Dabei vertreten die beteiligten Künstler:in-

nen höchst unterschiedliche Ansätze. Einerseits
zeigen sie virtuos gearbeitete Bewegungsstudien,
die bis an die Grenzen des Möglichen gehen – an-
dererseits führen sie durch intensive Gefühlswel-
ten, setzen sinnliche Reize und machen körperli-
che Präsenz erfahrbar.

Neben aktuellen Stücken der Bonner Kompa-
nien CocoonDance und Tanzwerke Vanek Preuß
sind Produktionen von HARTMANNMUELLER,
El Cuco Projekt, .Dencuentro Tanzkollektiv aus

Deutschland sowie Góbi Dance Company aus
Ungarn und Michèle Murray aus Frankreich zu
erleben.

Die Aufführungen finden im Theater im Ball-
saal, dem Tanzgenerator Bonn im Kulturzentrum
Brotfabrik sowie im Kunstmuseum Bonn statt. [C .P. ]

Programm, Infos und Karten unter
www.tanz-in-bonn.de

Drehpunkt 
Körper

INTERNATIONALES TANZFESTIVAL
»INTO THE FIELDS« IN BONN
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Charles Dickens 
bei den Hillbillys

»... auch dieser Charles Dickens, ein uralter Typ, längst tot und außer-
dem Ausländer, aber Herrgott, er hat es echt gut beschrieben, wie Kin-
der und Waisen beschissen und ausgebeutet werden und es keinen ei-
nen Furz interessieret. Man könnte meinen, er wäre von hier.«

(Aus: Demon Copperhead)

David Copperfield: hinsichtlich Fabel
und Aufbau, hinsichtlich der Person-
nage, der Konstellationen, drama-
turgischen Wendungen und Ent-
wicklungen, hinsichtlich der Namen
der Figuren, bis hin zum Fiesling
und Schuft Uriah Heep (der hier U-
Haul heißt). Doch sie hat ihrem Er-
zähler seinen ganz eigenen Ton mit-
gegeben: drastisch, spröde, witzig,
rotzig – und von einer poetischen
Bildhaftigkeit, die von seiner Welt ge-
prägt ist. Und anrührt ›wie nur was‹
(würde Demon sagen).

Diese David Copperfield-Adaption
ehrt Dickens aufs Beste, zugleich hat
Kingsolver damit ein eigenständiges
literarisches Werk geschaffen, und
was für eines. Dickens hat in seinen
Romanen Strukturen und Proble-
matiken sozialer Wirklichkeit be-
schrieben, weil es ihm um etwas
ging. Nicht allein darum, den Blick
auf soziale Deprivation zu richten,
sondern darauf, wo sie entsteht, wie
und warum sie entsteht – und wie
sie ganze Bevölkerungsklassen und
Generationen ›beerbt‹.

Dies tut Kingsolver in ihrem Ro-
man ebenfalls. Ihr Demon ist ein
David Copperfield in den USA der
1990er Jahre, seine ›Hood‹ sind die
Apalachen in West Virginia, die
Landschaft dort, die Leute und Mi-
lieus der Trailerparks, samt Drogen-
szene und dem ganzen Rest der
America the beautiful-Schattensei-
ten. Aber es gibt da eben nicht nur
die Schatten – Demons besonderen
Fähigkeiten sei Dank (der Junge hat
nicht nur die Begabung, sich in die
Scheiße zu reiten, er kann auch
wunderbar zeichnen), den Pegotts
sei Dank samt einigen weiteren
Lichtgestalten in diesem von Gott
gründlich vergessenen County. Und

an hat Barbara Kingsolvers
Roman Demon Copperhead
eine Sensation genannt –

und ja: Er ist eine. Von New York Ti-
mes bis Guardian, von Richard Po-
wers bis Stephen King: Alle sind aus
dem Häuschen über dieses superbe
Buch, das so sehr Hommage an den
großen Erzähler Dickens wie es eo
ipso große Literatur ist.

Der kleine Demon (eigentlich:
Damon) Copperhead – so genannt,
weil er Kupferhaar hat, Demon, weil
er sich angeblich aufführt wie einer
und außerdem das Kind eines Me-
lungeons (›Halbbluts‹) und einer
Junkie-Mutter ist – hat von der
Stunde seiner Geburt an eigentlich
keine Chance. Kein Vater, liebevolle,
aber labile Mutter, man nennt der-
gleichen heute ›schwierige Verhält-
nisse‹ und schaltet das Sozialamt
ein. Das geschieht auch in Demons
Fall. Allerdings beschreibt er, da er
als Erzähler seines Schicksals fun-
giert, all die Dinge, die ihm wider-
fahren, in deutlicheren, drastische-
ren Worten: »Wenn die Mutter in

ihrer Pisse liegt, rechts und links
nichts als Pillenfläschchen, und man
dem Kind, das sie rausgepresst hat,
auf den Hintern patscht, damit es
ein bisschen lebendiger wird, dann
siehts für den kleinen Bastard nicht
gut aus.« So sieht es aus, und viel
besser wird es erst mal nicht.

Und damit ist auch der Ton des Ro-
mans gesetzt, in dem die Autorin je-
ne hohe Kunst entfaltet, die der Lite-
rat und Kritiker Oskar Blumenthal
höchst zutreffend mit dem Vers reich
und fruchtbar sind für jeden/Bücher,
die wie Menschen reden beschrieben
hat. Einen solchen sprachlichen
Duktus herzustellen (denn hergestellt
ist er ja – und insofern auch litera-
risch durchformt), ist eine der ganz
delikaten artistischen Übungen, sie
erfordert große Meisterschaft.

Dickens hat sich auf diese Kunst
vortrefflich verstanden, und King-
solver – das darf man ohne Majes-
tätsbeleidigung sagen – kommt ihm
darin in ihrem Roman gleich. Sie hat
sich zwar in vielem eng angelehnt an

Literatur

M

dank der wunderbaren Angus, die
Demons Agnes ist.

Dieser Roman ist große Litera-
tur. Und die Übersetzung, die Dirk
van Gunsteren besorgt hat, eben-
falls. Danke dafür. [G IT TA L I ST ]

Barbara Kingsolver: Demon Copper-
head. ÜS Dirk van Gunsteren, dtv
2024, 860 S., 26 Euro

Tierisch gut: 
Karnickel
Sie sind flauschig, zahm und einiger-
maßen schreckhaft, denn als Flucht-
tiere sind sie immer auf der Hut vor
Fressfeinden. Doch viel mehr – au-
ßer, dass sie Möhren fressen und sich
sprichwörtlich wie Karnickel ver-
mehren – wissen die meisten von
uns nicht über die Langohren. Dabei
ist das Kaninchen eines der belieb-
testen Haustiere weltweit.

Mit dem Bilderbuch Nenn mich
nicht Hase!‹ hat sich der Gestalten
Verlag in seiner Kinderbuchreihe
›kleine gestalten‹ nun daran ge-
macht, Wissenslücken über Kanin-
chen zu schließen. Wieder einmal ist
hier die Illustratorin Camilla Pinto-
nato am Werk, die sich zuvor bereits
Hühnern, Schweinen und Schafen
widmete. Der Text kommt von Ilaria
Demonti (Einmal extra Schaf).

Bei der Lektüre erfährt man bei-
spielsweise, dass Kaninchen keines-
wegs zu den Nagetieren gehören,
was für tolle Leistungen sie beim
Weitsprung vollbringen und wie sie
sich von ihren Verwandten, den Ha-
sen, unterscheiden. Auf jeder Seite
warten interessante Informationen:
So wird das Geheimnis gelüftet, wa-
rum Kaninchen zwei Arten von Kot
ausscheiden, oder auch, welch im-
mense Population die Kaninchenfa-
milie hervorgebracht hat, die 1859
in Australien ausgesetzt wurde.

Ein Lesespaß jenseits von Oster-
hasen-Klischees. [MONA GROSCHE ]

Ilaria Demonti, Camilla Pintonato
(Illustration): Nenn mich nicht Hase!
Alles Wissenswerte über Kaninchen.
kleine gestalten 2024, 19,90 Euro

Seit über 
30 Jahren op de

schäl Sick – 
die

Buchhandlung
auf der

Sonnenseite
Bonns

Kinderbuchlesung 
mit Judith Merchant 

"Holly Holunder
und der 
verschwundene 
Hund"

6. April 2024,
14.30 Uhr

Eintritt frei
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ALS PDF-DOWNLOAD ODER READER
AUCH VERGRIFFENE AUSGABEN IM ARCHIV

www.schnuess.de

ES GIBT UNS AUCH GRATIS IM INTERNET

COMIC IM APRIL

Am Fuße der
Gesellschaftstreppe

In seinem Comic Diebe und Laien erzählt
der Österreicher Franz Suess in vier Kapiteln von einer Handvoll
Menschen, die am Fuß der Gesellschaftstreppe stehen und deren Ge-
schichten miteinander verknüpft sind. Es geht um Macht, Abhängig-
keit, Diebstähle, Stümpertum und falsche Verdächtigungen.

Da ist Astrid, der wir gleich zu Beginn fast brutal nah kommen, weil
Suess uns auf einem die Seite füllenden Bild den Ausschnitt ihres ans
Ohr gehaltenen Handys, Wange und ein Stück grünes Auge unter
schmaler Braue zeigt – so stößt der Autor uns direkt ins Geschehen.

Astrid war verreist, läuft in leuchtend blauer Jacke mit pinkem
Trolley an braun-grauen Fassaden vorbei durch bindfädigen Regen
und telefoniert dabei mit ihrer Schwester, die nach der Wohnung ge-
schaut hat. Im düsteren Hausflur ihres Mietblocks lugen Astrids grü-
ne Augen ungläubig in den Briefkasten hinein, aber der Zweitschlüs-
sel liegt nicht wie vereinbart darin. An der Wohnungstür Entsetzen:
Schubladen stehen offen, Klamotten und alles mögliche liegen he-
rum, selbst im Kühlschrank ist eine der gläsernen Trennplatten zer-
brochen. Und das Schlimmste: auf dem Schreibtisch eine leere Stelle,
wo der Laptop mit der gespeicherten Diplomarbeit stehen sollte.

Über Astrid wohnen die alten Schwestern Milli und Erna, die am
zufriedensten sind, wenn sie über etwas zanken oder schimpfen kön-
nen, zum Beispiel den vermeintlichen Diebstahl ihres Sparbuchs – ein
Doppelpack an schrumpeliger Boshaftigkeit. Auf Astrids Liste der Ver-
dächtigen ganz oben steht der Briefträger mit seinem dünnen, strähni-
gen Haar, der sich mit einem Konrad für Sex trifft, aber von diesem er-
niedrigt und ausgenutzt wird. Das Ende mit schrillem Alarm in roten
Lettern gehört Markus, dem rothaarigen Sohn des Briefträgers, der an
den Nerven seiner alleinerziehenden Mutter zerrt und schlechte Ge-
sellschaft sucht. Am Ende trägt Markus violette Ringe um beide Augen
und trotzdem noch ein fratzenhaftes Grinsen im Gesicht.

Diebe und Laien könnte ein deprimierendes Buch sein –- aber dafür
ist es, bei aller Boshaftigkeit, zu komisch und sind die in Gouache, ei-
ner leuchtenden Wasserfarbe, gemalten Bilder viel zu leuchtend; vor
den Straßen, Fassaden, Räumen in fahlen Grau-Braun-Tönen heben
sich die Figuren in kräftig grüner, gelber, blauer Kleidung ab, als wolle
Suess zeigen: Sie werden sich schon irgendwie alle weiter durchwurs-
teln. [ BARBARA BUCHHOLZ ]

Franz Suess: Diebe und Laien. Avant-Verlag, 378 S., 29 Euro
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Beruf/
Weiterbildung

AUSBILDUNG

Alanus Hochschule für Kunst und
Gesellschaft Villestraße 3, 53347 Alfter/
Bonn. Studiengänge: Architektur, BWL, Bil-
dende Kunst, Eurythmie, Kunsttherapie,
Lehramt Kunst, Philosophie, Pädagogik,
Kindheitspädagogik, Schauspiel. 
Tel. 02222 / 9321-0, info@alanus.edu,
www.alanus.edu 

IndiTO 
Bildung, Training und Beratung

Fortbildung, Coaching,
Organisationsentwicklung

Estermannstr. 204, 53117 Bonn
Tel. 0228 / 67 46 63

www.indito.de

BILDUNG

Alanus Werkhaus Weiterbildungszentrum
Seminare, Weiterbildungen und Work-
shops in Malerei, Zeichnung, Bildhauerei,
Fotografie und Druckgrafik; Professionali-
sierungskurse für Künstler:innen; Studien-
vorbereitungs- und Mappenkurs für Kunst,
Grafik und Design und Kunstpädagogik/-
therapie; Studienvorbereitungskurs Schau-
spiel; Fort- und Weiterbildungen zu Kom-
munikation, Führung, Team, Work-
Life-Balance, Resilienz, Achtsamkeit, Krea-
tivität. www.alanus.edu/werkhaus

Bonnatours Wildkräuterschule:
Seminare und Fortbildungen zu Wild- und
Heilkräutern. In- und Outdoor-Kochen
mit Wildkräutern. Infos unter Tel. 0228/ 38
77 2443,  www.wildkräuterschule.de

Mathe-Nachhilfe, Abiseminare,   
Schülercoaching, Elternberatung 

– die andere Matheunterstützung 
im Lerninstitut SMS in Godesberg-City,

auch für hochbegabte Schüler, 
seit 16 Jahren, von Lerntherapeut

& Mathelehrer. Tel.: 0228 / 390 24 01,
www.matheferien.de

www.AufstellerAkademie.de
Anerkannte 2-jährige Weiterbildung 

in Systemaufstellungen

Auf der Suche 
nach einer Ausbildung in Teilzeit?
Coaching- und Beratungsstelle ModUs

unterstützt Eltern kostenfrei bei der
Suche nach einer Ausbildungsstelle in
Teilzeit. Ebenso beraten wir kostenfrei
Ausbildungsbetriebe, die gerne in Teil-

zeit ausbilden möchten. 
Sie erreichen uns unter:

cjd.bonn.modus@cjd.de oder fon:
0228 / 98 96 270.

SUPERVISION/ COACHING

ProvokativCoaching: 
Nichts geht über eine gute Krise! 

Auch digitale Sitzungen. 
Stand op! Praxis für Veränderungsprozesse

Dr. Annette Standop, Heussallee 11, 
53113 Bonn, 0178-1893893, 

kontakt@standop.de, www.standop.de

Supervision und Coaching für Mitar-
beiterInnen, Gruppen und Teams 

Ursula Cordes, Supervisorin DGSv, Praxis:
Friedrichstraße 50, 53111 Bonn, Tel: 0228-

9108953, www.ullacordes.de

TAGUNGSRÄUME

Bonner Norden: Seminar- und Bera-
tungsräume mit Blick auf den Rhein.
IndiTO Bildung, Training und Beratung, 
Estermannstr. 204, 53117 Bonn, 
Tel.: 02 28 - 674 663, www.indito.de

PRAXISRÄUME

Suche Mitnutzer für preiswerte Unter-
richts-/ Behandlungsräume in der Eller-
straße. 19, 26 oder 51 qm (Holzboden für
Yoga etc.) Anmietung Tage oder halbe Tage
oder Wochenenden möglich. Tel. 0228/ 
608 77 290. www.seminarhaus-bonn.de

Büro & Computer
computer service bonn

Reparatur Wartung Reinigung Installation
Erweiterung Aufrüstung ...

Von Ihrem Notebook, PC und Mac.
Richard-Wagner-Straße 10-12 – 53115 Bonn
ComputerServiceBonn.de – 0228-30414570

COMPUTER 60 PLUS 
Hilfe – Beratung – Coaching

für Einsteiger*innen & Fortgeschrittene

Tel. 0228 / 63 54 54
www.computer60plus.de

*ZElT FüR WESENTLICHES*
Systemisches Einzelcoaching

auf buddhistischer Basis
» lnnere Klarheit als Kompass
» Raum für neue Perspektiven 

A. Schönke Coaching
Tel.: 0172 - 40 16 706

www.weg-zum-wesentlichen.de

Projektmanagement, Waldpädagogik,
Berufliche Neuorientierung
Persönlich weiterkommen

WILA Bildungszentrum
Wissenschaftsladen Bonn e.V.

0228 - 20 161 66
www.wila-bildungszentrum.de

Dienstleistungen
FOTOGRAFIE

FRISEURE

Bernd Bracklow / Friseurmeister.  
Friseurgeschäft in der Altstadt, Heer-
straße 20a, Tel. 01573-9398 254, Di–Fr 9–19
(teilw. auch 20)  Uhr, Sa 9–14 Uhr.

RAT & HILFE
Anerkannte Beratungsstelle für die 
Pflegebegutachtung gem. § 37 SGB XI 
Pflicht bei Pflegegeld-Bezug ab PG 2: 
wer Pflegegeld bezieht und keinen Pflege- 
dienst beauftragt, muss regelmäßige 
Beratungsgespräche abrufen. 

Wir bieten die für Sie kostenlose Pflege- 
Begutachtung an und rechnen direkt
mit der Pflegekasse ab. 

Die Alltagsbegleiter Bonn 
Bornheimer Straße 127, 53119 Bonn 
T: 0228 - 304 010 65 
www.diealltagsbegleiter.de

Die Alltagsbegleiter Bonn
... bei gesundheitlicher oder altersbeding-
ter Einschränkung, für gemeinsame Unter-
nehmungen, für die Haushaltsführung,
Gartenpflege, Erledigung von Einkäufen.
Wir sind ein anerkannter Betreuungsdienst
und rechnen direkt mit der Pflegekasse ab.
Tel. 0228-304 010 65 und
hallo@diealltagsbegleiter-bn.de
www.diealltagsbegleiter.de 

MEDIATION öffnet Wege
Trennung/Scheidung? Erbschaftsstreit?

Nachbarschaftskonflikte?
Mediation erspart Ihnen langwierige 

und oft kostspielige Gerichtsverfahren.
Mediatorin Ruth Schneider

0228 - 522 64675
www.mediation-öffnet-wege.de 

Fotostudio Lichtblick
Tel. 0 22 8 / 24 27 27 90

www.lichtblick-bonn.de

da Vinci Denkmöbel
Ergonomie und Service

02236 / 8709399
info@denkmoebel.de

Falderstr. 44 • 50999 Köln
www.denkmoebel.de

VERSICHERUNGEN

Frauen
Fraueninitiative04 e.V.

Würdevolle Pflege für Frauen 
bei Krankheit und im Alter.
www.fraueninitative04.de

Tel. 02256-959 87 69

Kinder
Bonnatours Lernen mit allen Sinnen:
Schul- und Kindergartenprogramme, Kin-
dergeburtstage und Ferienprogramme in
und mit der Natur. Schnitzkurse für Groß
und Klein. Infos unter Tel. 0228 / 38 77 24 43,
www.bonnatours.de,
www.schnitzschule-bonn.de

Fröhliche Kinderfeste für kleine Ent-
deckerInnen veranstaltet Trudes Kinder-
Events. Kommt mit auf die Reise ins Land
der Phantasie, wo alles möglich ist. Auch
Ferienabenteuer warten auf euch!
Gertrud Markja Tel. 0228-92658690 
email: trude.markja@gmx.de.

Körper/Seele
GESUNDHEIT

Praxis für Gesundheitsbildung
Yoga, Autogenes Training, Stressbewältigung,
MBSR, Kommunikation, Team-Begleitung.

Gruppen + Einzelberatung, Seminare für Fir-
men. Kooperationspartner der Krankenkassen.

Dr. Nikolaus Nagel, 
Friedrich-Breuer-Str. 35, 53225 Bonn, 

Tel. 9091900.
www.nagel-teamkommunikation.de
www.gesundheitsbildung-bonn.de

Praxis für Naturheilkunde
Rita Stallmeister, Heilpraktikerin
• Wirbelsäulentherapie nach Dorn

• Breuss-Massage • Bachblütentherapie
• Medizinische Heilhypnose

Bonn-Poppelsdorf, Tel. 0228-21 92 31

NATURHEILPRAXIS ESTERS
Praxis für Ganzheitliche Medizin

Körper ∞ Geist ∞ Seele
Sophie F. Esters (HP)

Kaiserstr. 113, 53113 Bonn
Telefon: 0228 / 94775214

Weitere Infos:
www.naturheilpraxis-esters.de

"der kleine laden" e. V. 
Kinder- und Jugendbuchhandlung

Budapester Str. 5
53111 Bonn

Tel. 0228-634335

www.kinderbuch-bonn.de
info@kinderbuch-bonn.de

BONVERS Versicherungsmakler GmbH
unabhängig – kompetent – preisgünstig

Sankt Augustiner Str. 67 
53225 Bonn

0228 - 3876 4800
www.bonvers.de

Branchenbuch
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HEILPRAKTIKER

Yoga & Psychotherapie 
Yogakurse als Prävention von gesetzli-
chen Krankenkassen bezuschusst – bei
Unruhe, Konzentrationsmangel, Erschöpfung,
Ängsten, Traumata, Depressionen. Einzel-
und Gruppenstunden. Kerstin Löwenstein,
Dipl. Biologin, HP Psychotherapie, Tanzthera-
peutin, Supervisorin, Yogalehrerin und -The-
rapeutin. www.yoga-psychotherapie.de
Tel. 02224/986730 

PSYCHE / THERAPIE

Gestalt-Psychotherapie:
Werden, wer ich bin. 

Digitale und Präsenzsitzungen. 
Stand op! Praxis für Veränderungsprozesse

Dr. Annette Standop, Heussallee 11, 
53113 Bonn, 0178-1893893, 

kontakt@standop.de, www.standop.de

Systemische Beratung und Therapie für
Paare, Eltern, Familien und in allen
Lebenslagen 
Ulrike Lang, Dipl. Psych. System. Therapie,
Tel. 0152-33 96 0177. 
www.familien-paar-einzelberatung.de 

Tanz- und Ausdruckstherapiegruppe
in Bonn-Oberkassel!

Hilfe bei psychosomatischen Beschwer-
den und Lebenskrisen.

Anmeldung und Information unter:
Sabine Sahm, T. 0163.2416.245 oder

beruehrung@sabine-sahm.de

Praxis für Psychosynthese
• therapeutische Psychosynthese
• therapeutische Arbeit

mit der Phyllis-Krystal-Methode
Einzel-, Gruppen- und Paartherapie

Friederike Erhardt,
Hennef, Tel. 02242-84507

www.psychosynthesepraxis.de

Osho UTA Institut & UTA Akademie 
Spirituelle Therapie und Meditation
Aus- und Weiterbildung für Körper,

Geist & Seele
Venloer Str. 5-7, 50672 

Köln; 0221-57407-0
www.oshouta.de; 

www.uta-akademie.de

Dr. phil. I. Durdiak, Dipl. Psych.,
Praxis für Psychotherapie, alle Kassen

Lösungsorientierte Beratung/Verhal-
tenstherapie:
• Berufliches (Studium/Prüfungen etc.)
• Persönliches (Ängste, Essprobleme etc.)
• Zwischenmenschliches (soz. Kompetenz, 

Partnerschaft)
Gottfried-Claren-Str. 28-30, 53225 Bonn
Tel. 02 28 / 69 02 48; www.durdiak.de

Aufarbeitung 
traumatischer Erfahrungen

Körperorientierte Regressionsanalyse
Psychotherapie

Körperarbeit & Meditation
Einzelarbeit & Gruppen für

Kinder, Jugendliche & Erwachsene
Tel. 0177 219 65 63

www.silke-paeplow.de

Transpersonale Psychotherapie (Spiritu-
elle Krisen etc.), Tiefenpsychologisch fun-
dierte Psychotherapie (alle Kassen),
Gestaltpsychotherapie, Paartherapie,
Supervision. Dipl.-Psych. Helmut Kames,
Psychologischer Psychotherapeut. Praxis:
Gottfried-Claren-Str. 28-30, 53225 Bonn,
Tel 0228-9738036 

Traumzirkel nach C.G. Jung 
Info/Teilnahme:
0228-39 19 968

oder
mail@dr-tippach.de 

ESOTERISCHES

YOGA/MEDITATION

* 3 schätze *
Meditations- & Yogabedarf

Heerstr. 167 | 53111 Bonn
T. 0228 | 92 61 64 57
www.3-schaetze.de

• Lichtfeldtransformation: gechannelte
Meditation mit den Aufgestiegenen Mei-
stern St. Germain u.a.m., Kurs 6x mtl.,
auch einzeln möglich
• Seelenplan und Potenzialanalyse:
für Erwachsene u. für Kinder - Einzel -
• Die Kinder der Neuen Zeit: Beratung,
Gruppe

Heidemarie A. Schneider - Bonn
Tel.: 0176 - 50 300 282

Zen-Meditation
Die Praxis des Zen-Buddhismus ent-
decken, meditieren lernen, den Geist

ruhig und klar werden lassen. Monatlich
Einführungsvortrag, fortlaufende Meditati-
onskurse bei "Bewegung & Lebenskunst"

www.lebenskunst-bonn.de

HON-DAHJA®
Schamanische Heilweisen /

Methoden
Seelenrückholung 

– Shamanic Counseling
Seminare – Ausbildung – Beratung

Horizont-Zentrum Beate Ehlen 
Grabenstr. 5a, 56598 Rheinbrohl, 

Tel. 02635-31 64
www.hon-dahja.de /
info@hon-dahja.de

Tobias Gräßer

Systemische Therapie
Paar- und Sexualberatung

Neuropsychologie

0228 - 24005933
www.tobiasgraesser.de

Kurse/
Workshops

KUNST/UNTERRICHT

Alanus Werkhaus Weiterbildungszentrum
Seminare, Weiterbildungen und Work-
shops in Malerei, Zeichnung, Bildhauerei,
Fotografie und Druckgrafik; Professionali-
sierungskurse für Künstler:innen; Studien-
vorbereitungs- und Mappenkurs für Kunst,
Grafik und Design und Kunstpädagogik/-
therapie; Studienvorbereitungskurs Schau-
spiel; Fort- und Weiterbildungen zu Kom-
munikation, Führung, Team, Work-
Life-Balance, Resilienz, Achtsamkeit, Krea-
tivität. www.alanus.edu/werkhaus

Kunstschule für kreatives Malen und
Zeichnen, Mal- und Zeichenkurse, Porträt,
Aquarell, Öl, Radierungen, Airbrush,
Zeichnen, Günther Maria Knauth, Aner-
kannter Kunstmaler, Endenicher Str. 3070,
Tel. 0163/ 236 96 91

Polsterkurse
Entdecke Dein neues Hobby

Polsterei Fuhs
Heerstr. 90 • 53111 Bonn

0228-657305 • info@polsterei-fuhs.de

Töpfer- und Keramikkurse im Atelier
Rolf Seebach. Drehen an der Töpferschei-
be, Coachings, Intensivwochenendkurse,
Glasurkurse, Gutscheine, ca. 30 km von
Bonn im grünen Bergischen.
www.seebach-keramik.de, 
Tel. 02245 619325

MODE

MUSIK/STIMME

Gesangsunterricht
Funktionale Stimmbildung 

für Einsteiger und Fortgeschrittene. 
Leichter, höher, lauter Singen. 

Alle Musikstile – von Klassik bis Musical
Wochenendkurse Stimmbildung oder

Atemtechnik für Chor- und Laiensänger

Besser sprechen
– für Lehrer und Schauspieler etc.

Neu:
Durchlaufende Stimmbildungskurse

für die Sprech- oder Singstimme

Stimmschmiede Bonn
Ltg.: Mathias Knuth, 

staatl. gepr. Stimmbildner.
www.stimmschmiede-bonn.de

Tel. 0228-608 77 290

KOMM WEBEN! 

In der Schule der Weberei Kai

Neue Kurse!

www.webereikai.de

Weiterbildung Kunsttherapie 2024 
in Bonn 3 x 3 Tage - Kompaktkurs 
22.-24.3./24.-26.5. /11.-13.10.2024

In Kooperation mit: 
Akademie für Palliativmedizin, 

ALPHA-Rheinland
Intensive künstlerische Selbsterfahrung,
themenzentriertes Arbeiten, imaginative
Techniken,Symbolarbeit, begleitendes,

dialogisches Arbeiten, Kommunikations-
übungen, Bildbetrachtung und Reflexion.

Infos unter: www.malzeit-praxis.de

Singen in Endenich bei Hansjörg Schall, 
Einzel oder kleine Gruppen – Pop/Jazzge-
sang für alle Niveaus. 02 28/ 973 72 16, 
www.voice-connection.de

Sing wie Du bist! Herzliche Einladung zu
Singgruppen und Workshops: Chanting,
Singen in der Trauer, Jahreskreisfeste, Sing-
kreis für Frauen, Volkslieder. Keine Noten-
kenntnisse nötig. Anna-Maria Sonne-
mann, 0171 278 48 71, singwiedubist.de

Stimmentfaltung: Stimmbildungsunter-
richt und Atembehandlungen zur berufli-
chen und/ oder persönlichen Weiterent-

wicklung Ihres stimmlichen und
körperlichen Ausdrucks. S. Koch (Atem-,
Sprech- und Stimmlehrerin),  Tel. 02 28/

26 19 119 oder
kontakt@stimmentfaltung.de

Lesen/Schreiben
BÜCHER

Altstadtbuchhandlung & Büchergilde
Belletristik, Krimis, Kinderbuch, Ausgefalle-
nes... Wir bestellen jedes lieferbare Buch.
Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–18.30, Sa
10–14.00 Uhr – Breite Str. 47 – 53111 Bonn
info@altstadtbuchhandlung-bonn.de

Buchladen ,Le Sabot’, LEsen als SABOTage
Literatur, Kinderbücher, Linke Politik &
Pop, Graffitibedarf, Klamotten & Veganes
Essen. Mo.-Fr. 10-18.30 Sa. 10-16 Uhr
Breite Str. 76, 53111 Bonn, 0228/695193
buchladen@lesabot.de - www.lesabot.de

La Libreria, Iberoamerikanische Buch-
handlung, Inh. Angela Baron
Justus-von-Liebig-Str. 24  (schräg
gegenüber vom General Anzeiger) 
Eingang rechts, 1. Etage, 53121 Bonn
0228-659215 Mail: libros@lalibreria.de
www.lalibreria.de 
Mo.-Fr. 12.00-19.00 
Sa. 11.00-14.00/16.00 (auf Nachfrage)

Die Buchhandlung 
auf der Sonnenseite Bonns!

Bücher Bartz GmbH
Gottfried-Claren-Str. 3

53225 Bonn-Beuel
0228/476006, verkauf@buecherbartz.de

www.buecherbartz.de
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr Sa. 9.30-14 Uhr

"der kleine laden" e. V. 
Kinder- und Jugendbuchhandlung

Budapester Str. 5
53111 Bonn

Tel. 0228-634335
www.kinderbuch-bonn.de
info@kinderbuch-bonn.de

buchladen 46
Kaiserstraße 46, 53113 Bonn, 

0228.223608, info@buchladen46.de

«Reich bin ich durch ich weiß nicht was,
man liest ein Buch und liegt im Gras.«

(Robert Walser)
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LEKTORAT

errata
Fachlektorat für BA, MA, Promotion

präzise – pünktlich – professionell
www.errata.de

Sonderpreise für Migrant*innen
Nachricht an mail@errata.de

Abschlussarbeiten 
(BA, MA, Dissertationen)

Sachtexte und Bewerbungen 
www.optimierte-texte.de

E-Mail:info@optimierte-texte.de
T.: 0170 7452123

Dr. Angela Degand MA, 
Fachlektorat, Korrektorat und Text

Ökologisches
Leben

BIOLÄDEN

Bioladen MOMO
www.bioladen.com
Hans-Böckler-Strasse 1
53225 Bonn-Beuel
Bioladen seit 1983, Bistro, Biometzger,
Lieferdienst, Gemüseabo
info@bioladen.com - 0228-462765.

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Bad Godesberg

Alte Bahnhofstr. 20
53173 Bonn

Tel 0228-359449; Fax 0228-359707
8–19 Uhr, Sa 8–16 Uhr

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Poppelsdorf

Clemens-August-Str. 40
53115 Bonn

Tel. 0228-2426856; Fax 0228-2426857
8–19 Uhr, Sa 8–15 Uhr

ENERGIE & UMWELT

greenUP SOLAR
PV-Anlagen, Wärmepumpen, 
Solare Architektur
Inhaber Dipl.-Ing. Holger Wolpensinger
Adolfstr.39, 53111 Bonn-Altstadt
Tel. 0228- 5344 5856
solar@greenup.one 
www.greenup.one

VOLLWERT-SPEISEN

CASSIUS-Garten
Das Vollwertrestaurant

Riesige Auswahl – unübertroffen in
Frische und Qualität

Durchgehend warme Küche
Mo-Sa, 11-20 h

Frühstück ab 8.00 h
PARTYSERVICE

53111 Bonn, Maximilianstr. 28d, 
Cassius-Bastei –

vis-á-vis Hauptbahnhof

Institut für Baubiologie 
u. Umweltanalytik

Beratung und wissenschaftliche Messun-
gen von Mobilfunk, Wohngiften, Schim-
melpilzen, Radon, geologischen Störun-

gen, Elektrosmog; Vorträge und
Gutachten. Bonn (02 28)/97 666 97.
www.Institut-fuer-Baubiologie.de

Reisen
Bonnatours Naturerlebnis Siebenge-
birge: Naturkundlich-historische Ausflüge
für private Gruppen und Teams. Team-
training in und mit der Natur. Infos unter
Tel. 0228 / 38 77 2443, www.bonnatours.de

www.aktivreisen-lebert.de
– Ihr Spezialreisebüro für alle Arten von

Aktivurlaub.
Sie suchen? Ich finde! 

Ihren Urlaub nah und fern.
Tel.: 0228-4107 518

StattReisen Bonn erleben e.V.
Belderberg 32

53113 Bonn
Tel.: 0228/654553
Fax: 0228/2425255

info@stattreisen-bonn.de
Stadtführungen auf neuen Wegen. 

Umland-Touren. Bonn-Programme.

Firma/Name, Vorname

Straße, Nr PLZ, Ort

e-Mail-Adresse Telefon

Dtum, Unterschrift

Kontoinhaber Geldinstitut

IBAN

Datum, Unterschrift

als Kleinanzeige in der Schnüss, Ausgabe: als Branchenbucheintrag in der Schnüss

Ausschließlich für gewerbliche Kunden (maximal 8 Zeilen)

1

2

3

4

5

6
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40

Bitte Buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab
(nur bei gewerblichen Kleinanzeigen und Branchenbuch-Einträgen)

Rubriken
Wohnen 
Frauen
Jobs
Dienstleistungen
Aus-/Fortbildung
An- und Verkauf
Reisen
Kontakte
Kinder
Seminare/Workshops
Büro-/Praxisräume
Psycho
Misch-Masch
Musik/-Unterricht
Männer

private Kleinanzeige
pro Rubrik: bis zu 5 Zeilen 3,– €, je weitere Zeile 1,– €

Zahlungsart:

Briefmarken in kleinen Werten   

gewerbliche Kleinanzeigen
pro Rubrik: pro Zeile 2,50 € (zzgl. MwSt)
Zahlungsart:

Rechnung   Briefmarken  Bankeinzug   

Chiffre (zusätzlich 5,– €)

als Fließtext
1/1 Jahr (70,– €)     1/2 Jahr (40,– €)

als Text mit Rahmen
1/1 Jahr (110,– €)   1/2 Jahr (60,– €)

als Negativ
1/1 Jahr (120,– €)   1/2 Jahr (70,– €)

Zahlungsart:

Rechnung   Bankeinzug 

Rubriken
Berufe/Weiterbildung
Büro/Computer
Dienstleistungen
Dritte-Welt-Läden
Fahrzeugmarkt
Frauen
Gastronomie
Internet
Kinder
Körper/Seele
Lesen/Schreiben
Mode
Ökologisches Leben
Reisen
Sound/Vision
Sport/Fitness
Wohnen/Einrichten

..............................
Unterrubrik (falls vorhanden)

Keine telefonische Anzeigenannahme!
Keine Anzeigenannahme im Schnüss-Büro!

Preise für Branchenbucheinträge sind Nettopreise ohne MwSt.!
Der Branchenbuch-Eintrag verlängert sich um die erteilte Laufzeit,
wenn er nicht einen Monat vor Ablauf gekündigt wird.

✂

Absender

Anzeigenauftrag Abschicken an: Schnüss · Blücherstraße 28 · 53115 Bonn Tel. (0228) 604 76-0 · eMail: kleinanzeigen@schnuess.de

KLEINE ANZEIGE
GROSSE WIRKUNG

Der Branchenbuch-Eintrag 
in der Schnüss.

Hier können Sie für kleines Geld 
Ihre Dienstleistung / Ihr Gewerbe

präsentieren! 
Ab 40,-€ für ein halbes Jahr!
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Sport & Fitness

Welt-Läden

Weltladen e.V., Kaffee, Tee, Feinkost,
Kunsthandwerk und mehr aus  fairem
Handel; Infos, Veranstaltungen, Bildungs-
arbeit. Maxstraße 36, Tel. 69 70 52. 
Mo–Fr 15:00 bis 19:00 Uhr, Sa 12:00 bis
15:00 Uhr. www.weltladen-bonn.org

Wohnen/Einrichten

Bio-Möbel-Bonn Massivholzmöbel, Bio-
küchen (Team 7). Polstermöbel, Lampen,
Schlaf-systeme (Hüsler Nest), Naturmatrat-
zen und Bettwaren, Kindermöbel, Wie-
genverleih.
An der Margarethenkirche 31, 
Bonn-Graurheindorf, Tel. 0228-33 62 966
www.biomoebelbonn.de

Wolfes & Wolfes
Massivholzbetten, Naturmatratzen,

Futons, Stühle, Mobiles.
Adenauerallee 12-14, 53113 Bonn

Tel. 0228/ 69 29 07
www.wolfes-wolfes.de

da Vinci Denkmöbel
Ergonomie und Service

02236 / 8709399
info@denkmoebel.de

Falderstr. 44 • 50999 Köln
www.denkmoebel.de

Mongolei Shop Bonn
Bücher, Filme, Kleidung, Kunsthand-
werk, Möbel, Musik, Wodka, Wolle …
aus fairem Handel zu Buddhismus, aus
der Mongolei und zu Schamanismus.
Mongolei Zentrum Bonn, Kurfürstenstr.
54, Tel. 0228 / 62 99 662 Öffnungszeiten
nach Vereinbarung oder Online
www.mongoleishop.de

Studio 50 – das reifere Sportkonzept
+ Prävention + Rehabilitation + Fitness

für alle ab 45 Jahren.
Gerätetraining / Kurse / Sauna / 

individuelle Trainingsplangestaltung 
& Betreuung. 

Kontakt: 0228-3367184 / studio50-bonn.de

MITTELPUNKT
Zentrum für Bewegung

PILATES - TAI CHI
Fitness, Faszientr., Kurse für Schwangere
www.mittelpunkt-bewegung.de 
Dipl. Sportl. Simone Koch u Iris Thiem 

Mirecourtstr. 14, Bonn - Beuel 
0228/47 92 71 oder 0151-54 833 961 Büro- / Praxisräume

Schöner, heller Raum (25qm) in Praxis
für Psychotherapie ab dem 1.5. in Bonn Duis-
dorf zu vermieten. Telefon 0228-2273375

Frauen
Alte Schachteln oder Golden Girls?
Wochenend-Gestalttherapie-Workshop für
Frauen ab 50. Austausch und gemeinsame
Weiterentwicklung mit Spaß und Tiefgang.
12-14. April in Bonn. Infos:
https://www.standop.de/angebote/
oder 0178-1893893

Seminare /
Workshops

Alte Schachteln oder Golden Girls?
Wochenend-Gestalttherapie-Workshop für
Frauen ab 50. Austausch und gemeinsame
Weiterentwicklung mit Spaß und Tiefgang.
12-14. April in Bonn. Infos:
https://www.standop.de/angebote/
oder 0178-1893893

Mitnutzer gesucht für preisw., hellen
Probenraum (180 qm) in der Tapetenfa-
brik für tage- / stunden- / wochenweise
Anmietung. Infos & Fotos:  
dramaturgie@cocoondance.net /
01732543763

Dienstleistungen

Psyche & Therapie
Die Segel anders setzen: Gestalt-Psycho-
therapie als Weg zum eigenen Selbst. Digita-
le und Präsenzsitzungen. Infos unter htt-
ps://www.standop.de/psychotherapie
oder 0178-1893893

Reisen
Griechenland-Segeln, 17.5.-1.6. oder
13.9.-28.9. Athen, Saronischer Golf, Pelopon-
nes. Segelerfahrung nicht erforderlich.
Tel: 06172 / 93 95 16

Musik / -Unterricht
Chor FUNNY THURSDAYS Endenicher
Burg, Do, 19:00. Leitung: Hansjörg Schall.
Info unter: www.voice-connection.de &
Tel. 0228 - 973 72 16

ChorsängerInnen finden Chöre, Chöre
finden ChorsängerInnen: www.chor-in-
bonn.de - Chorkonzerte finden und annoncie-
ren: www.chorkonzerte-in-bonn.de

GROOVY FRIDAY: Lachen, swingen, a cap-
pella singen. Freitag 18:00. Leitung Hansjörg
Schall. Infos: 9737216 
voice-connection.de

Singen1: Gruppe für Einsteiger/-innen
Mittwoch 20:00 Uhr. Leitung Hansjörg
Schall. Frosch im Hals? Mitbringen! Infos:
9737216 voice-connection.de

Kontakte
Er, NR, Nachteule, spontan, umweltbewus-
st, Minimalist, nicht geizig, Rave- & House-
musikfan, u.a. Genießer, etwas sportlich, rei-
sefreudig, ideenreich sucht Sie 40+- für
immer. MfG Thomai653@gmail.com,
0157 89033563

Humorvolle Frau, 48 J., verheiratet, neu in
Bonn, sucht Frauen v. 40-55 Jahren für Frei-
zeitaktivitäten und Gespräche. Ich freue mich
auf deine Nachricht an:
neuinbonn@gmx.net

Diverses
En Schull us Kölle un Bonn ... ich samme-
le spenden für eine schule und »reiner
meutsch« baut sie für uns. die spenden wer-
den auf dem sammelkonto kennwort: »pänz-
projekt« geparkt bis der tag kommt und es
ausreicht...
Infos: peternippes1@gmail.com
Westerwald Bank eG
IBAN: DE94 5739 1800 0000 0055 50
BIC: GENODE51WW1
Kennwort: »Pänzprojekt«
www. fly-and-help.de

Kleinanzeigen

Atmen, Bewegen, Entspannen

A i k i d o
Ja p a n i s c h e  K a m p f k u n s t

Aikido Schule  Heinz Patt

8. DAN Aikido

Buschdorfer Str. 26 • 53117 Bonn
Tel.: 0228 - 67 47 27
www.aikido-bonn.de

Sprechen und Singen leicht erleben
Ltg.: Mathias Knuth

• Gesangsunterricht
für alle Altersklassen (Klassik,
Chor- und Popgesang / CVT)

• Sprechtraining für Lehre, Vortrag,
Schauspiel und Moderation

• Kostenlose Stimmberatung
• Stimmbildungskurse:

Ich kann noch nicht SINGEN
Endlich besser SPRECHEN

• Geschenkgutscheine

www.stimmschmiede-bonn.de 
oder telefonisch 0228-60877290

Telefonischer Notdienst 
für psychisch kranke

Menschen, Angehörige und
Freunde

Gemeindepsychiatrie 
Bonn-Rhein-Sieg gGmbH

(0228) 96 53 901
Sprechzeiten: 

20.00–23.00 Uhr (Mo–Fr)
18.00–23.00 Uhr (Sa, So, feiertags)
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diese Kunstform. Anmeldung:
buchung@bundeskunsthalle.de.
Kosten: 50,-/25,- D Bundes-
kunsthalle, Helmut-Kohl-Allee 4

311:30 Hip Hop Lab Osterferien-
workshop (2.-5.4.2024, jeweils
von 11:30-15:30 Uhr). An vier Ta-
gen erforschen die Kinder und
Jugendlichen von 9-14 Jahren die
Hip Hop Kultur und ihre Elemen-
te. Anmeldung und Informatio-
nen: v.musweiler@theater-ma-
rabu.de D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

315:00 »Ich sehe was, was du
nicht siehst...« Die Rate-
Führung für Familien mit Kindern
ab 5 Jahren. Kosten: 3,- (zzgl.
Eintritt). D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

JOTT WE DE
309:00 Elfentanz und Zwergenzau-

ber Ferienworkshop (3.-6.4., 9-
14 Uhr) von Bonnatours für Kinder
ab 4 Jahren. Informationen und
Anmeldung unter bonnatours.de.
D Treffpunkt: Parkplatz Heisterb-
acherstr. / Bergstr., Königswinter-
Oberdollendorf

309:00 Waldschnitzwerkstatt Feri-
enworkshop (2.-5.4., 9-14 Uhr)
von Bonnatours. Informationen
und Anmeldung unter bonna-
tours.de. D Treffpunkt: Parkplatz
Heisterbacherstr. / Bergstr., Kö-
nigswinter-Oberdollendorf

EXTRAS
BONN

310:00 Das WeltStadtSpiel Die Eine-
Welt Stadtrallye durch die inter-
nationale Stadt Bonn von Statt-
Reisen - Bonn erleben e.V. Dau-
er: ca. 3 Std. Anmeldung erfor-
derlich. Beitrag: 10,-/8,- D Treff-
punkt: Beethovendenkmal, Mün-
sterplatz

311:00 Eröffnung: Zwischenspiel -
Schal Ausgehend von der irani-
schen Bewegung Frau, Leben,
Freiheit, kreist das mehrteilige
Projekt »Schal« um Widerstand,
Gemeinschaft und die Bedeutung
von Menschenleben im Kampf
gegen die Politik. D Kunstmuse-
um Bonn, Helmut-Kohl-Allee 2

320:00 Anne Folger - »Fußnoten
sind keine Reflexzonen« Die
mehrfach preisgekrönte Kabaret-
tistin und Pianistin verbindet
klassische Hochkultur und scharf-
züngige Kleinkunst. Eintritt: VVK
18,-/14,- D Pantheon, Siegburger
Str. 42

320:00 Kunst gegen Bares Bonn
Open Stage. Eintritt: 6,- D Brot-
fabrik, Kreuzstr. 16

320:00 La Vie Eine Kurzreise in die
Welt der Straßenkunst. Eintritt:
VVK ab 34,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

KÖLN
320:00 GAG - Die Show »GAG - der

Podcast« von Robin Solf und Miss
Ivanka T. ist einer der erfolgreich-
sten queeren Podcasts im
deutschsprachigen Raum.  D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

KINDER
BONN

309:30 Zurück in die Zukunft Feri-
enprogramm für Kinder von 9-12
Jahren (9:30 bis 15 Uhr) in der
Dauerausstellung »Unsere Ge-
schichte. Deutschland seit 1945«
und im Museumsgarten. Anmel-
dung erforderlich. Teilnahmebei-
trag: 12,- (inkl. kleiner Imbiss und
Mittagessen). D Haus der Ge-
schichte, Willy-Brandt-Allee 14

315:00 »Ich sehe was, was du
nicht siehst...« Die Rate-
Führung für Familien mit Kindern
ab 5 Jahren. Kosten: 3,- (zzgl.
Eintritt). D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

315:00 Was ist eigentlich geome-
trisch-konstruktive Kunst? Die
Teilnehmer ab 7 Jahren schauen
sich gemeinsam einige Werke der
aktuellen Kunstausstellung an
und im Anschluss werden diese
scheinbar simplen Mittel so ein-
gesetzt, dass tolle optische Effekte
entstehen. Anmeldung erbeten
unter arithmeum@or.uni-
bonn.de. Kosten: 6,- (inkl. Mate-
rial). D Arithmeum, Lennéstr. 2

EXTRAS
BONN

318:00 Mehr wissen wollen Vor-
tragsreihe der Alexander-Koenig-
Gesellschaft. Heute: »Die Bedeu-
tung von Artenkenntnis« - Ein
Vortrag von Dr. Jonathan Hense,
Fachdidaktik Biologie der Univer-
sität Bonn. Eintritt frei. D Muse-
um Koenig, Adenauerallee 160 
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Mittwoch

KONZERT
KÖLN

319:30 Pierce the Veil Die Band aus
den USA hat sich ihren Stilisti-
schen Kosmos aus Post-Hardcore,
Pop-Punk, Progressive Rock, Me-
talcore und experimentellem Rock
geschaffen. Special Guest: Day-
seeker & Holding Absence. Ein-
tritt: VVK 36,- Ausverkauft! D
Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Amistat Duo der Zwillings-
brüder Josef und Jan Prasil. Ein-
tritt: VVK 30,- D Carlswerk Victo-
ria, Schanzenstr. 6-20

320:00 Cloudy June Support: King
Mala. VVK 24,50 D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

320:00 Depeche Mode - »Memento
Mori«-Tour Mit über zwei Millio-
nen verkauften Tickets ist die 110-
tägige Memento Mori Tour auf
dem besten Weg, eine der größ-
ten Depeche Mode-Tourneen aller
Zeiten zu werden. D Lanxess
Arena, Willy-Brandt-Platz 3

320:00 Look Mum No Computer
Eintritt: VVK 22,- D Luxor, Luxem-
burger Str. 40

JOTT WE DE
320:00 Heavygrass & The Hoodie

Crows Folk-Duo Double-Feature.
VVK 20,-16,10 AK 24,50/19,70 D
Drehwerk 17/19, Töpferstr. 17-19,
Wachtberg-Adendorf

BÜHNE
BONN

319:00 Brundibár / Überleben.
Monolog. Hans Krása kompo-
nierte die Oper 1938 in Prag. Ur-
aufgeführt wurde sie aber erst
nach seiner Deportation 1943 in
Theresienstadt, wo sie insgesamt
55 Mal gespielt worden ist. D
Opernhaus Bonn, Foyerbühne,
Am Boeselagerhof 1

319:30 Brecht: Die Ausnahme und
die Regel Eine inszenierte Lesung
mit Jutta Dolle und Axel Pape. D
Kleines Theater Bad Godesberg,
Koblenzer Str. 78

319:30 Carmen darf nicht platzen
Screwball-Komödie von Ken Lud-
wig. D Contra-Kreis-Theater, Am
Hof 3-5
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Montag

KONZERT
KÖLN

320:00 PA69 Berliner Rapcrew. Sup-
port: Leo Kaminski & Yung Gé.
Eintritt: VVK 25,- D Club Volta,
Schanzenstr. 6-20

320:00 The Simon & Garfunkel
Story Die Original Tribute-Show
aus dem Londoner West End
bringt den charakteristischen So-
und von Paul Simon und Art Gar-
funkel originalgetreu auf die
Bühne. D Philharmonie Köln, Bi-
schofsgartenstr. 1

BÜHNE
BONN

314:00, 18:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Ein-
tritt: 15,- bis 44,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

KINDER
BONN

311:00 Aus Alt mach Kunst! Upcyc-
ling-Workshop für Kinder ab 5
Jahren. D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

311:30 Fast Fashion Die Führung
begibt sich auf eine spannende
Spurensuche zu Kleidung, Mode
und Konsum. Kosten: 3,- (zzgl.
Eintritt). D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

315:00 Die kleine Hexe nach den
Kinderbüchern von Otfried
Preußler für Kinder ab 5 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

EXTRAS
BONN

311:00 Bürgerliche Traumschlösser
Erkundet werden die linksrheini-
schen Sommersitze des wohlha-
benden Großbürgertums. Radtour
von StattReisen - Bonn erleben
e.V. Dauer: ca. 4-5 Std. Anmel-
dung erforderlich. Beitrag: 12,-
/10,- D Treffpunkt: Haus der Ge-
schichte, Willy-Brandt-Allee 14

311:00 Das Villenviertel in Godes-
berg Führung von StattReisen -
Bonn erleben e.V. Dauer: ca. 2
Std. Beitrag: 10,-/8,- D Treff-
punkt: Bahnhof Bad Godesberg,
Bahnhofshalle

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann. Alt-Godes-
berg - Ein historischer Gang durch
das Godesberger Zentrum. Dauer:
ca. 2,5 Std. Anmeldung erbeten
unter 0228 / 697682 (AB) o. RSel-
mann@kultnews.de. Beitrag:
10,- D Treffpunkt: Koblenzer
Straße / Ecke Alte Bahnhofstraße

314:00 Südstadt - Aufbruch in die
Gründerzeit Führung von Statt-
Reisen - Bonn erleben e.V. Dau-
er: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Poppelsdorfer Allee /
Ecke Prinz-Albert-Straße

JOTT WE DE
312:00 Ostermarkt auf Burg Satz-

vey Mit einem großen Fest und
einem vielseitigen Programm für
die ganze Familie sowie ab-
wechslungsreichen Markt- und
Handwerksständen wird von 12-
19 Uhr der Frühling begrüßt. Ein-
tritt: VVK 8,- bis 12,- TK 10,- bis
15,- (Kinder bis 4 Jahren frei). D
Burg Satzvey, An der Burg 3, Me-
chernich-Satzvey

2
Dienstag

KONZERT
BONN

T IPP

320:00 Jan Plewka & Marco
Schmedtje - »Between The
80’s« Mit seiner Band Selig
gehört Jan Plewka seit Mitte der
90er Jahre zum Besten, was die
deutschsprachige Musikszene zu
bieten hat. Mit seinem langjähri-
gen Weggefährten Marco
Schmedtje ist er als Akustik-Duo
unterwegs. D Harmonie, Fron-
gasse 28-30

KÖLN
320:00 Berlioz Das neue Projekt des

Produzenten Ted Jasper. Eintritt:
VVK 23,- Ausverkauft! D Club
Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

BÜHNE
BONN

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Ein-
tritt: 15,- bis 44,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

KINDER
BONN

310:00 Frühling - die Vogelwelt
erwacht! Viertägiges Osterferien-
programm (2.-5.4., 10-15 Uhr) für
Kinder und Jugendliche von 9-12
Jahren. Anmeldung erforderlich.
Kosten: 160,- D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

310:15 Körper anders denken –
Experimentierfeld Osterferien-
programm (2.-5. April, jeweils
10:15–13:15 Uhr): Die spielerische
Einführung in die Performance-
kunst wirft einen frischen Blick
für Kinder und Jugendliche auf

20:00 Uhr D Köln, Bürgerhaus Stollwerck

3. Mittwoch KONZERT

Cloudy June

20:00 D Bonn, Harmonie

2. Dienstag KONZERT

Jan Plewka & 
Marco Schmedtje
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zung und Humor. Eintritt: VVK
23,10/17,30 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 La Vie Eine Kurzreise in die
Welt der Straßenkunst. Eintritt:
VVK ab 34,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Was fehlt uns zum Glück?
Fragebogen von Max Frisch. Der
Vorgang des Fragenstellens wird in
der Inszenierung zu einer Einla-
dung für ein gemeinsames Nach-
denken von Ensemble und Publi-
kum. DWerkstatt, Rheingasse 1

KÖLN
320:00 Enrico Brignano - »Ma...

diamoci del tu!« Ialienischer Co-
median. VVK ab 30,-  Ausverkauft!
D Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Melvin Haack - »Das letzte
Einhirn« Liedermacher & Musik-
kabarett. Eintritt: VVK 18,-/13,- AK
23,-/17,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

KUNST
BONN

316:00 Sticken und Textildesign I
Workshop mit Textilkünstlerin Be-
ata Prochowska. Anmeldung:
0228 655531 o. buero@august-
macke-haus.de. Kosten für vier
Termine: 100,- inkl. Eintritt und
Material. D Museum August
Macke Haus, Hochstadenring 36

EXTRAS
BONN

314:00 Monatstreffen der ver.di-Se-
nior*innen Heute: »Aktuelles aus
dem Bundestag« mit Katrin Uhlig,
MdB (Grüne). D DGB-Gewerk-
schaftshaus, Endenicher Str. 127

317:00 Welt im Wandel Kurator Dr.
Christoph Schmälzle gibt exklusive
Einblicke in die Kunst- und Kul-
turgeschichte des Rheinlands. Ko-
sten: 16,-/12,- D LVR - Landes-
Museum Bonn, Colmantstr. 14-16

319:00 Reggae Tumult Kneipen-
abend mit Roots, Reggae, Dance-
hall & Dub von Roots Kitchen und
Special feature, Selecta Aydin von
Shanty Sound. Eintritt frei. D
Kult41, Hochstadenring 41

319:30 Ringelnatzens Bumerang
und andere Schelmereien Joa-
chim-Ringelnatz-Lesung mit La-
rissa Laë & Rainer Selmann. An-
meldung unter 0228 / 697682 (AB)
o. RSelmann@kultnews.de. Ein-
tritt: 20,- D Atelier Laë, Heisterb-
acherhofstr. 1
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Donnerstag

KONZERT
BONN

320:00 Tierra Negra - »Ritmo del
Mar« VVK 28,- D Harmonie, Fron-
gasse 28-30

KÖLN
319:30 Dave Matthews Band US-

amerikanische Rockband. VVK 60,-
D Palladium, Schanzenstr. 40

BÜHNE
BONN

318:30 U27-Preview: Die Zeitma-
schine Das Theater Bonn lädt Stu-
dierende aller Fachrichtungen zu
einer exklusiven Preview ein. Live
und vor Ort gibt es Interviews und
Diskussionsrunden mit Mitwirken-
den an den neusten Produktionen.
Anmeldung unter u27@bonn.de.
Eintritt frei. D Schauspielhaus,
Foyer, Am Michaelshof 9

319:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

319:30 Brecht: Die Ausnahme und
die Regel Inszenierte Lesung. D
Kleines Theater Bad Godesberg,
Koblenzer Str. 78

319:30 Carmen darf nicht platzen
Komödie von Ken Ludwig. D
Contra-Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Comedy Open Mic Eröff-
nungsveranstaltung im Comedy
Atelier. Eintritt: VVK 10,- D Ate-
lierbühne Bonn, Auguststr. 18 

T IPP

320:00 Dr. Pop - »Hitverdächtig –
ständig aktualisiert« Die Musik-
Comedy-Stand-up-Show mit Mu-
sikwissenschaftler Markus Henrik
alias Dr. Pop. VVK 24,-/20,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Girls & Boys von Dennis Kel-
ly. Eintritt: 20,-/12,- D Theater
Die Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Johannes Floehr - »Aus der
Nähe von Paris« Floehr wird aus
seinen vier Büchern vorlesen, da-
zu gibt es Stand-up, Improvisa-
tionen, multimediale Unterstüt-

5
Freitag

KONZERT
BONN

320:00 Dire Strats A Tribute to Dire
Straits & Mark Knopfler. Eintritt:
VVK 28,- D Harmonie, Frongasse
28-30

KÖLN
319:00 Lord Of The Lost Tour zum 15-

jährigen Bandjubiläum. Support:
The Raven Age & Blitz Union. Ein-
tritt: VVK 36,- Ausverkauft! D Car-
lswerk Victoria, Schanzenstr. 6-20

320:00 Acht Eimer Hühnerherzen
Deutschpunk-Band aus Berlin-
Kreuzberg. Eintritt: VVK 21,- D Ge-
bäude 9, Deutz-Mülheimer-Str. 117

320:00 Depeche Mode - »Memento
Mori«-Tour Mit über zwei Millio-
nen verkauften Tickets ist die 110-
tägige Memento Mori Tour auf
dem besten Weg, eine der größ-
ten Depeche Mode-Tourneen aller
Zeiten zu werden. D Lanxess
Arena, Willy-Brandt-Platz 3

320:00 Lalalar Trio aus Istanbul. Ein-
tritt: VVK 24,- D Club Volta,
Schanzenstr. 6-20

320:00 The Love Beatles Beatles Tri-
bute Show. VVK 25,- AK 30,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Versengold - »Lautes Ge-
denken«-Tour Folkrock-Band.
Eintritt: VVK 46,- D Palladium,
Schanzenstr. 40

JOTT WE DE
320:30 Living Theory Linkin Park

Tribute. Eintritt: VVK 22,- AK 27,-
D Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

318:30 U27 Preview: Die Liebe zu
den drei Orangen Das Theater
Bonn lädt Studierende zu einer
exklusiven Preview ein. Live und
vor Ort gibt es Interviews und Dis-
kussionsrunden mit Mitwirkenden
an den neusten Produktionen.
Anmeldung unter u27@bonn.de.
D Opernhaus Bonn, Foyerbühne,
Am Boeselagerhof 1

319:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

319:30 Carmen darf nicht platzen
Screwball-Komödie von Ken Lud-
wig. D Contra-Kreis-Theater, Am
Hof 3-5

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Bilder deiner großen Liebe
von Wolfgang Herrndorf für Zu-
schauer ab 14 Jahren. D Werk-
statt, Rheingasse 1

T IPP

320:00 Ingo Nommsen - »Hilfe, ich
bin zu nett!« Der TV-Moderator
erzählt pointiert und unterhalt-
sam von seinem turbulenten Le-
ben vor und hinter der Kamera,
das geprägt ist durch Begegnun-
gen mit Stars und Prominenten.
Eintritt: VVK 27,70/21,90 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Bonn University Shakes-
peare Company - »Stück Na-
menlos« Eintritt: 20,-/16,-/10,-
D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Die Karlitoz-Show KarlitozTV
live: Der Berliner Comedian Paul
alias Karlitoz kommt erstmals live
mit seinen Figuren und Rollen,

Kann man ernsthaft einen Doktortitel in Popmusik machen? Und
was macht man dann damit? Eine Musik-Comedy-Stand-up-
Show. Dr. Pop ist der Arzt fürs Musikalische. Er therapiert mit Mu-
siksamples und faszinierenden Musikfakten. In seinem Live-Pro-
gramm »Hitverdächtig« entschlüsselt Dr. Pop, mit welcher Musik
man eine Party, eine Beziehung und auch ein Leben retten kann.

20:00 D Bonn, Pantheon

4. Donnerstag BÜHNE

Dr. Pop
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319:30 KöllePally Unter der Regie
von Knacki Deuser wird das Dart-
sturnier eine Mischung aus Wett-
kampf und Spaß mit diversen
Prominenten. Ab 23 Uhr Afters-
how Party mit Team Rhythmus-
gymnastik. D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

320:00 Selbstauslöser - »Büdchen-
tour« Improcomedy. Eintritt: VVK
18,-/13,- AK 23,-/17,- D Bürger-
haus Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

KINDER
BONN

314:30 Judith Merchant - »Holly
Holunder und der verschwun-
dene Hund« Kinderbuchlesung
des zweiten Bands der Reihe für
Kinder ab 8 Jahren. Eintritt frei.
D Bücher Bartz, Gottfried-Cla-
ren-Str. 3

315:00 Familienführung Das Opern-
haus lässt sich in die Karten
schauen. Eintritt frei für Kinder bis
16 Jahren. D Opernhaus Bonn,
Foyerbühne, Am Boeselagerhof 1

315:00 Rechnen mit Napierstäben
Im 17. Jahrhundert erfand der
Schotte John Napier Rechenstäbe
als Multiplikationshilfe. Die Teil-
nehmer ab 9 Jahren lernen in
diesem Workshop mit den Na-

FEHLT HIER
IHR KONZERT?

Schreiben Sie eine E-Mail an:
tageskalender@schnuess.de
Redaktionsschluss für die
Ausgabe 05/2024 ist der:

11. April 2024

die seine Fans durch TikTok und
Youtube kennen und lieben. Ein-
tritt: VVK 26,- Ausverkauft! D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
319:00 Alex Stoldt Stand-up Come-

dian. Ausverkauft! D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

319:30 Moulin Rouge! Musical nach
dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:00 Sascha Thamm - »Gesam-
melte Abrissbirnen« Kabarett.
Eintritt: VVK 18,-/13,- AK 23,-/17,-
D Bürgerhaus Stollwerck, Dreikö-
nigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Stefan Schöttler - »Ein

Weichei zum Frühstück« Come-
dy & Kabarett. Eintritt: VVK 19,-
/15,20 AK 23,-/18,40 D Drehwerk
17/19, Töpferstr. 17-19, Wachtberg-
Adendorf

KUNST
BONN

318:00 Vernissage: »Cross my Art«
Ausstellung zum Kirschblütenfest.
DCross My Heart Tattoo, Paulstr. 28

KINDER
BONN

319:30 Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten für Kinder ab 8 J. D Jun-
ges Theater Bonn, Hermannstr. 50

EXTRAS
BONN

316:00 Highlights der Sammlung
Die Führung stellt Exponate der
Sammlung vom Mittelalter bis
heute vor. D LVR - LandesMuse-
um Bonn, Colmantstr. 14-16

320:00 Tai Chi Kostenlose Probe-
stunde. Bitte bequeme Kleidung
mitbringen. D Tai Chi Zentrum
Bonn, Frongasse 9

319:00 The Academic Rock-Pop aus
Irland. Eintritt: VVK 22,- D Die
Kantine, Neusser Landstr. 2

319:30 Benjamin Ingrosso - »Bet-
ter Days«-Tour Eintritt: VVK ab
25,-  D Club Bahnhof Ehrenfeld,
Bartholomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 A Place To Bury Strangers
New Yorker Shoegaze-Ikonen.
Support: Maquina. VVK 22,- D
Club Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Querbeat 13-köpfige Bras-
spop-Band. VVK ab 36,- D Lan-
xess Arena, Willy-Brandt-Platz 3

320:00 Team Scheisse Punkrock-
Band aus Bremen. Eintritt: VVK ab
28,- D E-Werk, Schanzenstr. 37

320:00 Yung Kafa & Küçük Efendi
Hip-Hop & Rap. VVK 30,- D Car-
lswerk Victoria, Schanzenstr. 6-20

JOTT WE DE
320:30 Living Theory Linkin Park

Tribute. Eintritt: VVK 22,- AK 27,-
D Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

321:00 Biskuit Halle - Die Party
Vol. 23 Die Biskuithallen Revival
Party mit Musik der 80er & 90er
und den DJs Manu Pop & STB. D
Brückenforum, Friedrich-Breuer-
Str. 17

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

319:30 Carmen darf nicht platzen
Screwball-Komödie von Ken Lud-
wig. D Contra-Kreis-Theater, Am
Hof 3-5

319:30 PREMIERE: Die Zeitmaschi-
ne Partizipatives Projekt mit Ju-
gendlichen aus Bonn und Mit-
gliedern des Schauspielensembles
nach dem Roman von H. G.
Wells. D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

319:30 María de Buenos Aires Ope-
rita von Astor Piazzolla - Semi-
konzertante Aufführung. D
Opernhaus Bonn, Am Boesela-
gerhof 1

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Bonn University Shakes-
peare Company - »Stück Na-
menlos« Eintritt: 20,-/16,-/10,-
D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Girls & Boys von Dennis Kel-
ly. Eintritt: 20,-/12,- D Theater
Die Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Marvin Holm Die Sketche mit
der Mutter und ihrem Sohn
gehören zu den meist gesehenen
Comedy-Videos auf den deut-
schen Social Media-Plattformen.
Eintritt: VVK 28,-/24,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

T IPP

320:00 Sascha Thamm - »Gesam-
melte Abrissbirnen«. Eintritt:
VVK 24,20/18,50 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Was fehlt uns zum Glück?
Fragebogen von Max Frisch. Der
Vorgang des Fragenstellens wird
in der Inszenierung zu einer Ein-
ladung für ein gemeinsames
Nachdenken von Ensemble und
Publikum. D Werkstatt, Rhein-
gasse 1

KÖLN
314:30, 19:30 Moulin Rouge! Musi-

cal nach dem Filmdrama von Baz
Luhrmann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

pierstäben zu rechnen. Anmel-
dung unter arithmeum@or.uni-
bonn.de erbeten. Kosten: 6,- D
Arithmeum, Lennéstr. 2

315:00 Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten nach dem Jugendroman
von Andreas Steinhöfel für Kinder
ab 8 Jahren. D Junges Theater
Bonn, Hermannstr. 50

JOTT WE DE
315:00 Schneekönigin - das Musi-

cal Das Theater Liberi inszeniert
das bekannte Märchen von Hans
Christian Andersen als moderne
Musicaladaption. Eintritt: VVK
26,- D Stadthalle Troisdorf, Köl-
ner Str. 167

MARKTPLATZ
BONN

311:00 Haustürflohmarkt in der
Bonner Altstadt von 11-17 Uhr. D
Altstadt

KÖLN
308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-

markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Vorplatz der Agnes-Kirche /
Neusser Platz, K.-Nippes

EXTRAS
BONN

310:00 Öffentliche Führung Der Ar-
boretum Park Härle vereinigt um-
fangreiche Sammlungen verschie-
denster Pflanzengruppen mit
zahlreichen Stauden, Rosen und
über 2000 verschiedenen Gehöl-
zen. Dauer: ca. 1,5-2 Std. Eintritt
frei, Spende erbeten. D Arbore-
tum Park Härle, Büchelstraße

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann über den
Beueler Friedhof - In Stein ge-
meißelt am Platanenweg: Sinti,
Roma & Steinmetzkunst. Dauer:
ca. 2,5 Std. Anmeldung erbeten
unter 0228 / 697682 (AB) o. RSel-
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20:00 D Bonn, Haus der Springmaus

5. Freitag BÜHNE

Ingo Nommsen
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Sascha Thamm hatte zunächst überlegt sein Soloprogramm
»Pilgern für Genießer – mit dem Braunkohlebagger auf dem
Jakobsweg« zu nennen, verwarf den Gedanken aber recht
schnell, da der Titel dann doch etwas sperrig erschien. Er ent-
schied sich für »Gesammelte Abrissbirnen“. Sascha Thamm er-
schafft unter diesem Motto reale Welten, die irgendwo zwi-
schen Bürgertum und Punkrock, zwischen Rasenmähen vor der
Mittagsruhe und unbändiger Wildblumenwiese pendeln.

20:00 D Bonn, Haus der Springmaus

6. Samstag BÜHNE

Sascha Thamm
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6
Samstag

KONZERT
BONN

316:00 Museumskonzert Heute mit
Dmitry Gladkov - Hammerflügel.
Konzertkarten: 8,- (zzgl. Eintritt
ins Museum). D Beethoven-
Haus, Bonngasse 20

319:00 Biografische Klänge von
Frédéric Chopin Pianist und Or-
chesterleiter Roman Salyutov wird
in die Klangwelt Chopins ein-
führen und dazu einige auf-
schlussreiche Geschichten er-
zählen. Anmeldung unter
info@villa-weingaertner.de. Ein-
tritt: 28,- (inkl. Snack). D Villa
Weingärtner, Scheurener Str. 25,
Unkel

319:00 Musik im Park Extra Heute
mit Rowi and friends. Eintritt frei,
Hutspenden erwünscht. D Trink-
pavillon, Koblenzerstr. 80

319:30 Les Diggers Punk-Rock mit
Surf-Einflüssen aus Frankreich.
Support: Holiday Ressort. Eintritt:
8,- D Kult41, Hochstadenring 41

320:00 Bonner Song Slam Der Slam
für Singer/SongwriterInnen - das
Publikum entscheidet, wer ge-
winnt. Eintritt: VVK 10,- AK 12,- D
RheinBühne, Oxfordstr. 20-22

320:00 Dire Strats A Tribute to Dire
Straits & Mark Knopfler. Eintritt:
VVK 28,- Ausverkauft! D Harmo-
nie, Frongasse 28-30

KÖLN
318:30 Emergenza Festival Newco-

mer Festival mit den Bands Bach,
Black Remains, Favournest, Fun
Facts, Jeanna-sos, Saitenhiebe,
Monsterma & Babyangel. Eintritt:
VVK 14,- AK 18,- D Yard Club,
Neußer Landstr. 2
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mann@kultnews.de. Gutscheine
erhältlich bei der Friedhofsgärt-
ner-Genossenschaft eG unter:
0228 672655. D Treffpunkt: Ein-
gang Friedhof Beuel (Trauerhalle)

314:00 Bonn in der NS-Zeit Verfol-
gung und Widerstand. Der Stadt-
rundgang von StattReisen Bonn
erleben e.V. thematisiert den Weg
zur Machtergreifung, die Haltung
der Universität, die Arbeit des po-
litischen Widerstandes und die
brutale Verfolgung während des
Nationalsozialismus. Dauer: ca.
2-2,5 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Mahnmal auf dem
Kaiserplatz

314:00 Die Kirschblüte in der Bon-
ner Altstadt Führung von Statt-
Reisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Maxstraße/Ecke Breite
Straße

314:00 Die Vier-Viertel-Tour Radt-
our von StattReisen - Bonn erle-
ben e.V. Dauer: ca. 4 Std. Beitrag:
12,-/10,- (+ Fähr-Ticket). D Treff-
punkt: Altes Rathaus, Markt

314:00 Himmel und Ääd Ein kuli-
narischer Rundgang von StattRei-
sen - Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Altes Rathaus, Markt

315:00 Repair Café Beuel Geöffnet
i.d.R. jeden 1. Samstag im Monat
von 15-18 Uhr. Informationen un-
ter repaircafesbonn.de. D Jupp’s
Quartier, An St. Josef 19 b

316:00 Nordstadt - Buntes aus der
sogenannten Altstadt Führung
von StattReisen - Bonn erleben
e.V. Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-
/8,- D Treffpunkt: Maxstraße/Ecke
Breite Straße

317:30 Welt im Wandel Cocktail-
führung. Kosten: 19,-/17,50 D LVR
- LandesMuseum Bonn, Colmant-
str. 14-16

321:00 Nachtwächter-Fackeltour
durch das mittelalterliche Bonn
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 - 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt

KÖLN
321:00 Weird Wrestling Circus Trash

Wrestling Show. Eintritt: VVK 24,-
D Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-
Str. 117

meisterhafter Jonglage. Eintritt:
VVK 15,- D RheinBühne, Oxford-
str. 20-22

317:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

318:00 Carmen darf nicht platzen
Screwball-Komödie von Ken Lud-
wig. D Contra-Kreis-Theater, Am
Hof 3-5

318:00 Eugen Onegin Lyrische Sze-
nen in drei Akten von Pjotr I.
Tschaikowskij nach Alexander
Puschkin. D Opernhaus Bonn,
Am Boeselagerhof 1

319:00 Mave O’Rick - »Tohuwabo-
hu« Mave O’Rick präsentiert zu-
sammen mit seinem Drummer
Lars Müller die zwölf Songs seines
Deutschpop-Albums und verbin-
det diese durch kabarettistische
Sequenzen zu einem geordneten
Durcheinander. Eintritt: VVK
24,20/18,50 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

319:00 Timothy Trust & Diamond -
»Zauberkunst Reloaded« Mit ih-
rer Zauberkunst sind Timothy Trust
& Diamond mehrfach Deutscher
Meister der Zauberkunst und Vize-
weltmeister der Zauberkunst ge-
worden. Eintritt: VVK 20,-/16,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Ein-
tritt: 15,- bis 44,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

KÖLN
314:30 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

319:00 Moritz Neumeier improvi-
siert mit Gästen. Ausverkauft! D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

KUNST
BONN

311:30 Sonntagsführung durch die
Sonderausstellung »Zwei Men-
schen – Das Künstlerpaar Franz
M. Jansen und Fifi Kreutzer«. Ko-
sten: 5,- (zzgl. Eintritt). D Muse-
um August Macke Haus, Hochsta-
denring 36

316:30 Der Mensch hinter den Bil-
dern Führung durch die Sonder-
ausstellung »Den Moment zeich-
nen - die Künstlerin Milein Cos-
man«, die sich der Exilkünstlerin,
Porträtistin und Rheinländerin
widmet. D StadtMuseum Bonn,
Franziskanerstr. 9

LITERATUR
BONN

311:30 Petra Kalkutschke & Uljana
Brunzema - »Von Ort zu Ort -
von Hier und Dort« Berichte und
Gedichte aus der Literatur über
das Reisen und Erleben. Eintritt:
20,-/16,-/10,- D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

318:00 Rüdiger Safranski liest aus
seiner Kafka-Biografie Der Lite-
raturwissenschaftler und Philo-
soph Rüdiger Safranski präsentiert
seine neue Kafka-Biografie im
Schauspielhaus. Moderation:
Manfred Osten. Eintritt: VVK 18,- D
Schauspielhaus, Am Michaelshof 9

KINDER
BONN

311:00 »Wir lesen vor« Märchen
und Tiergeschichten für Kinder ab
4 Jahren. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

311:15 Punkt, Punkt, Komma,
Strich Workshop für Kinder ab 6
Jahren. Bei einem Rundgang
durch die neue Dauerausstellung
Welt im Wandel werden zunächst
Porträts vom Mittelalter bis heute
betrachtet, bevor im Anschluss
der eigenen Kreativität freien Lauf
gelassen wird. Kosten: 5,- D LVR
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Sonntag

KONZERT
BONN

315:30 OperAcappella Das A-Cap-
pella-Ensemble kombiniert Pop-
A-Cappella mit Oper. Eintritt: 18,-
bis 26,- (ermäßigt 10,- bis 15,-).
D Kleines Theater Bad Godes-
berg, Koblenzer Str. 78

318:00 Abraxas Trio - »Rêverie
Française - Französische Träu-
merei« Werke von Darius Mil-
haud, Aram Khachaturian, Jean
Luc Defontaine und Marc Eychen-
ne. Eintritt frei, Spenden erbeten.
D Trinitatiskirche, Brahmsstr. 14

319:00 »am 7. um 7« Heute: »Dir
Jehova will ich singen« - Stefan
Horz trifft Klaus Mertens. Bassist
Klaus Mertens ist mit seinem
Schemelli-Programm zu Gast,
berührend schlichten Lieder –
davon viele aus der Feder J.S.
Bachs. Eintritt: 10,-/7,- D Kreuz-
kirche am Kaiserplatz

319:00 Masha Bijlsma, Marcus
Schinkel & Band Swingender Ja-
zz mit der niederländischen Sän-
gerin Masha Bijlsma gemeinsam
mit dem Bonner Tastenvirtuosen
Marcus Schinkel. Eintritt: VVK 27,-
D Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
320:00 Ben L’Oncle Soul Soul. Ein-

tritt: VVK 35,- D Die Kantine,
Neusser Landstr. 2

320:00 Tide Lines Folk-Pop-Band
aus Schottland. Eintritt: VVK 24,-
D Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-
Str. 117

320:00 Yung Yury- »Matheo«-Tour
Techno-Deutschrap. VVK 25,- D
Club Volta, Schanzenstr. 6-20

BÜHNE
BONN

314:00, 18:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

315:00 Felix Bergmann - »Magi-
sche Momente« Symbiose aus
verblüffender Zauberkunst und

Zum 23. Mal lädt der Fahrradclub ADFC beliebte Radregionen,
Reiseveranstalter und Fahrradanbieter ein, um auf der Radtou-
ristikmesse Lust auf Radurlaub oder den Kurztripp am Woche-
nende zu machen. Viele Regionen aus der Nähe sind dabei:
Topregionen wie das Weinviertel in Österreich, Luxemburg, Ost-
belgien, Saarland, Kaiserstuhl und Lüneburger Heide locken
Radler, die Ziele für den Radurlaub suchen. Vertreten sind auch
Reiseveranstalter für Ziele in Afrika, Asien und Amerika. Und die
neuesten Reiseräder, Pedelecs und Mountainbikes können auf
der Messe Probe gefahren werden.

11:00 D Siegburg, Rhein Sieg Forum

7. Sonntag EXTRAS

ADFC-Reisemesse
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- LandesMuseum Bonn, Colmant-
str. 14-16

313:00 Offenes Atelier für Familien
und Kinder. Heute: »Wir sind die
Roboter« - Aus leeren Plastikbe-
chern entstehen selbst entworfe-
ne Roboter. Um 14 & 15h finden
Kurzbegleitungen zum Thema des
Tages statt. Eintritt frei. D Haus
der Geschichte, Willy-Brandt-Al-
lee 14

314:00 Öffentliche Familien-
führung durch die Ausstellungen
und zu den Highlights des Mu-
seums. Kosten: nur Museumsein-
tritt. D Museum Koenig, Aden-
auerallee 160 

314:30 Kunst ohne Strom Familien-
tag zur Saisoneröffnung. Kunst oh-
ne Strom ist seit über einem Jahr-
zehnt mit Künstler*innen, Perfor-
mer*innen und Kunstaktionen für
Groß und Klein von April bis Sep-
tember an jedem ersten Sonntag
im Monat in der Grünen Spielstadt
zu Gast. Eintritt auf Spendenbasis.
D Grüne Spielstadt (ehem. Stadt-
gärtnerei), An der schwarzen
Brücke, Im Dransdorfer Feld

MARKTPLATZ
BONN

311:00 Antik- & Trödelmarkt In der
Zeit von 11-17 Uhr lädt der beliebte
Markt die Besucher an über 600
Meter Verkaufsfläche zum Stöbern
und Trödeln ein. D Innenstadt
Bad Godesberg

311:00 Rhein-Antik Antik-, Kunst-
& Designmarkt von 11-17 Uhr. An
rund 200 Ständen auf dem Frie-
densplatz, der Vivatgasse, dem
Bottler-Platz, der Windeck- und
der Poststraße präsentieren inter-
nationale Aussteller ein breites
Angebot an Antikem und Kurio-
sem. D Bonner Innenstadt

EXTRAS
BONN

310:00 SchwesternSingKreis Infos
und Anmeldung:
singwiedubist.de. Beitrag: 20,- D
Castelltreff, Graurheindorfer Str. 29

311:15 Sonntagsführung im Aka-
demischen Kunstmuseum Heu-

»Neunmalklug«. Eintritt: VVK 30,-
/24,20 D Haus der Springmaus,
Frongasse 8-10

KÖLN
319:00 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

KUNST
BONN

319:00 Eröffnung: Atelier 18/80
Ausstellung der Künstlerinnen-
gruppe aus Adendorf. Eintritt frei.
D »Kulturraum Auerberg«, SKM-
Aufbruch gGmbH, Kölnstr. 367

EXTRAS
BONN

316:00 »Medusen-Mosaik«
Führung in der Schaurestaurie-
rung. Kosten: Nur Eintritt. D LVR
- LandesMuseum Bonn, Colmant-
str. 14-16

318:00 »Was bleibt von der Bon-
ner Republik?« In diesem Jahr
jährt sich die Gründung der Bun-
desrepublik zum 75. Mal. Ge-
spräch mit Prof. Dr. Frank Bösch
(Leibniz-Zentrum für Zeithistori-
sche Forschung Potsdam), Dr.
Barbara Hendricks MdB (Bundes-
ministerin für Umwelt a.D.), Prof.
Dr. Silke Mende (Universität Mün-
ster), Dr. Norbert Röttgen MdB
(Bundesminister für Umwelt a.D.
). Moderation: Prof. Dr. Friedrich
Kießling (Universität Bonn). An-
meldung erforderlich. Eintritt frei.
D Alter Bundesrat Bonn, Platz
der Vereinten Nationen 7

319:00 Filmtage »Farben der Seele
- Psychiatrie im Gespräch« Das
Programm vom 9.-11. April bietet
interessante Filme und ebenso
kompetente Gesprächspartner*in-
nen. Heute: Film »The Whale« -
Im Anschluss an den Film besteht
die Möglichkeit der Diskussion
zum Tagesthema. Eintritt frei. D
LVR - LandesMuseum Bonn, Col-
mantstr. 14-16
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Die Wirkung von Selbstbewusstsein und Sympathie steht uns
allen zur Verfügung. Und doch zeigen wir immer wieder ge-
schlechtsspezifische Signale. Körpersprache Experte Stefan Ver-
ra zeigt anschaulich, warum dafür weniger Gesellschaft und el-
terliche Erziehung als vielmehr der/die Neandertaler:in in uns
dafür verantwortlich ist. Wissenschaftlich korrekt und mit un-
glaublich bildhafter Erzählweise. Denn eines ist klar: Es gibt
keine männliche Körpersprache und keine weibliche Körper-
sprache. Es gibt nur eine menschliche Körpersprache.

20:00 D Bonn, Haus der Springmaus

9. Dienstag BÜHNE

Stefan Verra
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te: »Bekannte Gesichter – Porträts
von Kaisern, Königen und ihren
Angehörigen«. Eintritt: 3,- D
Akademisches Kunstmuseum, Rö-
merstr. 164

311:30 Highlights der Sammlung
Die Führung stellt herausragende
Exponate der Sammlung vom
Mittelalter bis heute vor. D LVR -
LandesMuseum Bonn, Colmantstr.
14-16

312:00 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann über den Jü-
dischen Friedhof Schwarzrhein-
dorf - Ein Kleinod jüdischer Ge-
schichte seit 1623: Vulkanier, Levi-
ten und der Mohel. Männer wer-
den gebeten eine Kopfbedeckung
zu tragen. Dauer: ca. 2,5 Std. An-
meldung erbeten unter 0228 /
697682 (AB) o. RSelmann@kult-
news.de. Kosten: 10,- D Treff-
punkt: Rheindamm / Eingang Jü-
discher Friedhof

313:00 Open Space Heute: »eSports
– der neue Volkssport!?« - Besu-
cher können im Austausch mit
Profis des eSports Cologne e.V.
mehr über die Faszination eSport
erfahren. Eintritt frei. D Haus der
Geschichte, Willy-Brandt-Allee 14

314:00 Die Bonner Republik Das
ehemalige Regierungsviertel in
der Bannmeile. Führung von
StattReisen - Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Eingang Museum
Koenig, Adenauerallee 160

314:00 Die Kirschblüte in der Bon-
ner Altstadt Führung von Statt-
Reisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Maxstraße/Ecke Breite
Straße

314:00 Jüdisches Bonn Vom Leben
im Ghetto bis heute. Führung von
StattReisen - Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2,5 Std. Beitrag: 10,-
/8,- D Treffpunkt: Jüdischer
Friedhof, Römerstr. (Ecke Augu-
stusring)

314:00 Rund um den Kurpark
Führung von StattReisen Bonn er-
leben e.V. Dauer: ca. 2 Std. Bei-
trag: 10,-/8,- D Treffpunkt:
Bahnhof Bad Godesberg, Bahn-
hofshalle

318:00 Ursachen des Erstarkens
rechtspopulistischer und
rechtsextremer Parteien in
Deutschland und Europa Refe-
rent: Prof. Dr. Frank Decker, Insti-
tut für Politische Wissenschaft und
Soziologie der Universität Bonn.
D Stiftung Pfennigsdorf, Pop-
pelsdorfer Allee 108

JOTT WE DE

T IPP

311:00 ADFC-Radreisemesse »Rad
& Freizeit« 2024 Von 11-17 Uhr
werden rund 100 Aussteller auf
der größten Radtouristikmesse in
NRW erwartet. Informationen
unter radreisemesse.de. D Rhein
Sieg Forum, Bachstr. 1, Siegburg

9
Dienstag

KONZERT
BONN

320:00 The Dissonant Series 141
Heute: Amirtha Kidambi’s »Elder
Ones«. »Elder Ones« beschwört
kühne Improvisationen herauf
und verschiebt die Grenzen des
Jazz und der elektronischen For-
men. Eintritt: 18,-/12,- D Dialo-
graum Kreuzung an Sankt
Helena, Bornheimer Str. 130

KÖLN
320:00 Hackensaw Boys Roots-Mu-

sik, Bluegrass und Country aus
den USA. Eintritt: VVK 18,- AK 23,-
D Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Joe Bonamassa Im Gepäck
hat der Blues-Rock-Gitarrist sein
aktuelles Album »Blues Deluxe
Vol. 2« und weitere Hits aus sei-
nem umfangreichen Repertoire.
Eintritt: VVK ab 79,50 D Lanxess
Arena, Willy-Brandt-Platz 3

320:00 Microwave & The Dirty Nil
Co-Headline Tour.Opener: Sick
Joy. Eintritt: VVK 25,- D MTC, Zül-
picherstr. 10

320:00 Only The Poets Indie-Pop.
Supports: Lauren Hibbard & Alfie
Jukes. Eintritt: VVK 30,- Ausver-
kauft! D Die Kantine, Neusser
Landstr. 2

321:00 JP Saxe - »A Grey Area«-Tour
In seinem Heimatland verzeichnete
der kanadische Popmusiker bereits
multiple Platin-Auszeichnungen
sowie Goldstatus für seine EP
»Hold It Together« und das Album
»Dangerous Levels Of Introspekti-
on«. Support: Nina Cobham. Ein-
tritt: VVK 25,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

BÜHNE
BONN

311:00 Brundibár / Überleben.
Monolog. Hans Krása kompo-
nierte die Oper 1938 in Prag. Ur-
aufgeführt wurde sie aber erst
nach seiner Deportation 1943 in
Theresienstadt, wo sie insgesamt
55 Mal gespielt worden ist. Aus-
verkauft! D Opernhaus Bonn,
Foyerbühne, Am Boeselagerhof 1

319:30 Carmen darf nicht platzen
Screwball-Komödie von Ken Lud-
wig. D Contra-Kreis-Theater, Am
Hof 3-5

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Ein-
tritt: 15,- bis 44,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

T IPP

320:00 Stefan Verra - »Körperspra-
che gendert nicht« In der Reihe

8
Montag

KONZERT
BONN

319:30 Das Bonner Rudelsingen
Mitsingkonzert. Eintritt: VVK 16,-
/14 AK 17,-/15,- Ausverkauft! D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 »The spirit of Johann Seba-
stian Bach« mit Asya Fateyeva,
Andreas Borregaard & Eckard
Runge. Mit hoher Kunstfertigkeit
variiert Bach in seiner »Clavier
Uebung bestehend in einer ARIA
mit verschiedenen Veraenderun-
gen vors Clavicimbal mit 2 Ma-
nualen« ein Thema durch Zitieren
aller damals üblichen Stile und
Techniken. Der Farbenreichtum
der Instrumente Saxophon, Ak-
kordeon und Cello unterstreicht
die Lebendigkeit dieser Musik und
erlaubt im zweiten Teil des Pro-
gramms ein entspanntes Ausklin-
gen mit Werken von Scarlatti, de
Falla und Piazzolla. In der Reihe
»concerto discreto«. Eintritt: 6,-
bis 12,- D Arithmeum, Lennéstr. 2

KÖLN
320:00 Depeche Mode - »Memento

Mori«-TourD Lanxess Arena,
Willy-Brandt-Platz 3

320:00 Pantha - »Nur ein Bis-
schen«-Tour VVK 22,- D Yuca,
Bartholomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 reiheM präs. Ka Baird / Elis-
abeth Coudoux VVK 14,-/10,- D
674.fm Konzertraum, Ubierring 13

BÜHNE
BONN

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

KUNST
BONN

319:00 Künstlerinnengespräch mit
Heike Merzhäuser & Kerstin Wag-
ner. D Glaskarree, Kunstverein
Bad Godesberg e. V., Burgstr. 85

EXTRAS
JOTT WE DE

3 »Nur eine Rose als Stütze«
Schreib-Retreat (8. - 13. April) mit
Einführung in Zen mit der Poe-
siepädagogin, Dharmalehrerin
und Zen-Begeisterten Monika
Winkelmann. Informationen und
Anmeldung auf winkelmann-
seminare.de/termine. Teilneh-
merbeitrag: 180,- D Waldhaus
am Laacher See, Heimschule 1,
Nickenich
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Eintritt: VVK 18,-/14,50 AK 22,-
/17,60 D Drehwerk 17/19, Töpferstr.
17-19, Wachtberg-Adendorf

BÜHNE
BONN

318:00 Bilder deiner großen Liebe
von Wolfgang Herrndorf für Zu-
schauer ab 14 Jahren. D Werk-
statt, Rheingasse 1

319:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

319:30 Carmen darf nicht platzen
Screwball-Komödie von Ken Lud-
wig. D Contra-Kreis-Theater, Am
Hof 3-5

319:30 Nora oder Ein Puppenhaus
von Henrik Ibsen. Ibsen schrieb
das Stück im Jahr 1879, zu einer
Zeit, in der selbstbestimmte Ent-
scheidungen einer Frau mit den
bürgerlichen Konventionen und
patriarchalen Machtstrukturen
brachen. D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Jung und ungebremst! Die
Show für Newcomer aus Kabarett
und Comedy. Eintritt: VVK 10,- D
RheinBühne, Oxfordstr. 20-22

320:00 La Vie Eine Kurzreise in die
Welt der Straßenkunst. Eintritt:
VVK ab 34,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Martin Schopps - »Tafel-
dienst – Schwamm drüber war
gestern« Als Lehrer und Vater
zweier schulpflichtiger Kinder
weiß Schopps wovon er spricht:
dem ganz normalen Wahnsinn,
an Deutschlands Lehranstalten -
pointenreich, mit ungeheurem
Sprachwitz und immer auf den
Punkt. Eintritt: VVK 26,50/20,80
Ausverkauft! D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

KÖLN
319:30 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:00 Late Night Kabarett Show
mit Aydin Isik und Kadir Zeyrek.
Gäste: Vera Deckers & Matthias
Reuter. Live-Musik: Küti & Umut.
Eintritt: VVK 18,-/13,- AK 23,-/17,-
D Bürgerhaus Stollwerck, Dreikö-
nigenstr. 23

320:00 Sebo Sam- »Ich empfehle
mich« Musik-Comedy. D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

LITERATUR
BONN

319:30 Gesammelte Heiterkeiten
Lachen mit Joachim Ringelnatz,
Karl May und vielen anderen. Le-
sung mit Larissa Laë & Rainer Sel-
mann. Anmeldung unter 0228 /
697682 (AB) o. RSelmann@kult-

ES GIBT UNS AUCH 
GRATIS IM INTERNET

ALS PDF-DOWNLOAD 
ODER READER

www.schnuess.de

KUNST
BONN

316:00 5 Bilder – 5 Fakten Am in-
ternationalen Tag der Proveni-
enzforschung nimmt Expertin Kim
Bures-Kremser die Besucher mit
in die Dauerausstellung »Welt im
Wandel«. Eintritt: 5,- (zzgl. Ein-
tritt). D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

KINDER
BONN

318:00 Teen Ensemble Marabu -
»lov_ed« Sechzehn Jugendliche
verhandeln ihre eigene Realität,
Erwartungen und Fragen rund
um Liebe und Sexualität in Tanz,
Spiel und Performance für Zu-
schauer ab 13 Jahren. Eintritt: 11,-
/7,50 D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

EXTRAS
BONN

318:00 Kant und die Gegenwart
Heute in der Vortragsreihe: Corinna
Mieth - »Kant über Pflichten ge-
gen andere und das Problem der
Armut«. Eintritt frei. D Bundes-
kunsthalle, Helmut-Kohl-Allee 4

319:00 Das Philosophische Café mit
Markus Melchers. Thema heute:
»Brauchenwir noch Utopien?« An-
meldung erbeten: info@tg-bonn.
de. Eintritt: 9,- D Haus der Thea-
tergemeinde, Bonner Talweg 10

319:00 Filmtage »Farben der Seele
- Psychiatrie im Gespräch« Das
Programm vom 9.-11. April bietet
interessante Filme und ebenso
kompetente Gesprächspartner*in-
nen. Heute: Film »Rose – Eine
unvergessliche Reise nach Paris« -
Ein tragikomisches Road Movie. Im
Anschluss an den Film besteht die
Möglichkeit der Diskussion zum
Tagesthema. Infos unter klinik-
bonn.lvr.de. Eintritt frei. D LVR -
LandesMuseum Bonn, Colmantstr.
14-16

319:00 »Medien.Mündigkeit - ge-
meinsam lesen, diskutieren,
vernetzen« Begleitveranstaltung
mit Sabria David - Digitalphiloso-
phin, Autorin und Medienfor-
scherin und Prof. Dr. Matthias
Braun – Leiter des Lehrstuhls für
Sozial Ethik der Universität Bonn.
Eintritt frei. D Haus der Evangeli-
schen Kirche, Adenauerallee 37

news.de. Eintritt: 20,- D Atelier
Laë, Heisterbacherhofstr. 1

KINDER
BONN

310:30 Rico, Oskar und die Tiefer-
schatten nach dem Jugendroman
von Andreas Steinhöfel für Kinder
ab 8 Jahren. D Junges Theater
Bonn, Hermannstr. 50

JOTT WE DE
316:00 Benny passt auf Kin-

dertheater ab 3 Jahren. Eintritt:
6,-/4,- D Stadtbibliothek Euskir-
chen, Wilhelmstr. 32–34

EXTRAS
BONN

310:00 Karrieretag Bonn Die Job-
messe bietet von 10-17 Uhr ein
umfangreiches Rahmenprogramm
mit Vorträgen, Bewerbungsfotos-
hooting, Bewerbungsmappen-
check und Coachings von erfahre-
nen Experten. Neben den per-
sönlichen Kontakten zu den Aus-
stellern können Interessenten
wertvolle Tipps rund um die The-
men Job, Bewerbung und Karrie-
re erhalten. Informationen unter
karrieretag.org. Eintritt frei. D Te-
lekom Dome, Basketsring 1

313:30 Kirschblütenfest & Beetho-
vengenuss Stadtführung mit Ge-
nussstation in der Bonner Innen-
stadt mit Danielle Wiesner-von
den Driesch. Anmeldung: Tel. 0179
1003800 o. info@bonn-und-sie-
bengebirge-bonn.de. Beitrag: 15,-
D Treffpunkt: Altes Rathaus, Markt

317:00 Das improvisierte Parla-
ment Die Entstehung des Grund-
gesetzes im Parlamentarischen Rat
1948/49. Öffentliche Abendvorträ-
ge von Prof. Dr. Christoph Möllers
- »Verfassungspolitik 1948« und
Dr. Benedikt Wintgens - »Der Par-
lamentarische Rat in Bonn. Räu-
me – Provisorien – Traditionen«
im Rahmen der Tagung. Anmel-
dung erforderlich. Eintritt frei. D
Alter Bundesrat Bonn, Platz der
Vereinten Nationen 7

318:00 Die Hexenverfolgung im
Kurfürstentum Köln im 17
Jahrh. unter besonderer Berück-
sichtigung des Amtes Rheinbach
Der Vortrag von Dieter Ohm bietet
einen Überblick über die damalige
Lage und die Besonderheiten im
Kurfürstentum Köln sowie über die
zeitgenössischen Rechtsgrundla-
gen. D Stiftung Pfennigsdorf, Pop-
pelsdorfer Allee 108

320:00 Tumult61 Kneipenabend mit
Musik. Eintritt frei. D Kult41,
Hochstadenring 41

JOTT WE DE
319:00 Filmtage »Farben der Seele

- Psychiatrie im Gespräch« Das
Programm vom 18.-20. April bie-
tet interessante Filme und ebenso
kompetente
Gesprächspartner*innen. Heute:
Film »Wochenendrebellen« -
Warmherzige Komödie mit Florian
David Fitz als Vater, der versucht,
mit seinem autistischen Sohn ei-
nen Lieblingsfußballverein zu fin-
den. Im Anschluss an den Film
besteht die Möglichkeit der Dis-
kussion zum Tagesthema. Eintritt
frei. D Kur-Theater Hennef, Kö-
nigstr. 19a, Hennef
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10
Mittwoch

KONZERT
BONN

319:30 Izabela Jutrzenka Trzebia-
towska Das Programm der Piani-
stin lädt in den romantischen Sa-
lon: Die Auswahl der beliebtesten
Walzer der romantischen Musik
(Weber, Chopin, Tchaikovsky) wird
durch weniger bekannte Werke
polnischer Komponisten (Moni-
uszko, Paderewski) ergänzt. Ein-
tritt: VVK 20,- D Klavierhaus Kla-
vins, Auguststr. 26–28

320:00 Hannes Schöner - »Nah bei
mir« »Nah bei mir« heißt das
neue Werk, bei dem der Sänger,
Songwriter, Multiinstrumentalist
und Produzent seine musikali-
schen Ideen umsetzt. Eintritt: VVK
31,- D Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
319:00 Lordi Unliving Pictour Show.

Eintritt: VVK ab 38,- D Essigfa-
brik, Siegburgerstr. 110

320:00 Only The Poets Indie-Pop.
Supports: Lauren Hibbard & Alfie
Jukes. Eintritt: VVK 30,- D Die
Kantine, Neusser Landstr. 2

320:00 Two Another Der Sound des
Produzenten-Duo Angus Camp-
bell und Eliot Porter ist ein ein-
zigartiger Mix aus R&B, Motown-
Soul und Elektro. Eintritt: VVK 24,-
D Helios37, Heliosstr. 37

BÜHNE
BONN

319:30 Carmen darf nicht platzen
Screwball-Komödie von Ken Lud-
wig. D Contra-Kreis-Theater, Am
Hof 3-5

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Ein-
tritt: 15,- bis 44,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

319:30 Von Mäusen und Menschen
In seinem Roman verdichtet Lite-
raturnobelpreisträger John Stein-
beck das Elend der Großen De-
pression in Amerika, in der das
gnadenlose Recht des Stärkeren
gilt, zu einer kleinen, ergreifen-
den Geschichte. D Schauspiel-
haus, Am Michaelshof 9

T IPP

320:00 Das Geld liegt auf der Fen-
sterbank, Marie - »Nummern-
schieben (Best of)« Entwaffnend
komisch bis romantisch-melan-
cholische, politisch-agitierend bis
kalauernd versöhnliche, junge
Kleinkunst. Eintritt: VVK 18,-/14,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 La Vie Eine Kurzreise in die
Welt der Straßenkunst. Eintritt:
VVK ab 34,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Paarshit - »Jeder kriegt,
wen er verdient« Theatercomedy
mit Mandy Partzsch und Erik Leh-
mann. Eintritt: VVK 27,70/21,90 D
Haus der Springmaus, Frongasse
8-10

KÖLN
319:30 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:00 NightWash Live Stand-Up
Comedy mit Sven Bensmann,
Alicja Heldt und Laura Brümmer.
Ausverkauft! D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

JOTT WE DE
320:00 Andreas Langsch - »Der

Liebesalgorithmus« Klavierka-
barett 2.0. VVK 19,-/15,20 AK 23,-
/18,40 D Drehwerk 17/19, Töpfer-
str. 17-19, Wachtberg-Adendorf

11
Donnerstag

KONZERT
BONN

319:00 Beethoven Piano Club Das
pianistische Get-together Vol. 10 -
Gleich mehrere herausragende
Pianistinnen und Pianisten aus
Klassik, Neuer Musik, Jazz u.v.a.
spielen einen gemeinsamen Kla-
vierabend in persönlicher Club-At-
mosphäre. U.a. mit Luisa Imorde,
Oliver Drechsel, Udo Falkner, Dani-
el Höhr, Prof. Dr. Rainer Nonnen-
mann und natürlich Gastgeberin
Susanne Kessel. VVK 35,-/15,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

319:00 The Eleanors Das Bonner Trio
lädt zum Releasekonzert: Stoner-
Rock mit psychedelischen Eskapa-
den und modernen Einflüssen.
Eintritt: 5,- D Kult41, Hochsta-
denring 41

319:30 Tobias Weindorf - »Para-
ble« Der Kölner Pianist und Kom-
ponist hat in seinem Jazz-Quartett
Musiker*innen versammelt, mit
denen er seit Jahren eng verbun-
den ist. Eintritt: VVK 20,- D Kla-
vierhaus Klavins, Auguststr. 26–28

320:00 King King - »Where It Be-
gan«-Tour Blues aus Schottland.
Eintritt: VVK 29,- D Harmonie,
Frongasse 28-30

320:00 Roger Morelló - »Mit der
Stimme von Pablo Casals« Klassik
und katalanische Folklore für Cello
solo. Auf dem Programm stehen
Stücke von Johann Sebastian Bach,
Marin Marais, Gaspar Cassadó,
Marc Migó und Elisenda Fábregas.
Eintritt: 20,-/16,-/10,- D Ev. Ver-
söhnungskirche Beuel, Neustr. 2

KÖLN
319:00 from20 x Hello Gloom -

»Fast On The Highway«-Tour
Eintritt: VVK 40,- D Club Volta,
Schanzenstr. 6-20

320:00 King Nun Eintritt: VVK 20,- D
ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Ryan Sheridan Singer/Son-
gwriter aus Irland. Eintritt: VVK
27,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

JOTT WE DE
320:00 MoonDance Coverversionen

von Rocksongs & Rockballaden.

12
Freitag

KONZERT
BONN

319:00 Tastenspiele – »Rhythm is
it« Orgelkonzert: Marc Jaquet
spielt Werke von Gershwin, Alain,
Michel, Stamm u.a. Eintritt frei.
D Lutherkirche, Reuterstr. 11

320:00 Infloyd - »Echoes« A Tribute
To Pink Floyd. Eintritt: VVK 29,- D
Harmonie, Frongasse 28-30

320:00 Over the Border - Music Di-
versity Festival 2024 Jazzkonzert
mit Julian und Roman Wasserfuhr
& Friends. D Kammermusiksaal,
Beethoven-Haus, Bonngasse 24

KÖLN
319:30 Louka Eintritt: VVK 21,- D

ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

319:45 Fiddler’s Green - »The Gre-
en Machine«-Tour Irish Speed-
folk. Eintritt: VVK 38,- D Carls-
werk Victoria, Schanzenstr. 6-20

320:00 Becky Hill Britische Popsän-
gerin. Eintritt: VVK 30,- D Die
Kantine, Neusser Landstr. 2

320:00 D-Block Europe - Rolling
Stone Eintritt: VVK 33,- D Stadt-
halle Köln-Mülheim, Jan-Wel-
lem-Str. 2

320:00 Knallblech- »Don’t Stop
The Beat«-Tour Brasspop-Mi-
schung aus Konzert und Party mit
zehn Blasmusik-Freaks und ei-
nem DJ. Ausverkauft! D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Sivert Høyem Der norwegi-
schew Sänger mit neuem Album,
das im alten Zoar-Kirchengebäu-
de in Nyksund aufgenommen
wurde. Eintritt: VVK 32,- Ausver-
kauft! D Kulturkirche Köln, Sie-
bachstr. 85

320:00 Tripkid Rap. D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 117

JOTT WE DE
320:00 Old Sheep Streetband -

»Into the Green« Irish Folk. Ein-
tritt: VVK 18,-/14,50 AK 22,-/17,60
D Drehwerk 17/19, Töpferstr. 17-19,
Wachtberg-Adendorf

321:00 Goldplay Tribute to Coldplay.
Eintritt: VVK 20,- AK 25,- D Kuba-
na, Zeithstr. 100, Siegburg

BÜHNE
BONN

311:00 Bilder deiner großen Liebe
von Wolfgang Herrndorf für Zu-
schauer ab 14 Jahren. D Werk-
statt, Rheingasse 1

311:00 Brundibár / Überleben.
Monolog. Hans Krása kompo-
nierte die Oper 1938 in Prag. Ur-
aufgeführt wurde sie aber erst
nach seiner Deportation 1943 in
Theresienstadt, wo sie insgesamt
55 Mal gespielt worden ist. Aus-
verkauft! D Opernhaus Bonn,
Foyerbühne, Am Boeselagerhof 1

318:00, 21:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreiben Sie eine E-Mail an:
tageskalender@schnuess.de
Redaktionsschluss für die
Ausgabe 05/2024 ist der:

11. April 2024

20:00 D Bonn, Pantheon

10. Mittwoch BÜHNE

Das Geld liegt auf der
Fensterbank, Marie
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319:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

319:30 Carmen darf nicht platzen
Screwball-Komödie von Ken Lud-
wig. D Contra-Kreis-Theater, Am
Hof 3-5

319:30 Die netten Koketten Char-
lotte Welling und Valerie Barth
bringen die Chansons der 20er
Jahre mit modernem Twist auf die
Bühne und interpretieren Chan-
sons von F. Hollaender, Georg
Kreisler und Co. auf ihre eigene
Art. D Kleines Theater Bad Go-
desberg, Koblenzer Str. 78

319:30 Die Zeitmaschine Partizipati-
ves Projekt mit Jugendlichen aus
Bonn und Mitgliedern des Schau-
spielensembles nach dem Roman
von H. G. Wells. D Schauspiel-
haus, Am Michaelshof 9

320:00 Andy Strauß - »Die zwei-
felhafte Welt der Amoral« Das
mittlerweile dritte Solo-Pro-
gramm von Bühnen-Sonderling
Andy Strauß ist eine Mischung aus
Stand-Up, Poesie und diversen
selbsterfundenen Genres. Eintritt:
VVK 20,- D RheinBühne, Oxford-
str. 20-22

320:00 Eine Art Liebeserklärung Ein
Solo-Stück von Neil LaBute mit
Anne Scherliess. Eintritt: VVK 20,-
/12,- D Theater Die Pathologie,
Weberstr. 43

320:00 Into the Fields 2024 Die 11.
Ausgabe des internationalen
Tanzfestivals wagt sich vom 12. -
28.4. ins Unbekannte. Heute: Gó-
bi Dance Company - »Island -
Dance  Monologues Perfused With
Light«. Eintritt: 17,-/9,- D Tanz-
generator in der Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

320:00 LOL – Das Comedy Start-Up
Die Show mit den besten Talenten
der jungen Stand-up-Szene. Ein-
tritt: VVK 18,50/13,90 Ausverkauft!
D Post Tower, Charles-de-Gaul-
le-Str. 20

320:00 Rheinkabarett - »Nur über
meine Leiche« Theatercomedy -
Ein satirisches Formel-1 Rennen
mit Susanne Pätzold, Cosima
Seitz, Michael Müller und Chri-
stoph Scheeben, phantastisch,
musikalisch, verspielt und immer
auch ein bisschen böse. Eintritt:
VVK 28,80/23,10 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Roland Jankowsky - »Es
wird tote geben - Overbeck re-
loaded« Schräge Krimi-Lesung -
Der TV-bekannte Schauspieler hat
neue spannende Krimi-ShortSto-
ries im Gepäck. Eintritt: VVK 20,-
/16,- D Pantheon, Siegburger Str.
42

KÖLN
319:30 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:00 Sabine Wiegand - »Dat Ro-
si: Greatest Hits!« Kabarett, Mu-
sik & Klamauk. Eintritt: VVK 18,-
/13,- AK 23,-/17,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Esther Münch ist Waltraud

Ehlert - »Am besten Walli«
Nach 29 Bühnenjahren ist es für
Waltraud Ehlert, die bekannteste
Reinigungsfachkraft des Ruhrge-
biets, nun Zeit für das Beste aus

allen Programmen. D Kur-Thea-
ter Hennef, Königstr. 19a, Hennef

KUNST
BONN

319:00 Vernissage: Petra Droste
Kunstausstellung mit intuitiver
abstrakter Kunst. Eintritt frei. D
Kulturzentrum Altes Rathaus
Oberkassel, Königswinterer Str.
720

LITERATUR
JOTT WE DE

320:00 Kommissar Dupins - Breto-
nischer Ruhm Kommissar Dupins
zwölfter Fall - Lesung mit Gerd
Köster & Jean-Luc Bannalec. D
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

KINDER
BONN

310:00, 18:30 Ruf der Wölfe Das
JTB nach dem Buch von Robert
Habeck und Andrea Paluch für
Zuschauer ab 10 Jahren. D Thalia
Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

310:30, 18:30 Rico, Oskar und die
Tieferschatten nach dem Jugen-
droman von Andreas Steinhöfel
für Kinder ab 8 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

315:00 Theater Papperlapupp -
»Die Prinzessin auf der Erbse«
Kindertheater mit viel Gesang
und wunderschönen Handpup-
pen. Eintritt auf Spendenbasis. D
Heiland-Kirchengemeinde, Ge-
meindesaal, Domhofstr. 49

SPORT
BONN

319:30 Bonner SC - SV Bergisch
Gladbach Mittelrheinliga. D
Sportpark Nord, Kölnstr. 250

EXTRAS
BONN

318:00 Kiosk Köstlich Ein Abend, an
dem Performance-Kunst und Ser-
vice-Kunst verschwimmen. Ein-
tritt: 8,- D Kult41, Hochstaden-
ring 41

318:30 KulturTeilZeit Heute: »Klima!
Klima! Und nochmal Klima!« -
Informationen über E-Mobilität,
Innovationen für erneuerbare En-
ergiegewinnung, Klimabündnis-
se. Eintritt frei, Spenden zugun-
sten des Projekts der Andheri Hilfe
erbeten. D Ev. Dornbuschkirche
Holzlar, Dahlienweg 4

321:00 Nachtwächter-Fackeltour
durch das mittelalterliche Bonn
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 - 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt

321:00 Goldplay Tribute to Coldplay.
Eintritt: VVK 20,- AK 25,- D Kuba-
na, Zeithstr. 100, Siegburg

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

319:30 Carmen darf nicht platzen
Screwball-Komödie von Ken Lud-
wig. D Contra-Kreis-Theater, Am
Hof 3-5

319:30 Istanbul Ein Sezen Aksu-Lie-
derabend. D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

319:30 María de Buenos Aires Ope-
rita von Astor Piazzolla - Semi-
konzertante Aufführung. D
Opernhaus Bonn, Am Boesela-
gerhof 1

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Alain Frei - »All In« Der Ge-
winner zahlreicher Comedypreise
nimmt sein Publikum mit auf ei-
ne rasante Reise durch den
Wahnsinn des Alltags. Eintritt: VVK
29,-/24,- Ausverkauft! D Pan-
theon, Siegburger Str. 42

320:00 »Das Platzen der Synapsen«
Theaterprojekt von Wolfgang Erk-
woh. Eintritt: 20,-/16,-/10,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Die Kinder Die junge briti-
sche Autorin Lucy Kirkwood ver-
handelt in ihrem Stück in leicht-
füßigen Dialogen mit einer guten
Portion schwarzen Humors große
Themen: Klimawandel, endliche
Ressourcen, Liebe, Alter, Tod und
die Frage nach der Verantwortung
der Alten gegenüber den Jungen.
D Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Eine Art Liebeserklärung Ein
Solo-Stück von Neil LaBute mit
Anne Scherliess. Eintritt: VVK 20,-
/12,- D Theater Die Pathologie,
Weberstr. 43

320:00 Into the Fields 2024 Die 11.
Ausgabe des internationalen
Tanzfestivals wagt sich vom 12. -
28.4. ins Unbekannte. Heute: Co-
coonDance Company- »Chora«.
Eintritt: 17,-/9,- D Theater im
Ballsaal, Frongasse 9

T IPP

320:00 Rheinkabarett - »Nur über
meine Leiche« Theatercomedy -
Ein satirisches Formel-1 Rennen
mit Susanne Pätzold, Cosima
Seitz, Michael Müller und Chri-
stoph Scheeben, phantastisch,
musikalisch, verspielt und immer
auch ein bisschen böse. Eintritt:
VVK 28,80/23,10 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

KÖLN
314:30, 19:30 Moulin Rouge! Musi-

cal nach dem Filmdrama von Baz
Luhrmann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

319:00 Mad Monkey Room Stand-
Up-Comedy aus Berlin mit Philipp
Uckel, Stefan Danziger, Ingmar
Stadelmann und Kalle Zilske. D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Eva Eiselt - »Wenn Schub-
laden denken könnten« 2023
wurde Eva Eiselt ausgezeichnet
mit dem Preis Goldener Stuttgar-
ter Besen und dem Sonderpreis
des Deutschen Kabarett-Preises.
Eintritt: VVK 18,-/13,- AK 23,-/17,-
D Bürgerhaus Stollwerck, Dreikö-
nigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Osan Yaran- »Gut, dass du

fragst!« Das neue Stand-up-Co-
medy-Programm. D Stadttheater
Euskirchen, Emil-Fischer-Str. 25

KUNST
BONN

315:00 PerformART Workshop »Kör-
performen und Malerei« für Er-
wachsene. Kosten: 20,-/10,- D
Bundeskunsthalle, Helmut-Kohl-
Allee 4

KINDER
BONN

312:00 Theater Papperlapupp -
»Der Zauberer von Oz« Kin-
dertheater. Eintritt auf Spenden-
basis. D Stadtteil-Café Dransdorf,
Lenaustr. 34

315:00, 18:30 Rico, Oskar und die
Tieferschatten nach dem Jugen-
droman von Andreas Steinhöfel
für Kinder ab 8 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

315:00 Ruf der Wölfe Das JTB nach
dem Buch von Robert Habeck und
Andrea Paluch für Zuschauer ab
10 Jahren. D Thalia Bonn, Kup-
pelsaal, Markt 24

SPORT
KÖLN

316:00 REWE Final4 Das Saison-Hig-
hlight des deutschen Handballs,
bei dem vier Top-Teams SC Mag-
deburg, Füchse Berlin, SG Flens-
burg-Handewitt und MT Melsun-
gen um den DHB-Pokal kämpfen.
D Lanxess Arena, Willy-Brandt-
Platz 3

MARKTPLATZ
BONN

317:00 Nachtflohmarkt Trödel, An-
tikes, Skurriles und tolle Kleidung
von 17-22 Uhr. Eintritt frei. D Fa-
brik 45, Hochstadenring 45

KÖLN
308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-

markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Friesenplatz, Venloer Str./Ring

EXTRAS
BONN

314:00 Bonnerinnen, berühmt und
berüchtigt Führung zur Bonner
Frauengeschichte durch die Bon-
ner Innenstadt von StattReisen -
Bonn erleben e.V. Dauer: ca. 2-2,5
Std. Beitrag: 10,-/8,- D Treffpunkt:
Hauptportal Bonner Münster

314:00 Friedhof Platanenweg
Führung von StattReisen Bonn er-
leben e.V. Dauer: ca. 1 Std. Bei-
trag: 8,-/6,- D Treffpunkt: Vor
der Trauerhalle, Eingang von der
Gerhardstraße

315:00 Holz | Metall | Licht Das
Opernhaus als Kunstgalerie.
Tickets zur Führung nur online
und im Vorverkauf. D Opernhaus
Bonn, Foyerbühne, Am Boesela-
gerhof 1

315:00 Kryptographie - diskret
und geheim Historische und ma-
schinelle Verschlüsselungsmetho-
den - Der Workshop für Erwach-
sene geht auf eine Reise durch
die Geschichte der Kryptographie,
auf der die wichtigsten und inter-
essantesten historischen Metho-
den der Verschlüsselung kennen-
gelernt werden. Anmeldung un-
ter arithmeum@or.uni-bonn.de.
Kosten: 6,- D Arithmeum,
Lennéstr. 2

318:00 Benefizkonzert Die drei
Tenöre Chunho You, Jae Hoon
Jung und In Hyeok Park singen in
Begleitung der Pianistin Chemin
Oh. Der Eintritt ist frei, Spenden
zugunsten des Andheri-Projekts
der Gemeinde erbeten. D Ev.
Dornbuschkirche Holzlar, Dahli-
enweg 4

320:00 Lasst uns reden! Poetry Slam
auf der RheinBühne. Moderiert
wird der Slam von Mario el Toro.
Eintritt: VVK 10,- AK 12,- D Rhein-
Bühne, Oxfordstr. 20-22
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13
Samstag

KONZERT
BONN

319:30 Ensemble Goldkorn Musik
aus der ersten Hälfte des 20.
Jahrhunderts. Eintritt: 18,-/12,- D
Klavierhaus Klavins, Auguststr.
26–28

319:30 Pop im Alten Rathaus Heute
mit Bert - Funk, Jazz und Pop.
Eintritt frei, Spende erbeten. D
Kulturzentrum Altes Rathaus
Oberkassel, Königswinterer Str.
720

320:00 Mad In Ska Ska-/Rock-Kol-
lektiv aus Frankreich. Support:
Rhine River Rudies. Eintritt: 8,-
D Kult41, Hochstadenring 41

320:00 Marion & Sobo Band feat.
Mike Reinhardt Gypsy Jazz meets
Global Music. Eintritt: VVK 28,- D
Harmonie, Frongasse 28-30

320:00 Over the Border Festival
Heute: Local Ambassadors - »Si-
lence Is Violence«. Eintritt: VVK
29,- D Telekom Zentrale, Frie-
drich-Ebert-Allee 140

320:00 Räuber - »Wigga Digga«-
Tour Kölsche Musik. D Brücken-
forum, Friedrich-Breuer-Str. 17

320:00 Van Demian Der Singer-Son-
gwriter aus Bonn kombiniert Ein-
flüsse aus Folk, Blues, Country
und Rock. D Mausefalle 33 1/3,
Weberstr. 41

KÖLN
319:00 Razz - »Everything You Will

Ever Need«-Tour Support: Paula
Dalla Corte. Eintritt: VVK 24,- Aus-
verkauft! D Luxor, Luxemburger
Str. 40

319:30 Mahmood Eintritt: VVK 40,-
Ausverkauft! D Live Music Hall,
Lichtstr. 30

320:00 From Fall To Spring - »Ri-
se«-Tour New-Metal-Band aus
dem Saarland. Support: Alleviate
& Lost Zone. Eintritt: VVK 24,- D
Club Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 OK Kid - »Endlich wieder
da wo es beginnt«-Tour Eintritt:
VVK 32,50 D Carlswerk Victoria,
Schanzenstr. 6-20

320:00 Takida - »Smoke & Mir-
rors«-Tour Multi-Platin-Band
aus Schweden. Support: Those
Damn Crows. Eintritt: VVK 39,- D
Palladium, Schanzenstr. 40

JOTT WE DE
318:00 Landesjugendorchester

NRW - »Naturverbundenheit«
Werke von Anne-Cathérine
Heinzmann und Jean Sibelius.
Eintritt: VVK ab 20,- D Stadthalle
Troisdorf, Kölner Str. 167

14
Sonntag

KONZERT
BONN

311:00 Oberkasseler Matinée Heute
mit Don Alder aus Kanada (Gitar-
re). Eintritt frei, Spende erbeten.
D Kulturzentrum Altes Rathaus
Oberkassel, Königswinterer Str. 720

315:30 163. Meisterkonzert Klassi-
sche Gitarre Heute mit Judicaël
Perroyaus Frankreich. Werke von
Bach, Tschaikovsky, Skrjabin, Al-
béniz, Granados, Piazzolla u.a.
Eintritt: 22,-/15,- D Auditorium
des Kunstmuseums Bonn, Hel-
mut-Kohl-Allee 2

318:00 Arundosquintett - »Saga«
Kammermusik für Bläserquintett.
Werke von Johann Sebastian
Bach, Claude Debussy, Kevin Bea-
vers und Carl August Nielsen. Ein-
tritt frei, Spenden erbeten. D Tri-
nitatiskirche, Brahmsstr. 14

319:00 Mrs. Greenbird - »Love You
To The Bone«-Tour Mix aus Sin-
ger-Songwriter, Country, Folk und
Pop. D Harmonie, Frongasse 28-
30

319:00 Tuppeny Bunters Garage,
Punk und New Wave. Support:
Starlettes. Eintritt: 10,- D Kult41,
Hochstadenring 41

320:00 Stina Holmquist Gemeinsam
mit ihrer jungen Band entwickelt
Stina Holmquist eine moderne,
zeitlose Indie-Popmusik, die ei-
nen ganz eigenen Sound findet.
Eintritt: VVK 14,- D RheinBühne,
Oxfordstr. 20-22

KÖLN
320:00 Altin Gün - »Ask«-Tour Nie-

derländisch-türkische Psychede-
lic-Folk-Rock-Band aus Amster-
dam. Eintritt: VVK 34,- D Carls-
werk Victoria, Schanzenstr. 6-20

320:00 Bea & Her Business Eintritt:
VVK 22,- Ausverkauft! D Yuca,
Bartholomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Boyz II Men R&B aus den
USA. D Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Freeway Jam A Salute to Jeff
Beck. Eintritt: VVK 33,75 D Yard
Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Marika Hackman Support:
Gia Ford. Eintritt: VVK 23,- D AR-
Theater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Ricky Montgomery - »The
Rick«-Tour Alternative Pop. Sup-
port: Roe. Eintritt: VVK 25,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Trophy Eyes Pop-Punk-Band
aus Australien. Support: Hippy
Trim & Out of Love. VVK 25,- D Ge-
bäude 9, Deutz-Mülheimer-Str. 117

JOTT WE DE
317:00 Troisdorfer Frauenchor Fu-

rore Frühjahrskonzert. VVK 24,- D
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

BÜHNE
BONN

311:00 Kabarettistische Tombola-
Matinée des Pantheon-Förder-
kreises mit Rainer Pause, dem
Förderkreis-Vorsitzenden Prof.
Horn und Überraschungs-Büh-
nengästen. Ausverkauft! D Pan-
theon, Siegburger Str. 42

314:00, 18:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

315:00 Carmen darf nicht platzen
Screwball-Komödie von Ken Lud-
wig. D Contra-Kreis-Theater, Am
Hof 3-5

315:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

317:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab20:00 D Bonn, Haus der Springmaus

13. Samstag BÜHNE

Rheinkabarett
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28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

318:00 Die Legende von Paul und
Paula von Ulrich Plenzdorf mit
Songs von Gundermann bis Rio
Reiser. D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

318:00 PREMIERE: Die Liebe zu den
drei Orangen Oper in einem Pro-
log und vier Akten von Serge Pro-
kofieff.  D Opernhaus Bonn, Foy-
erbühne, Am Boeselagerhof 1

318:00 Into the Fields 2024 Die 11.
Ausgabe des internationalen
Tanzfestivals wagt sich vom 12. -
28.4. ins Unbekannte. Heute: Co-
coonDance Company- »Chora«.
Eintritt: 17,-/9,- D Theater im
Ballsaal, Frongasse 9

319:00 Ill-Young Kim - »Kim
kommt« Stand-up Comedy. Ein-
tritt: VVK 21,90/16,20 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

319:30 Marie Lumpp - »Mama oh-
ne Plan« One-Women-Comedy-
Show. D Kleines Theater Bad Go-
desberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Luksan Wunder / Wunder-
TütenFabrik - »Die Liveshow
WFTM 100,Null« Das Comedy-
und Satire-Kollektiv aus Berlin
treibt vornehmlich im Netz sein
wunderliches Unwesen und par-
odiert dort alles, was nicht bei drei
auf dem Baum ist. VVK 18,-/14,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
314:30, 19:30 Moulin Rouge! Musi-

cal nach dem Filmdrama von Baz
Luhrmann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

318:00 Duo Wein, Weib & Cello -
»Glück« Was ist Glück? Das Duo
gibt darauf verschiedene Antwor-
ten mit Knef, Ringelnatz, Hirsch-
hausen, Grönemeyer, Holländer,
Schopenhauer, Schubert u.a. VVK
18,-/13,- AK 23,-/17,- D Bürger-
haus Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

KUNST
BONN

311:30 Sonntagsführung durch die
Sonderausstellung »Zwei Men-
schen – Das Künstlerpaar Franz
M. Jansen und Fifi Kreutzer«. Ko-
sten: 5,- (zzgl. Eintritt). D Muse-
um August Macke Haus, Hochsta-
denring 36

LITERATUR
BONN

311:00 Gedok liest Literatur im
Glaskarree präsentiert von Dr. Uta
Oberkampf. D Glaskarree, Kunst-
verein Bad Godesberg e. V.,
Burgstr. 85

KINDER
BONN

311:00 Familiensonntag In diesem
Programm gehen Kinder gemein-

sam mit ihren Eltern auf Ent-
deckungstour durch die Ausstel-
lungen und lernen die spannen-
de Tierwelt kennen. Im Anschluss
wird gemeinsam gebastelt. An-
meldung erforderlich. Kosten: 6,-
/4,- zzgl. Eintritt. D Museum
Koenig, Adenauerallee 160 

311:00 Kinderkonzert 4: Der Or-
chestersteckbrief Karin Meissl
(Konzept und Moderatorin) und
das Beethoven Orchester Bonn
präsentieren Werke von Ludwig
van Beethoven für Kinder von 5-7
Jahren. Eintritt: 10,-/5,- D Bun-
deskunsthalle, Helmut-Kohl-Al-
lee 4

314:00 Öffentliche Familien-
führung durch die Ausstellungen
und zu den Highlights des Mu-
seums. Kosten: nur Museumsein-
tritt. D Museum Koenig, Aden-
auerallee 160 

314:30 Martin Pfeiffer - »Kinder-
lieder-Party« Martin Pfeiffer prä-
sentiert mit Drumbeats und seiner
E-Gitarre beliebte Kinderlieder.
Eintritt: VVK 15,-/10,40 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

315:00 Der Grüffelo Nach dem Bil-
derbuch von Julia Donaldson und
Axel Scheffler für Kinder ab 3 Jah-
ren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

315:00 Mission Laika Ein Weltrau-
mabenteuer zwischen Dokuthea-
ter, Performance und Infotain-
ment für Kinder ab 6 Jahren. Ein-
tritt: 8,-/6,- D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

SPORT
BONN

T IPP

308:30 Deutsche Post Marathon
Bonn Neben einem Marathon
wird auch ein Halbmarathon für
Läufer, Walker und Inliner auf dem
Programm stehen. Zudem gibt es
einen Teamrun, bei dem sich vier
Läufer die 42,195 Kilometer teilen.
Wieder im Programm ist auch der
10-Kilometer-Lauf. Der Start des
Deutsche Post Marathon Bonn be-
findet sich auf dem Belderberg.
Informationen unter deutsche-
postmarathonbonn.de. D Bonn

315:30 Telekom Baskets Bonn - BG
Göttingen easyCredit BBL. D Te-
lekom Dome, Basketsring 1

KÖLN
312:45 REWE Final4 Das Saison-Hig-

hlight des deutschen Handballs,
bei dem vier Top-Teams SC Magde-
burg, Füchse Berlin, SG Flensburg-
Handewitt und MT Melsungen um
den DHB-Pokal kämpfen. D Lan-
xess Arena, Willy-Brandt-Platz 3

MARKTPLATZ
BONN

311:00 Designmarkt Inmitten der
malerischen Kulisse der Bonner

Kirschblüte lädt der Designmarkt
von 11-18 Uhr dazu ein, lokale
Künstler und ihre Produkte zu
entdecken. D Marienschule
(Schulhof), Heerstraße 92-94

EXTRAS
BONN

311:00 Matrikel, Marx und Magni-
fizenz Eine Universität prägt die
Stadt - Die besondere Tour zur
Universitätsgeschichte von Statt-
Reisen - Bonn erleben e.V. Dau-
er: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Alter Zoll / Arndt-
Denkmal

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann. Die Irren,
Husaren, Juden & Römer - Jüdi-
scher Friedhof & Bonn-Castell.
Männer werden gebeten, eine
Kopfbedeckung zu tragen. Dauer:
ca. 2,5 Std. Anmeldung erbeten
unter 0228 / 697682 (AB) o. RSel-
mann@kultnews.de. Beitrag:
10,- D Treffpunkt:
Römerstraße/Ecke Augustusring
(Römerkran)

311:30 Highlights der Sammlung
Die Führung stellt herausragende
Exponate der Sammlung vom
Mittelalter bis heute vor. D LVR -
LandesMuseum Bonn, Colmantstr.
14-16

314:00 Beuel - Die Bonner Son-
nenseite Beuel kann auf eine
spannende Industriegeschichte
zurückblicken - Führung von
StattReisen - Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Vor dem Lokal
Rheinlust/Kennedybrücke, Rhein-
seite

314:00 Die Kirschblüte in der Bon-
ner Altstadt Führung von Statt-
Reisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Maxstraße/Ecke Breite
Straße

315:00 Das römsche Bonn zur Zeit
des Matronenkults Kostüm-
führung mit Titus Julius Titianus
(dargestellt von Kai-Ingo Weule).
Eintritt: 5,- D StadtMuseum
Bonn, Franziskanerstr. 9

315:00 Führung durch das Bonner
Münster Die Neuausmalung des
Chores und der Umgang mit den
Funden im Bonner Münster. Ko-
sten: 5,-/2,50 D Treffpunkt:
Münster, Hauptportal

316:00 Agrippina – Kölns Kaiserin
Der Vortrag von Dr. Angelika Die-
richs thematisiert die historisch
fassbaren Lebensstationen Agrip-
pinas, zeigt auf, was sie zum Pro-
totyp unmoralischen Handeln
werden ließ und fokussiert ihre
geachtete Sonderstellung in Köln.
D Stiftung Pfennigsdorf, Pop-
pelsdorfer Allee 108
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08:30 D Bonn

14. Sonntag SPORT

Deutsche Post Marathon Bonn

15
Montag

KONZERT
BONN

319:00 »Nur nicht aus Liebe wei-
nen« In der neuen Soirée-Reihe
zeigen Ensemblemitglieder ihre
Schokoladenseiten. Heute er-
wecken Ingrid Bartz und Igor
Horvat den Geist einer Berliner
Kneipe der 20er-Jahre. D Opern-
haus Bonn, Foyerbühne, Am
Boeselagerhof 1

T IPP

320:00 Jazz in Concert Heute mit
dem Bonn Jazz Orchester feat. Da-
ve Horler - Das Bonn Jazz Orche-
ster ist besetzt mit namhaften
Musikern aus der Bonner Region
und spielt feinste Bigband-Litera-
tur klassischer Jazzkomponisten.
Eintritt: VVK 20,-/10,- AK 22,50/12,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Montagskonzert 3: Brillant
Werke von Ludwig van Beethoven
und August Walter. 19:40 Uhr:
Konzerteinführung mit Tilmann
Böttcher. Eintritt: VVK 22,- D
Kammermusiksaal, Beethoven-
Haus, Bonngasse 24

320:00 Mother’s Finest Funk-Rock t.
Eintritt: VVK 40,- Ausverkauft! D
Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
320:00 Cassyette Support: Witch Fe-

ver & Harpy. Eintritt: VVK 20,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Madeline Juno Singer-Son-
gwriterin. Ausverkauft! D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

BÜHNE
BONN

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

KINDER
BONN

310:00 Der Grüffelo Nach dem Bil-
derbuch von Julia Donaldson und
Axel Scheffler für Kinder ab 3 Jah-
ren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00 Mission Laika Ein Weltrau-
mabenteuer zwischen Dokuthea-
ter, Performance und Infotain-
ment für Kinder ab 6 Jahren. Ein-
tritt: 8,-/6,- D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

20:00 D Bonn, Pantheon

15. Montag KONZERT

Jazz in Concert
Bonn Jazz Orchester feat. Dave Horler
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T IPP

320:00 Zeiglers wunderbare Welt
des Fußballs In der aktuellen
Tour mit dem Titel »Hat schon
Gelb!« nimmt Arnd Zeigler die
Besucher mit auf eine aufregen-
de Reise durch seine Fußballwelt.
D Brückenforum, Friedrich-Breu-
er-Str. 17

KÖLN
319:00 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:30 Science Slam Möglichkeit für
Nachwuchswissenschaftler, ihre
Forschungsprojekte in einem 10-
Minuten-Vortrag auf die Bühne zu
bringen. Eintritt: VVK 13,50/10,50
AK 16,-/13,- D Gebäude 9, Deutz-
Mülheimer-Str. 117

KINDER
BONN

310:00 Der Grüffelo Nach dem Bil-
derbuch von Julia Donaldson und
Axel Scheffler für Kinder ab 3 Jah-
ren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00 Mission Laika Ein Weltrau-
mabenteuer zwischen Dokuthea-
ter, Performance und Infotain-
ment für Kinder ab 6 Jahren. Ein-
tritt: 8,-/6,- D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

310:00 Ruf der Wölfe Das JTB nach
dem Buch von Robert Habeck und
Andrea Paluch. Ab 10 Jahren. D
Thalia Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

EXTRAS
BONN

317:00 Eröffnung: Zwischenspiel -
Nachts im Museum Der Verein
für Gefährdetenhilfe e.V. realisiert
im Kunstmuseum Bonn eine
Rauminstallation, vermittelt Ein-
blicke in das Leben auf der Straße
und wird die Arbeit des VFG und
den Housing First Ansatz vorstel-
len. D Kunstmuseum Bonn, Hel-
mut-Kohl-Allee 2

317:30 Bonn in der NS-Zeit Verfol-
gung und Widerstand. Der Stadt-
rundgang von StattReisen Bonn
erleben e.V. thematisiert den Weg
zur Machtergreifung, die Haltung
der Universität, die Arbeit des poli-
tischen Widerstandes und die bru-
tale Verfolgung während des Na-
tionalsozialismus. Dauer: ca. 2-2,5
Std. Beitrag: 10,-/8,- D Treffpunkt:
Mahnmal auf dem Kaiserplatz

320:00 Klezmer on the spot - tune
learning session Klezmerstücke
lernen und spielen mit Georg
Brinkmann. Alle Instrumente
willkommen. Eintritt frei, Spende
erbeten. D Kult41, Hochstaden-
ring 41

T IPP

320:00 Wednesday Night Live -
Open Mic Comedy-Show Late-
Night-Show trifft Open-Mic. Mo-
derator Nico Hoffmeister emp-
fängt Nachwuchscomedians, die
ihr neuestes Material vor dem Pu-
blikum testen. Eintritt: VVK 12,- AK
14,- D PAUKE -Life- KulturBistro,
Endenicher Str. 43

KÖLN
319:30 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:00 Özcan Cosar - »Jackpot« In
seinem neuen Programm geht der
Comedypreisträger auf die Suche
nach dem großen Glück. Eintritt:
VVK 46,- D Lanxess Arena, Willy-
Brandt-Platz 3

320:00 Tom Ehrlich - »Und was
nun?« Politisches Kabarett. Ein-
tritt: VVK 18,-/13,- AK 23,-/17,- D
Bürgerhaus Stollwerck, Dreiköni-
genstr. 23

LITERATUR
BONN

319:30 Catrin Möderler - »Claire
Wallentin – Eine Wienerin vom
Theater« Vortrag und Lesung. Au-
torin Catrin Möderler liest aus
ihrem neuen Buch über eine zu
Unrecht vergessene Künstlerin und
berichtet Spannendes aus einer
schillernden Familiengeschichte
im Wien des Fin de Siècle. Anmel-
dung erbeten: info@tg-bonn.de.
Eintritt: 14,- (inkl. Getränk). D
Haus der Theatergemeinde, Bon-
ner Talweg 10

KINDER
BONN

310:00 Die Schule der magischen
Tiere nach den Kinderbüchern
von Margit Auer für Kinder ab 7

Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

EXTRAS
BONN

317:00 Öffentliche Führung Der Ar-
boretum Park Härle vereinigt um-
fangreiche Sammlungen verschie-
denster Pflanzengruppen mit
zahlreichen Stauden, Rosen und
über 2000 verschiedenen Gehöl-
zen. Dauer: ca. 1,5-2 Std. Eintritt
frei, Spende erbeten. D Arbore-
tum Park Härle, Büchelstraße

318:00 Kant und die Gegenwart
Heute in der Vortragsreihe: Larissa
Berger - »Kant über das Men-
schenrecht auf Bildung«. Eintritt
frei. D Bundeskunsthalle, Hel-
mut-Kohl-Allee 4

319:00 AKG-Abendvortrag Der
»Bonner Regenwald« im Spiegel
aktueller Forschung. Heute: Dr.
Thomas Wagner, Universität Ko-
blenz, berichtet über »Käferdiver-
sität in Baumkronen ostafrikani-
scher Wälder – wie viele Arten?«
D Museum Koenig, Adenaueral-
lee 160 

319:00 Das Philosophische Café mit
Markus Melchers. Thema heute:
»Hochmut und Stolz«. Eintritt:
8,-/6,- D Café Camus, Breite Str.
54-56

319:30 »Fair leben und wirtschaf-
ten ist möglich - mit Augen-
merk auf das Gemeinwohl« Das
Streben nach immer mehr Wachs-
tum und Profit zerstört die Natur
und gefährdet den sozialen Zu-
sammenhalt. Immer mehr Men-
schen, Kommunen, Länder und
Unternehmen denken um und
stellen das Gemeinwohl ins Zen-
trum ihres Wirtschaftens. Mit Hilfe
der Gemeinwohl-Bilanz wird
nachhaltiges Handeln sichtbar
gemacht. Vortrag von Katja Grim-
me, GWÖ Referentin, Regional-
gruppe Köln-Bonn. Eintritt frei,
Spenden willkommen D Weltla-
den Bonn, Maxstr. 36
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Auch im neuen Jahr präsentiert Moderator und Stand-up-Co-
median Nico Hoffmeister die traditionsreiche Wednesday Night
Live auf der Kleinkunstbühne des Pauke – LIFE – Kulturbistros.
Am heutigen Abend findet die nächste Show statt. Besucherin-
nen und Besucher dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen, das Format bietet alles, was man aus bekannten
Late-Night-Shows kennt: Bissige Pointen, aktuelle Themen und
musikalische Leckerbissen. Fünf Comedians testen ihr neuestes
Material vor dem Publikum, ganz egal, ob Newcomer oder erfah-
rene Bühnenpersönlichkeit. Dieses Mal mit dabei: Tobias Born,
Phil Timmermann, Mr Blackway, Ayleen Haacke und Matthias
Otte. Ergänzt wird das Line-up durch einen musikalischen Act.

20:00 D Bonn, PAUKE -Life- KulturBistro

17. Mittwoch BÜHNE

Wednesday Night Live
Open Mic Comedy-Show

16
Dienstag

KINO
BONN

320:00 »Solidarität verbindet -
100 Jahre Rote Hilfe« Der Doku-
mentarfilm (D 2024), der zum
100-jährigen Bestehen der Roten
Hilfe erschienen ist, widmet sich
der Geschichte und Gegenwart
der Solidaritätsarbeit. D Alte VHS
Bonn-Beuel, Rölsdorfstr. 2 (Zu-
gang über Neustraße)

KONZERT
BONN

320:00 Akkordeonale 2024 Das in-
ternationale Akkordeon Festival.
Eintritt: VVK 32,- D Harmonie,
Frongasse 28-30

KÖLN
320:00 Akua Naru - »All About

Love«-Tour Musik im Spektrum
von Hiphop, Soul, Trap und Jazz.
D Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Bläck Fööss Eintritt: VVK 34,-
D Kulturkirche Köln, Siebachstr.
85

320:00 Jamie Miller Singer-Songwri-
ter aus LA. Eintritt: VVK 22,- Aus-
verkauft! D Helios37, Heliosstr. 37

320:00 Santiano - »Doggerland«-
Tour Sieben aufeinanderfolgende
Top 1-Alben, mehr als fünf Millio-
nen verkaufte Tonträger, über ei-
ne Milliarde Album-Streams, etli-
che Gold-, Platin- und Diamant-
Awards – seit ihrem ersten Album
vor etwas mehr als 10 Jahren hat
Santiano ein Erfolgskapital nach
dem anderen aufgeschlagen. Ein-
tritt: VVK 49,50 D Lanxess Arena,
Willy-Brandt-Platz 3

BÜHNE
BONN

319:30 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-
ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Into the Fields 2024 Die 11.
Ausgabe des internationalen
Tanzfestivals wagt sich vom 12. -
28.4. ins Unbekannte. Heute:
Dencuentro Tanzkollektiv - »Work
In Progress: Portalén«. Eintritt:
17,-/9,- D Tanzgenerator in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Lennard Rosar - »Schild-
maid« Rosar überdenkt Klischees
und beitet Lösungsansätze in
Form eines großen Haufens ab-
surder Ideen. Eintritt: VVK 17,-/14,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

17
Mittwoch

KONZERT
BONN

316:30 Musik im Park Heute: Georg
Wagner spielt das Carillon. D
Trinkpavillon, Koblenzerstr. 80

317:00, 20:00 Hamburg Stage En-
semble Vivaldi meets Piazzolla -
Die acht Jahreszeiten. D Kam-
mermusiksaal, Beethoven-Haus,
Bonngasse 24

319:30 Musik im Park Jazz-Session
#2/24 Eine Opener-Band spielt
ca. 45 Minuten. Dannach Session
in wechselnden Besetzungen.
Eintritt frei, Hutspenden erbeten.
D Trinkpavillon, Koblenzerstr. 80

320:00 Akkordeonale 2024 Das in-
ternationale Akkordeon Festival.
Eintritt: VVK 32,- D Harmonie,
Frongasse 28-30

KÖLN
319:00 Seafret Eintritt: VVK 22,- D

Club Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Bläck Fööss Eintritt: VVK 34,-
D Kulturkirche Köln, Siebachstr.
85

320:00 Glenn Hughes - »50 Years
Burn«-Tour Der ehemalige Sän-
ger und Bassist von Deep Purple
spielt Songs von Deep Purples le-
gendärem Rock-Album »Burn«.
Support: King Herd. Eintritt: VVK
45,- D Carlswerk Victoria, Schan-
zenstr. 6-20

320:00 Les Yeux D’La Tete Chanson-
Gruppe aus Paris. D Gloria Thea-
ter, Apostelnstr. 11

320:00 Pauli The PSM - »Love Me
For Another Day«-Tour Eintritt:
VVK 25,- D Yuca, Bartholomäus-
Schink-Str. 65/67

320:00 The Reytons Englische Indie-
Rockband. Special guest: Iedere-
en. Eintritt: VVK 24,- D Gebäude
9, Deutz-Mülheimer-Str. 117

320:00 The Warning Eintritt: VVK
27,- Ausverkauft! D Live Music
Hall, Lichtstr. 30

320:00 Trio Ivoire In Hans Lüde-
manns Trio verschmelzen persön-
liche Wurzeln aus den Traditionen
von Jazz, europäischer und afri-
kanischer Musik. Eintritt: 20,- D
Bistro Verde in der alten Schmie-
de, Maternusstr. 6, K-Rodenkir-
chen

JOTT WE DE
319:30 Tenors di Napoli Nazareno

Darzillo, Salvatore Minopoli und
Achille Del Giudice präsentieren die
größten Hits des italienischen Mu-
sikkultur. Eintritt: VVK ab 42,- D
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

BÜHNE
BONN

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Ein-
tritt: 15,- bis 44,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

319:30 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-
ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Christine Teichmann -
»Links rechts Menschenrecht«
Teichmann entlarvt gnadenlos,
aber mit viel Humor und Augen-
zwinkern die eigenen Lebenslü-
gen. Eintritt: VVK 18,-/14,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 La Vie Eine Kurzreise in die
Welt der Straßenkunst. Eintritt:
VVK ab 34,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Matthias Reuter - »ist
höchstwahrscheinlich echt«
Musikkabarett. Eintritt: VVK
24,20/18,50 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

18
Donnerstag

KONZERT
BONN

320:00 Blow Up Reunion - »Rock
of the 60s and 70s« Blow Up
Reunion wurde 1966 als Blow Up
gegründet, löste sich allerdings
1969 wieder auf. 2011 wagte man
aus einer Laune heraus unter
dem Namen Blow Up Reunion ei-
nen Neuanfang. Eintritt: VVK 22,-
D Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
320:00 Anaïs - »Sad Disco«-Tour

Eintritt: VVK 25,- D Club Bahnhof
Ehrenfeld, Bartholomäus-Schink-
Str. 65/67

320:00 Kaan Tangöze Türkischer
Musiker. D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

320:00 Leap Mischung aus Indie-
Grunge-Gitarren, knallharter Per-
kussion und einem Hauch von El-
ectronica. Eintritt: VVK 25,- D Ge-
bäude 9, Deutz-Mülheimer-Str.
117

320:00 Mark Ambor - »So Good To
Be Alive«-Tour Singer-Songwri-
ter. Eintritt: VVK 25,- D Die Kanti-
ne, Neusser Landstr. 2

320:00 One Of These Pink Floyd
Tributes spielen »Pink Floyd Live
At Live at Pompeii«. Eintritt: VVK
20,- AK 25,- D Yard Club, Neußer
Landstr. 2

321:00 Joya Marleen - »Fish In
Your Glass«-Tour Eintritt: VVK
18,- D Blue Shell, Luxemburger
Str. 32

BÜHNE
BONN

319:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

319:30 Die Liebe zu den drei Oran-
gen Oper in einem Prolog und
vier Akten von Serge Prokofieff.
D Opernhaus Bonn, Foyerbühne,
Am Boeselagerhof 1

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Ein-
tritt: 15,- bis 44,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

319:30 PREMIERE: Theatergruppe
Gerüchteküche - »Professor
Unrat oder Das Ende eines Ty-
rannen« Der Roman Heinrich
Manns wurde durch seine Verfil-
mung »Der blaue Engel« be-
kannt. Die Gerüchteküche bringt
ihn als musikalische Komödie mit
Salonkapelle und populären
Schlagern der 20er bis 30er Jahre
auf die Bühne. Eintritt: 20,-/16,-
/10,- D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:30 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-
ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

319:30 Unsere Welt neu denken
Auf Basis des gleichnamigen Bu-
ches der Transformationsforsche-
rin Maja Göpel untersuchen fünf
Schauspieler:innen die Prägung
der Gesellschaft durch die Wirt-
schaftswissenschaften und bege-
ben sich in einem Open-Source-
Theater-Labor auf eine musikali-
sche Reise durch die Geschichte
der Menschheit. D Schauspiel-
haus, Am Michaelshof 9

320:00 Die Glasmenagerie Tennes-
see Williams frühes Kammerspiel
ist eine eindringliche Studie über
das Verhältnis von Sehnsucht und
Wirklichkeit, Lebenslügen und
Realitätsflucht, Alltag und Traum.
D Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Into the Fields 2024 Die 11.
Ausgabe des internationalen
Tanzfestivals wagt sich vom 12. -

Nach dem riesigen Erfolg seiner
ersten Live-Tour, bei der er ge-
meinsam mit Fußballfans aus
ganz Deutschland der Frage
nachging, warum wir den Fuß-
ball so lieben, rückt nun Arnd
Zeiglers eigene Geschichte in
den Mittelpunkt des Gesche-
hens. In der aktuellen Tour mit
dem Titel »Hat schon Gelb!« er-
zählt er in klassischer Zeigler-Manier mit Filmen und Anekdoten
seinen eigenen Fußball-Werdegang und geht unter anderem den
Fragen nach, wie es zu seiner wunderbaren Welt kam.

20:00 D Bonn, Brückenforum

16. Dienstag BÜHNE

Zeiglers wunderbare Welt
des Fußballs

KARTEN
ZU GEWINNEN!
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28.4. ins Unbekannte. Heute: El
Cuco Projekt - »Mata Dora – The
Finale«. Eintritt: 17,-/9,- D Thea-
ter im Ballsaal, Frongasse 9

T IPP

320:00 PREMIERE: Konrad Beikir-
cher - »Überleben – wat
sonst?!« Kabarett-Urgestein. Ein-
tritt: VVK 22,-/18,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

320:00 La Vie Eine Kurzreise in die
Welt der Straßenkunst. Eintritt:
VVK ab 34,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Patricia Lürmann - »Flucht
nach vorn« Kabarett. Eintritt: VVK
15,- D RheinBühne, Oxfordstr.
20-22

320:00 Unduzo - »Friede, Freude,
Götterfunken« Die fünfköpfige A
Cappella-Formation präsentiert in
einer erstklassigen Bühnenshow
exzellentes Songwriting zwischen
Klamauk und Poesie. Eintritt: VVK
28,80/23,10 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

KÖLN
319:30 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:00 Lord of the Dance Die Show
wurde binnen kürzester Zeit zu
einer der erfolgreichsten Tanzpro-
duktionen der Welt. Eintritt: VVK
ab 61,- D Lanxess Arena, Willy-
Brandt-Platz 3

320:00 Nico Semsrott - »Brüssel
sehen und sterben« Lesung und
Powerpoint - Es geht um Nicos 5
Jahre im Europäischen Parlament.
Eintritt: VVK 30,-/25,- D Carlswerk
Victoria, Schanzenstr. 6-20

320:00 Teresa Reichl - »Obacht, I
kann wos!« Kabarett. Eintritt:
VVK 18,-/13,- AK 23,-/17,- D Bür-
gerhaus Stollwerck, Dreikönigen-
str. 23

JOTT WE DE
320:00 Anna Hüsch & Nicolas

Evertsbusch - »Mein Vater der
Poet« Hanns Dieter Hüsch Abend
mit Gedichten, Texten, Liedern
und persönlichen Erinnerungen.
Eintritt: VVK 20,-/16,10 AK
24,50/19,70 D Drehwerk 17/19,
Töpferstr. 17-19, Wachtberg-
Adendorf

320:00 Bernd Stelter - »Reg dich
nicht auf. Gibt nur Falten!« Das
neue Programm von Bernd Stelter
ist quasi eine Zwei-Stunden-Be-
autybehandlung ohne Botox und
Schönheitschirurgen. Eintritt: VVK
34,50 D Rheinhalle Hersel, Rhe-
instr. 201, Hersel

KUNST
BONN

319:30 Vernissage: »1+1=3« Famili-
enausstellung vom 18.4. bis
12.5.2024. Zu sehen sein werden
Werke des Bildhauers Karl-Heinz
Löbach, der Malerin Melanie Samm
und ihrer Tochter Flora Samm. D
Kult41, Hochstadenring 41

LITERATUR
BONN

319:30 Stephanie Jana und Ursula
Kollritsch - »Sommerglück auf
Sylt« Premierenlesung. Eintritt:
15,- D Friedenskirche, Franz-
Bücheler-Str. 10

320:00 Raphaela Brüggenthies -
»Der frühe Heine« Raphaela
Brüggenthies wird den Weg des
jungen Heine nachzeichnen, sei-
ne Lebensthemen und Existenz-
fragen, sein Ringen um ein
Schriftstellerdasein und vor allem
um seine jüdische Identität. D
Buchhandlung Böttger, Maximili-
anstr. 44

KINDER
BONN

314:00 PerformART Workshop »Kör-
performen und Malerei« für Kin-
der bis 12 Jahre. Kosten: 10,-/5,-
D Bundeskunsthalle, Helmut-
Kohl-Allee 4

EXTRAS
KÖLN

319:30 Verleihung Deutscher Jazz-
preis 2024 Bei der Award-Show
(Moderation: Hadnet Tesfai und
Götz Bühler) mit großartigen Live
Acts (Angelika Niescier, Omer Klein
Trio & Kenny Barron) werden die
22 Preisträger:innen des Deut-
schen Jazzpreises 2024 erstmals
bekanntgegeben. Ab 21:30 Uhr
Aftershow Party. Eintritt: VVK 25,-
/10,- D E-Werk, Schanzenstr. 37

terpretiert ihre Hits im klassischen
Gewand mit Orchester-Ensemble.
Eintritt: VVK ab 45,- D Carlswerk
Victoria, Schanzenstr. 6-20

JOTT WE DE
319:30 Troisdorfer Bluesclub Heute

mit Jessie Lee & The Alchemists
aus Frankreich. Eintritt frei, Hut
geht rum. D Konzertsaal der Re-
alschule »Am Heimbach«, Heim-
bachstr. 10, Troisdorf

320:00 Jacques Stotzem Der Belgier
zählt zu den vielseitigsten Finger-
style-Gitarristen der europäischen
Gitarrenszene. Eintritt: VVK 15,- AK
19,- D Casino, Kaplan-Keller-
mann-Str. 1, Euskirchen

320:00 Parsley Americana & Acoustic
Pop. Eintritt: VVK 15,-/12,- AK 18,-
/14,40 D Drehwerk 17/19, Töpfer-
str. 17-19, Wachtberg-Adendorf

321:00 Völkerball Rammstein Tribu-
teband. Eintritt: VVK 26,- Ausver-
kauft! D Kubana, Zeithstr. 100,
Siegburg

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

319:30 Die Legende von Paul und
Paula von Ulrich Plenzdorf mit
Songs von Gundermann bis Rio
Reiser. D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

319:30 Die Liebe zu den drei Oran-
gen Oper in einem Prolog und
vier Akten von Serge Prokofieff.
D Opernhaus Bonn, Foyerbühne,
Am Boeselagerhof 1

319:30 Die weiße Rose nach dem
Drehbuch von Fred Breinersdorfer.
Jens Heuwinkel, Autor und Regis-
seur aus Berlin, adaptiert und
inszeniert für das JTB ein packen-
des Drama über die letzten Tage
im Leben der Sophie Scholl für Zu-
schauer ab 14 Jahren. D Thalia
Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

319:30 Theatergruppe Gerüch-
teküche - »Professor Unrat oder
Das Ende eines Tyrannen« Der
Roman Heinrich Manns wurde
durch seine Verfilmung »Der
blaue Engel« bekannt. Die
Gerüchteküche bringt ihn als mu-
sikalische Komödie mit Salonka-
pelle und populären Schlagern
der 20er bis 30er Jahre auf die
Bühne. Eintritt: 20,-/16,-/10,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:30 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-
ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Die Kinder Die junge briti-
sche Autorin Lucy Kirkwood ver-
handelt in ihrem Stück in leicht-
füßigen Dialogen mit einer guten
Portion schwarzen Humors große
Themen: Klimawandel, endliche
Ressourcen, Liebe, Alter, Tod und
die Frage nach der Verantwortung
der Alten gegenüber den Jungen.
D Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Springmaus Improvisati-
onstheater - »Meta Maus« Eine
Reise durch das Improversum.
Eintritt: 30,-/24,20 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Uwe! – Der Kreisligatrainer
- »Balla Balla!« Uwe! ist das Al-
ter Ego des RTL Comedy Grand Prix
Gewinners Thorsten Bär. VVK 27,-
D RheinBühne, Oxfordstr. 20-22

KÖLN
319:30 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:00 Florian Hacke - »Happy
End« Stand-up & Satire. Eintritt:
VVK 18,-/13,- AK 23,-/17,- D Bür-
gerhaus Stollwerck, Dreikönigen-
str. 23

320:00 Tutty Tran - »Hai Dai Mau«
Comedy. Ausverkauft! D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

JOTT WE DE
320:00 Cornamusa-Show -»Rück-

kehr in die Heimat« World of Pi-
pe Rock and Irish Dance. D
Stadttheater Euskirchen, Emil-Fi-
scher-Str. 25

320:00 Haare - Hair Eine Legende
wird 55 & 1 Jahr alt, das wird ge-
feiert mit Live-gesungenen Liedern
aus der Deutschen Uraufführung
des Musicals Haare. D Kur-Theater
Hennef, Königstr. 19a, Hennef

KUNST
BONN

318:00 Vernissage: »Rundstücke &
mehr« Druckgraphik und Photo-
malerei von Astrid Meiners-Heit-
hausen und Hilda van Overveld-
Priew. Ausstellung vom
19.4.–13.5.2024. D Glaskarree,
Kunstverein Bad Godesberg e. V.,
Burgstr. 85

KINDER
BONN

310:00 Die Schule der magischen
Tiere nach den Kinderbüchern
von Margit Auer. Ab 7 Jahren. D
Junges Theater Bonn, Hermann-
str. 50

310:15 Mit dem Baby ins Museum
Führung durch die Ausstellung
»Geheimnis Neandertaler«. Ko-
sten: 15,- (Baby und Eltern einer
Familie). D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

EXTRAS
BONN

319:00 »Medien.Mündigkeit - ge-
meinsam lesen, diskutieren,
vernetzen« Heute: »Das will ich
gar nicht wissen!« mit Dr. Helge
Matthiesen (Chefredakteur des
GA) - Krisen, Krieg und Katastro-
phen und was es mit Journalisten
und Publikum macht. Eintritt frei.
D Haus der Evangelischen Kirche,
Adenauerallee 37

320:00 Jimi Jam Die funky Jazz-Ses-
sion, bei der jeder mitmachen
kann, Instrument bitte mitbrin-
gen. Eintritt frei. D Musikkneipe
Session, Gerhard-von-Are-Str. 4
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Sie gelten als Überlebenskünstler schlechthin, die Rheinländer.
Nur: Karneval allein ist nicht immer die Lösung für alles, also:
wie machen die das? Und wenn sie mal nicht im heimischen
Gewässer schwimmen, wie schnappen sie woanders nach Luft
und haben die das überhaupt nötig? Konrad Beikircher verrät
einige der Geheimnisse, die den rheinischen Menschen überall
über Wasser halten.

20:00 D Bonn, Pantheon

18. Donnerstag BÜHNE

Konrad Beikircher

19
Freitag

KONZERT
BONN

319:00 Jazzfest Bonn 2024 15 Jahre
Jazzfest Bonn - Das Jazzfest Bonn
geht vom 19. April bis 1. Mai im Ju-
biläumsjahr mit über 30 Konzerten
und drei neuen Spielstätten neue
Wege. Heute: Doppelkonzert mit
Mia Knop Jacobsen und Lars Dani-
elsson & Liberetto. Informationen
unter jazzfest-bonn.de. Eintritt:
VVK 55,-/38,- D Bundeskunsthal-
le, Helmut-Kohl-Allee 4

319:00 Roland Vossebrecker Der
Pianist und Komponist spielt für
Klimagerechtigkeit und sammelt
Spenden für die Welthungerhilfe.
Eintritt frei(-willig), Spenden er-
beten. D Klavierhaus Klavins,
Auguststr. 26–28

319:30 KlassikSlam Nach einer Idee
von Tobias Krampen, der auch
durch den Abend führt, streiten
fünf Ensembles und Solisten
freundschaftlich um die Krone des
Abends. Eintritt: VVK 23,-/11,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Colors - Die schönsten Far-
ben der klassischen Gitarre Gi-
tarrist Friedemann Wuttke präsen-
tiert sein Programm »Romantik
und Impressionismus« mit Wer-
ken von Carulli, Sor, J.S. Bach,
Piazzolla, Debussy und Villa-Lo-
bos. Eintritt frei, Spenden erbeten.
D Trinitatiskirche, Brahmsstr. 14

320:00 Jamaram meets Jahcoustix
Reggae & Dub, Ska, Latin, Balkan
Beats und Afrobeat. Support: Se-
bastian Sturm. Eintritt: VVK 29,-
D Harmonie, Frongasse 28-30

320:00 Kammerkonzert Der Schrift-
steller Albrecht Selge, Bonner
Stadtschreiber des Jahres 2022 und
Autor des Romans »Stille«, geht
zusammen mit Nils Mönkemeyer
und William Youn literarisch und
musikalisch der Stille nach. VVK
36,-/18,- D Kammermusiksaal,
Beethoven-Haus, Bonngasse 24

320:00 Sonderkonzert 8: BaseCamp
Neue Musik Das Notos Quartett
spielt David Graham - Konzert für
Klavierquartett und Kammeror-
chester und weitere Werke. VVK
18,- D BaseCamp, In der Raste 1

KÖLN
317:30 Freedom Sounds Festival

2024 Ein Wochenende mit über
20 Live-Acts und DJs aus den Be-
reichen Ska, Reggae und Soul auf
zwei Bühnen (Saal & draußen),
u.a. mit The Pioneers, Clinton
Fearon, Keeling Beckford und Earl
16. Headliner am Sa. sind Dub
Pistols. Rahmenprogramm, Festi-
valmarkt und Aftershowparty am
Samstag. Infos: freedomsounds-
festival.de. VVK 50,- AK 57,- D Die
Kantine, Neusser Landstr. 2

319:00 Enkay - »Farbenspiel«-Tour
Pop. Eintritt: VVK 26,- D Club Vol-
ta, Schanzenstr. 6-20

319:30 Darius Rucker - »Starting
Fires«-Tour Eintritt: VVK 41,- D
Live Music Hall, Lichtstr. 30

319:30 Dotan Support: Isaac Roux.
VVK 22,- D Helios37, Heliosstr. 37

319:30 Nieve Ella - »Lifetime of
wanting«-Tour Eintritt: VVK 22,-
Ausverkauft! D Yuca, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Cologne Popfest Tag 1 mit Die
Zärtlichkeit, Ta Toy Boy, Shout Out
Louds und Indie Pop Party. Aus-
verkauft! D Gebäude 9, Deutz-
Mülheimer-Str. 117

320:00 Kettcar Indierock aus Ham-
burg. Support: Shitney Beers. VVK
41,- D Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Kuult - »Nackt unplug-
ged«-Tour Eintritt: VVK 40,- D
Kulturkirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 Mono Inc. - »Symphonic«-
Tour Die Hamburger Rockband in-

20
Samstag

KINO
KÖLN

319:30 Star Wars in Concert: »Eine
neue Hoffnung« Der komplette
Film mit Live-Orchester (Neue
Philharmonie Westfalen). Eintritt:
VVK ab 60,- D Lanxess Arena,
Willy-Brandt-Platz 3

KONZERT
BONN

319:00 Jazzfest Bonn 2024 15 Jahre
Jazzfest Bonn - Das Jazzfest Bonn
geht vom 19. April bis 1. Mai im
Jubiläumsjahr mit über 30 Kon-
zerten und drei neuen Spielstät-
ten neue Wege. Heute: Doppel-
konzert mit dem Bundesjazzor-
chester und der norwegischen
Ausnahmesängerin Rebekka Bak-
ken. Informationen unter jazzfest-
bonn.de. VVK 24,- bis 55,- D Te-
lekom Forum, Landgrabenweg 151

320:00 Bad Butler Metal. Support:
The Grump. Eintritt: 10,- D
Kult41, Hochstadenring 41

T IPP

320:00 Florian Paul & Die Kapelle
der letzten Hoffnung Irgendwo
zwischen Walzer und Punkrock,
zwischen Pop und Chanson. Ein-
tritt: VVK 20,-/16,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

320:00 George Mihalache & Emil
Goldschmidt - »Virtuos hoch
zwei« Klezmer & Rumänische
Musik. Eintritt: 23,-/18,-/10,- D Ev.
Versöhnungskirche Beuel, Neustr. 2

320:00 Oliver Steller Trio spielt
Rainer-Maria Rilke Mischung
aus Poesie und Musik. Eintritt:
20,- D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

320:00 Orange Curtains Der Schwer-
punkt der Rock-Cover-Band liegt
in den 70er, 90er und 2000er
Jahren. D Mausefalle 33 1/3,
Weberstr. 41

320:00 Still Collins Best of Phil Col-
lins & Genesis. Eintritt: VVK 28,-
D Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
314:00 Freedom Sounds Festival

2024 Ein Wochenende mit über
20 Live-Acts und DJs aus den Be-

Florian Paul ist ein Geschichtenerzähler. Er erzählt vom Leben,
von der Liebe, von der Einsamkeit, von großen Themen in klei-
nen Ereignissen: mit rauchiger Stimme und großen Gesten wie
ein alter Trinker, der vom Tresen aus versucht die Welt zu erklä-
ren. Gemeinsam mit der »Kapelle der letzten Hoffnung«, be-
stehend aus Johannes Rothmoser (Drums), Giuliano Loli (Keys),
Nils Wrasse (Saxophon) und Susi Lotter (Bass), kreiert er einen
unvergleichlich vielseitigen, energetischen Sound, der neu und
zugleich voller Nostalgie ist.

20:00 D Bonn, Pantheon

20. Samstag KONZERT

Florian Paul & Die Kapelle
der letzten Hoffnung
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reichen Ska, Reggae und Soul auf
zwei Bühnen (Saal & draußen),
u.a. mit The Pioneers, Clinton
Fearon, Keeling Beckford und Earl
16. Headliner am Samstag sind
die Londoner Dub Pistols. Dazu
Rahmenprogramm, Festivalmarkt
und Aftershowparty am Samstag.
Infos: freedomsoundsfestival.de.
Eintritt: VVK 50,- AK 57,- D Die
Kantine, Neusser Landstr. 2

316:00 Cologne Popfest Tag 2 mit
Blue Boy, Hadda Be, Pale Lights,
Jetstream Pony, Andreas Dorau,
My Life Story und Indie Pop Party.
Eintritt: VVK 38,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 117

319:30 Tex Der charismatische Musiker
und Moderator Tex ist besser be-
kannt als das Herzstück der Kult-
sendung TV Noir. Eintritt: VVK 25,-
D ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Mine - »Baum«-Tour. Ein-
tritt: VVK 34,50 D Carlswerk Victo-
ria, Schanzenstr. 6-20

320:00 OnAir - »Newborn« A-Cap-
pella-Quartett. D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

320:30 Big Mike Colonia Support:
Gianni La Bamba. Eintritt: VVK
21,- AK 25,- D Club Volta, Schan-
zenstr. 6-20

JOTT WE DE
319:30 Konzert der Menschlichkeit

im Spiegel der Kulturen Die
mehrfache Preisträgerin Cordelia
Loosen-Sarr bietet mit ihren ex-
zellenten, professionellen inter-
kulturellen Musikern aus Jazz-
und Weltmusik ein spannendes
neues Programm. Eintritt: 18,- D
Henseler Hof, Konrad-Adenauer-
Str. 38, Wachtberg

321:00 Psycho Sexy Best of Red Hot
Chili Peppers. VVK 20,- AK 25,- D
Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

315:00 Balfolk Workshop von 15 bis
17 Uhr, danach Ball. Traditionelle
europäische Tänze mit der Gruppe
Tradtöchter. Eintritt gegen Spen-
de. D Kulturzentrum Hardtberg,
Rochusstr. 276

JOTT WE DE
320:00 Ü-30 Party Eintritt: VVK 13,-

AK 15,- D Stadthalle Troisdorf,
Kölner Str. 167

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

319:30 Der nackte Wahnsinn Komö-
die von Michael Frayn. D Schau-
spielhaus, Am Michaelshof 9

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

319:30 Theatergruppe Gerüch-
teküche - »Professor Unrat oder
Das Ende eines Tyrannen« Der
Roman Heinrich Manns wurde
durch seine Verfilmung »Der
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KÖLN
308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-

markt von 8-16h. D Neptun-
platz, Köln-Ehrenfeld

EXTRAS
BONN

314:00 Mit der U-Bahn in die Rö-
merzeit Leben im antiken Bonn.
Führung von StattReisen Bonn er-
leben e.V. Dauer: ca. 2,5 Std. Bei-
trag: 10,-/8,- (zzgl. ÖPNV-Ticket).
D Treffpunkt: Kölnstraße/Ecke Ro-
sental

314:00 Repair-Café Jeden 3. Samstag
im Monat können von 14-17 Uhr
kaputte Gegenstände mitgebracht
werden. Die ehrenamtlichen Helfer
im Repair Café suchen zusammen
mit den Besuchern eine Lösung,
um zur Reduzierung des Müllbergs
beizutragen. D Ermekeilintiative
e.V., Zugang Reuterstr. 63

314:00 Spionage in Bonn Konspira-
tive Tour durch Bonn mit StattRei-
sen Bonn erleben e.V. Anmel-
dung erforderlich. Beitrag: 24,-
/19,- D Treffpunkt: Café Müller-
Langhardt am Markt

315:00 Einsteigerworkshop Frisch-
holzschnitzen Workshop für Fa-
milien, Erwachsene und Jugend-
liche. Informationen und Anmel-
dung unter bonnatours.de. D
Schnitzatelier, Auguststr. 12

321:00 Nachtwächter-Fackeltour
durch das mittelalterliche Bonn
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 - 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt

blaue Engel« bekannt. Die
Gerüchteküche bringt ihn als mu-
sikalische Komödie mit Salonka-
pelle und populären Schlagern
der 20er bis 30er Jahre auf die
Bühne. Eintritt: 20,-/16,-/10,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:30 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-
ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Into the Fields 2024 Die 11.
Ausgabe des internationalen
Tanzfestivals wagt sich vom 12. -
28.4. ins Unbekannte. Heute:
Hartmannmueller - »Deep Talk –
Das Leben des Hartmannmuel-
ler«. Eintritt: 17,-/9,- D Theater
im Ballsaal, Frongasse 9

320:00 Kunst Komödie von Yasmina
Reza. Eintritt: 13,20/10,- D tik
theater im keller, Rochusstr. 30

320:00 Matthias Jung - »Erziehung
für Anfänger – Zieh deine Jacke
an, MIR ist kalt!« Der Diplom-
Pädagoge, Familiencoach, zwei-
facher Vater und Spiegel-Bestsel-
ler-Autor kommt mit seinem Pro-
gramm allen Erziehungsberech-
tigten zu Hilfe und liefert Antwor-
ten auf Fragen, die Eltern bewe-
gen. Eintritt: VVK 18,70/15,70 D
»Kulturraum Auerberg«, SKM-
Aufbruch gGmbH, Kölnstr. 367

320:00 Springmaus Improvisati-
onstheater - »Meta Maus« Eine
Reise durch das Improversum.
Eintritt: 30,-/24,20 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

KÖLN
314:30, 19:30 Moulin Rouge! Musi-

cal nach dem Filmdrama von Baz
Luhrmann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:00 Alain Frei - »All In« Eintritt:
VVK 32,- Ausverkauft! D E-Werk,
Schanzenstr. 37

320:00 Melanie Haupt - »Hauptsa-
che Theater« Politisch motivierter
Swing in einer Mischung aus
Stand-Up und Songs. Eintritt: VVK
18,-/13,- AK 23,-/17,- D Bürger-
haus Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

LITERATUR
BONN

317:00 Albrecht Selge liest aus »Si-
lence« Der Bonner Stadtschreiber
2022, Albrecht Selge, liest aus sei-
nem neuen Roman, an dem er
während seiner Zeit in Bad Godes-
berg geschrieben hat. VVK 18,- D
Schauspielhaus, Am Michaelshof 9

KINDER
BONN

315:00 Familienführung Das Opern-
haus lässt sich in die Karten
schauen. Eintritt frei für Kinder bis
16 Jahren. D Opernhaus Bonn,
Foyerbühne, Am Boeselagerhof 1

315:00, 18:30 Momo Das JTB prä-
sentiert Michael Endes beliebten
Roman in einer völlig neuen
Bühnenbearbeitung für Kinder ab
7 Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

MARKTPLATZ
BONN

308:00 Flohmarkt in der Rheinaue
von 8-18 Uhr statt. D Freizeitpark
Rheinaue, Ludwig-Erhard-Allee 20
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21
Sonntag

KONZERT
BONN

312:00 Museumskonzert Heute mit
Natalia Lentas - Hammerflügel.
Konzertkarten: 8,- (zzgl. Eintritt
ins Museum). D Beethoven-
Haus, Bonngasse 20

315:00 Jazzfest Bonn 2024 15 Jahre
Jazzfest Bonn - Das Jazzfest Bonn
geht vom 19. April bis 1. Mai im
Jubiläumsjahr mit über 30 Kon-
zerten und drei neuen Spielstät-
ten neue Wege. Heute: Doppel-
konzert mit Olaf Rupp und Julia
Kadel. Informationen unter jazz-
fest-bonn.de. Eintritt: VVK 30,-
/21,- D Kammermusiksaal,
Beethoven-Haus, Bonngasse 24

317:00 Roman Nagel Klavierkonzert.
Eintritt frei, Hut geht rum. D
RheinBühne, Oxfordstr. 20-22

318:00 Amici Cantandi Frühlingskon-
zert mit Liedern von verschiedenen
Kontinenten sowie bekannte Me-
lodien aus Pop, Filmmusik und Ja-
zz. Eintritt frei, Spenden erbeten.
D Trinitatiskirche, Brahmsstr. 14

T IPP

319:00 The Fiddle Festival III
Tradtöchter, Duo Hora Confetti &
Die Feuersteins. D Harmonie,
Frongasse 28-30

319:00 Bach & Mendelssohn - 
75 Jahre Bach-Chor Bonn Der
Bach-Chor Bonn feiert das Ju-
biläumsjahr unterstütz vom Neuen
Rheinischen Kammerorchester Köln
mit Kantaten von J.S. Bach und
Mendelssohn Bartholdy. Eintritt:
22,-/15,- D St. Marien, Adolfstr. 28

319:00 Jazzfest Bonn 2024 15 Jahre
Jazzfest Bonn - Das Jazzfest Bonn
geht vom 19. April bis 1. Mai im
Jubiläumsjahr mit über 30 Kon-
zerten und drei neuen Spielstät-
ten neue Wege. Heute: Doppel-
konzert mit dem Makiko Hira-
bayashi Trio und Harold López-

Die diesjährigen Acts des dritten »Fiddle Festival« verzaubern
das Publikum mit einem Fiddle-Groove, der immer wieder an-
ders daherkommt. Mit gepfefferten Arrangements traditioneller
Tanzmelodien und groovigen Eigenkompositionen begeistern
die Tradtöchter seit 2014 ihr Publikum und laden zu Schwof und
Tanz ein. Beim Duo Hora Confetti treffen Einflüsse aus dem Jazz-
Manouche auf amerikanische Folklore aus den Apalachen. Ra-
dek Stawarz und Peter Kowal verstehen es, Klassiker aus beiden
Welten liebevoll zu arrangieren und dennoch genügend Raum
für Improvisationen zu lassen. Die Feuersteins sind fest verwur-
zelt in musikalischer Tradition und doch am Puls der Zeit. Dass
sie in keine Schublade passen, nehmen Tochter und Vater aus
Bochum als Kompliment. Denn es ist gerade dieser faszinieren-
de Mix aus Folk, Pop, Indie, Country und Liedermacherkunst,
der die Konzerte der Feuersteins so besonders macht.

19:00 D Bonn, Harmonie

21. Sonntag KONZERT

The Fiddle Festival
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Nussa feat. Grégoire Maret. Infor-
mationen unter jazzfest-bonn.de.
Eintritt: VVK 45,-/31,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

320:00 Oh Voyage Psych/Electro.
Eintritt: 10,- D Kult41, Hochsta-
denring 41

KÖLN
318:30 Setyøursails & Rising Insa-

ne - »Unite & Conquer«-Tour
Co-Headline Tour. Support: Vinta.
Eintritt: VVK 20,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 117

319:30 Louis Culture - »I Can’t Wait
To See You Again«-Tour Support:
Ray Lozano. Eintritt: VVK 21,- D
ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 CVC VVK 20,- D Bumann &
Sohn, Bartholomäus-Schink-Str. 2

320:00 Declan McKenna Indie-Pop.
Eintritt: VVK 30,- D Die Kantine,
Neusser Landstr. 2

320:00 Keane - »Celebrating 20
Years Of Hopes And Fears« Die
Pop-Rockband feiert das 20-
jährige Jubiläum ihres Debütal-
bums. Support: The Sherlocks.
Eintritt: VVK 45,- Ausverkauft! D
Palladium, Schanzenstr. 40

BÜHNE
BONN

311:00 Brundibár / Überleben.
Monolog. Hans Krása kompo-
nierte die Oper 1938 in Prag. Ur-
aufgeführt wurde sie aber erst
nach seiner Deportation 1943 in
Theresienstadt, wo sie insgesamt
55 Mal gespielt worden ist. Aus-
verkauft! D Opernhaus Bonn,
Foyerbühne, Am Boeselagerhof 1

312:00, 16:30 »L’histoire du lac«
Eine zeitgenössische Tanzinterpre-
tation. VVK 18,-/12,- D Brücken-
forum, Friedrich-Breuer-Str. 17

314:00, 18:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

315:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

317:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

318:00 Eugen Onegin Lyrische Sze-
nen in drei Akten von Pjotr I.
Tschaikowskij nach Alexander
Puschkin. D Opernhaus Bonn,
Am Boeselagerhof 1

318:00 Into the Fields 2024 Die 11.
Ausgabe des internationalen
Tanzfestivals wagt sich vom 12. -
28.4. ins Unbekannte. Heute:
Hartmannmueller - »Deep Talk –
Das Leben des Hartmannmuel-
ler«. Eintritt: 17,-/9,- D Theater
im Ballsaal, Frongasse 9

318:00 Kokolores pres. HalliGalli
Die Dragstage für Newcomer. Ein-
tritt: 20,-/15,-/10,- D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

318:00 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-
ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

319:00 Melanie Haupt - »Hauptsa-
che Theater« Mischung aus
Stand-up und Musikkabarett.
Eintritt: 24,20/18,50 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

319:30 Ingolf Lück - »Seite Eins«
Theaterstück für einen Mann und
ein Smartphone. Eintritt: 25,- bis
36,- (ermäßigt 12,- bis 18,-). D
Kleines Theater Bad Godesberg,
Koblenzer Str. 78

KÖLN
314:30, 19:30 Moulin Rouge! Musi-

cal nach dem Filmdrama von Baz
Luhrmann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

318:00 Christine Rothacker -
»House of Cows« Die Serie zur
Milchschnitte. Eintritt: VVK 18,-
/13,- AK 23,-/17,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

320:00 Abbamania - The Show Tri-
bute-Show. Eintritt: VVK ab 60,-
D Lanxess Arena, Willy-Brandt-
Platz 3

KUNST
BONN

311:30 Sonntagsführung durch die
Sonderausstellung »Zwei Men-
schen – Das Künstlerpaar Franz
M. Jansen und Fifi Kreutzer«. Ko-
sten: 5,- (zzgl. Eintritt). D Muse-
um August Macke Haus, Hochsta-
denring 36

JOTT WE DE
311:00 Eröffnung und Museums-

fest Um 11 Uhr Eröffnung der Aus-
stellung »Kiki Smith - Verwobene
Welten«. Von 11-18 Uhr Mu-
seumsfest mit einem abwechs-
lungsreichen Programm für alle
Generationen. Eintritt frei. D Arp
Museum Bahnhof Rolandseck,
Hans-Arp-Allee 1, Remagen

KINDER
BONN

310:00 Natürlich Kunst! Heute: Tiere
der Arktis/Antarktis und Diorama.
Der Workshop für Kinder und Ju-
gendliche von 9-12 Jahren ver-
bindet aufmerksame Naturbeob-
achtungen und deren Umsetzung
in kreative Prozesse. Anmeldung
erforderlich. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

310:30 Ensemble con-Takt - »Der
Nebelmann« Ein Mitmachkonzert
für Familien mit Kindern ab 5
Jahren nach dem Buch von Tomi
Ungerer. Eintritt: 9,-/7,- D LVR -
LandesMuseum Bonn, Colmantstr.
14-16

311:30 Kreativworkshop zur Kin-
dermatinée »Der Nebelmann«
für Kinder ab 5 Jahren. Kosten:
5,- D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

314:00 Öffentliche Familien-
führung durch die Ausstellungen
und zu den Highlights des Mu-
seums. Kosten: nur Museumsein-
tritt. D Museum Koenig, Aden-
auerallee 160 

315:00 Märchenhaft und farben-
froh Familien- und Kinderatelier,
frei nach August Macke und sei-
nen Freunden stehen immer neue
künstlerische Techniken im Zen-
trum. Verbindliche Anmeldung
unter 0228 655531 o. buero@au-
gust-macke-haus.de. Kosten: 4,-
zzgl. Eintritt. D Museum August
Macke Haus, Hochstadenring 36

315:00 Momo Das JTB präsentiert
Michael Endes beliebten Roman
in einer völlig neuen Bühnenbe-
arbeitung. Ab 7 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

MARKTPLATZ
JOTT WE DE

311:00 Rhein-Antik-Markt Antik-,

Kunst- & Designmarkt von 11-17
Uhr. D Marktplatz, Siegburg

EXTRAS
BONN

311:00 Der Bonner Bogen Vom In-
dustriestandort zur Hightech-
Schmiede. Führung von StattRei-
sen - Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Königswinterer
Str./Ecke Heinr.-Konen-Str.

311:15 Sonntagsführung im Aka-
demischen Kunstmuseum Heu-
te: »Vom Rohmaterial zur fertigen
Gemme«. Eintritt: 3,- D Akade-
misches Kunstmuseum, Römerstr.
164

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann durch die
Bonner Altstadt - Das ehemalige
Arbeiter- und Handwerksviertel.
Dauer: ca. 2,5 Std.  Anmeldung
erbeten unter 0228 / 697682 (AB)
o. RSelmann@kultnews.de. Bei-
trag: 10,- D Treffpunkt: Max-
straße/Ecke Breite Straße

311:30 Highlights der Sammlung
Führung. D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

315:00 Tour d’amour Liebesge-
schichten aus Bonn. Führung von
StattReisen Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Altes Rathaus,
Markt

JOTT WE DE
310:00 Frühlingsmarkt in Wacht-

berg von 10-17 Uhr im schönen
Innenhof des Köllenhofes. D
Köllenhof, Marienforster Weg 14,
Wachtberg-Ließem

310:00 Meckenheimer Blütenfest
von 10-18 Uhr mit vielfältigen
Programm auf den Obsthöfen,
Süßem & Herzhaftem, Musik und
Verlosung. D Siebengebirgsring
4, Meckenheim
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18:00 Uhr D Bonn, Contra-Kreis-Theater

21. Sonntag BÜHNE

Trennung für Feiglinge

22
Montag

KONZERT
BONN

T IPP

320:00 Maiden United feat. Dennis
Stratton & Markus Brand - »The
1980«-Tour Niederländisch-eng-
lische Iron Maiden Tribute-Band
mit namhaften Gastmusikern. D
Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
320:00 Clipping Experimentelles

Hip-Hop-Trio aus Los Angeles.
Eintritt: VVK 25,- D Club Volta,
Schanzenstr. 6-20

320:00 Iuma - »Schau zu wie es
brennt«-Tour VVK 22,- D Yuca,
Bartholomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 Keane - »Celebrating 20
Years Of Hopes And Fears« Die
Pop-Rockband feiert das 20-
jährige Jubiläum ihres Debütal-
bums. Support: The Sherlocks.
Eintritt: VVK 45,- Ausverkauft! D
Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Kid Kapichi - »There Goes
The Neighbourhood«-Tour Sup-
port: Snayx. Eintritt: VVK 22,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Matt Holubowski
Singer/Songwriter aus Kanada.
Eintritt: VVK 20,- D Blue Shell,
Luxemburger Str. 32

320:00 The Maine - »The Sweet
Sixteen«-Tour US-Rockband.
Eintritt: VVK 28,- D Die Kantine,
Neusser Landstr. 2

320:00 Tom Twers - »Falle für
dich«-Tour VVK 27,- Ausverkauft!
D Gloria Theater, Apostelnstr. 11

BÜHNE
BONN

310:00 Die weiße Rose nach dem
Drehbuch von Fred Breinersdorfer.
Jens Heuwinkel, Autor und Regis-
seur aus Berlin, adaptiert und
inszeniert für das JTB ein packen-
des Drama über die letzten Tage
im Leben der Sophie Scholl für Zu-
schauer ab 14 Jahren. D Thalia
Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

319:30 Duo á la Carte Kabarett, Fa-
stelovend, Comedy mit den
»Henkelmännchen« (Rainer Moll
und Sebastian Kock). D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

LITERATUR
BONN

320:00 Udo Marquardt - »Zeit und
Mensch – Facetten einer Kul-
turgeschichte« Lesung. D Glas-
karree, Kunstverein Bad Godes-
berg e. V., Burgstr. 85

20:00 D Bonn, Harmonie

22. Montag KONZERT

Maiden United

2024_04_036-053_VK_013  20.03.2024  10:56 Uhr  Seite 48



320:00 Paula Hartmann Eintritt: VVK
38,- D Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 The Notwist Independent-
Band aus Bayern. Eintritt: VVK
35,- D Carlswerk Victoria, Schan-
zenstr. 6-20

JOTT WE DE
319:30 Finntroll - »Vredesvävd«-

Tour Nordic Folk-Metal-Band aus
Helsinki. Eintritt: VVK 30,- AK 35,-
D Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

BÜHNE
BONN

310:00 Die weiße Rose nach dem
Drehbuch von Fred Breinersdorfer.
Jens Heuwinkel, Autor und Regis-
seur aus Berlin, adaptiert und
inszeniert für das JTB ein packen-
des Drama über die letzten Tage
im Leben der Sophie Scholl für Zu-
schauer ab 14 Jahren. D Thalia
Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Ein-
tritt: 15,- bis 44,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

319:30 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-
ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

KÖLN
319:00 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

LITERATUR
BONN

320:00 Schottische Hochland-Sagas
vorgestellt von Michael Kleven-
haus. D Buchhandlung Böttger,
Maximilianstr. 44

EXTRAS
BONN

317:30 Bonn in der NS-Zeit (engl.)
Verfolgung und Widerstand -
Stadtrundgang von StattReisen
Bonn erleben e.V. Dauer: ca. 2-
2,5 Std. Beitrag: 10,-/8,- D Treff-
punkt: Mahnmal auf dem Kaiser-
platz

319:00 »Medien.Mündigkeit - ge-
meinsam lesen, diskutieren,
vernetzen« Heute: »Zum Umgang
mit digitalen Inhalten: Bedeutung
und Wege der Verifizierung« - Der
Vortrag von Journalist Jochen
Spangenberg beleuchtet anhand
von praktischen Beispielen, was
unter »Desinformation« zu verste-
hen ist und welche Rolle Techno-
logien sowohl bei der Verbreitung
als auch Verifizierung von Inhal-
ten spielen. Eintritt frei. D Haus
der Bildung, Mülheimer Platz 1
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23
Dienstag

KONZERT
BONN

318:30 Studienorientierung infor-
miert begleiten Die Informati-
onsveranstaltung der Universität
Bonn für Eltern von Studieninter-
essierten gibt einen Einblick in
das Studienangebot der Univer-
sität Bonn. Anmeldung auf uni-
bonn.de/informiert-begleiten er-
forderlich. D Alfred-Philippson
Hörsaal, Meckenheimer Allee 166

319:00 Jazzfest Bonn 2024 15 Jahre
Jazzfest Bonn - Das Jazzfest Bonn
geht vom 19. April bis 1. Mai im
Jubiläumsjahr mit über 30 Kon-
zerten und drei neuen Spielstät-
ten neue Wege. Heute: Doppel-
konzert mit dem Fiona Grond Trio
und Iiro Rantala & Galatea Quar-
tet. Informationen unter jazzfest-
bonn.de. Eintritt: VVK 10,- bis
45,- Ausverkauft! D Volksbank-
Haus, Heinemannstr. 15

320:00 Björn Heuser - »Stadtmusi-
kant«-Tour Kölsches Mitsingkon-
zert. Eintritt: VVK 22,- D Panthe-
on, Siegburger Str. 42

T IPP

320:00 Shakatak - »Eyes Of The
World«-Tour Pop-Jazz-Funk-Le-
gende. Eintritt: VVK 30,- D Har-
monie, Frongasse 28-30

320:00 The Dissonant Series 142
Heute: In Cahoots feat. Ingrid
Laubrock - die neue Band von
Frank Gratkowski. Sie entstand
aus dem 2016 gegründeten Quar-
tett Gratkowski / Zoubek / Land-
fermann / Mahnig. Die Formation
spielt Kompositionen von Frank
Gratkowski und wird regelmäßig
durch die Saxophonistin Ingrid
Laubrock zum Quintett erweitert.
Eintritt: 18,-/12,- D Dialograum
Kreuzung an Sankt Helena, Born-
heimer Str. 130

KÖLN
320:00 Alexa Feser - »Im Kopf

wieder Kino«-Tour Eintritt: VVK
36,- D Kulturkirche Köln, Sie-
bachstr. 85

320:00 Elliott Brood- »Across The
Great Divide«-Tour Alternative
Country aus Kanada. Eintritt: VVK
19,- D MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Gürl Eintritt: VVK 21,- D Heli-
os37, Heliosstr. 37

320:00 Josh. - »Reparatour« Mehr-
facher Amadeus-Award-Preistra-
ger aus Österreich. D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

24
Mittwoch

KONZERT
BONN

319:00 Jazzfest Bonn 2024 15 Jahre
Jazzfest Bonn - Das Jazzfest Bonn
geht vom 19. April bis 1. Mai im
Jubiläumsjahr mit über 30 Kon-
zerten und drei neuen Spielstät-
ten neue Wege. Heute: Doppel-
konzert mit Cymin Samawatie &
Milian Vogel Duo und Gina
Schwarz & Multiphonics 8. Infor-
mationen unter jazzfest-bonn.de.
Eintritt: VVK 40,-/28,- D LVR -
LandesMuseum Bonn, Colmantstr.
14-16

320:00 Bonner Kammerchor Chor-
konzert: Frank Martin - »Messe
für Doppelchor« sowie Werke von
Hubert Parry, Max Reger und
Heinrich Poos. Eintritt frei. D Lu-
therkirche, Reuterstr. 11

320:00 Slow match Fünfköpfige
Grunge-Band aus München. Ein-
tritt: 6,- D Kult41, Hochstaden-
ring 41

KÖLN
320:00 A Boogie wit da Hoodie -

»Better Of Alone«-Tour Rapper.
Eintritt: VVK 39,- D Palladium,
Schanzenstr. 40

320:00 Calum Scott - »The Son-
gbook So Far« Eintritt: VVK 37,50
D E-Werk, Schanzenstr. 37

T IPP

320:00 Christina Stürmer - »MTV
Unplugged« VVK 40,- D Carls-
werk Victoria, Schanzenstr. 6-20

320:00 Dota Ein Song von jedem Al-
bum. Ausverkauft! D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Lola Young 22-jährige Sän-
gerin aus dem Vereinigten Köni-
greich. Eintritt: VVK 25,- D Club
Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Manfred Mann’s Earth
Band - »Greatest Hits« Vor über
40 Jahren hat Manfred Mann sei-
ne legendäre Earth Band gegrün-
det, mit der er in den 70ern und
Anfang der 80er Jahre regelmäßig
in den Charts war. Eintritt: VVK
48,50 Ausverkauft! D Die Kanti-
ne, Neusser Landstr. 2

320:00 Nils Keppel - »Die heile
Welt«-Tour Post-Punk und Noi-
se-Pop. Eintritt: VVK 20,- D Ge-
bäude 9, Deutz-Mülheimer-Str.
117

320:00 Rea Garvey - »Halo«-Tour
Rea Garvey präsentiert seine Hits
und die Songs des aktuellen Al-
bums »Halo«. Eintritt: VVK ab
42,50 D Lanxess Arena, Willy-
Brandt-Platz 3

321:00 Waiting For Smith Eintritt:
VVK 20,- D Blue Shell, Luxembur-
ger Str. 32

JOTT WE DE
320:00 Lord of the Sound - »Music

Is Coming« Das Symphonieorche-
ster präsentiert eine orchestrale
Klangwelt der beliebtesten Filme
und Fernsehshows der letzten
Jahre. D Rhein Sieg Forum,
Bachstr. 1, Siegburg

BÜHNE
BONN

318:30 U27-Preview: Archetopia
Das Theater Bonn lädt Studieren-
de aller Fachrichtungen zu einer
exklusiven Preview ein. Live und
vor Ort gibt es Interviews und Dis-
kussionsrunden mit Mitwirken-
den an den neusten Produktio-
nen. Anmeldung unter
u27@bonn.de. Eintritt frei. D
Schauspielhaus, Foyer, Am Mich-
aelshof 9

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Ein-

Zwei Jahre nach ihrer erfolgrei-
chen Tournee zum 40.Bandju-
biläum gastieren Shakatak
wieder in Deutschland. Im Pro-
gramm hat die britische Pop-
Jazz-Funk-Formation Kostpro-
ben ihres brandneuen Studio-
Albums. Auf »Eyes Of The
World« präsentieren sie eine stimmige Song-Kollektion ihres
melodiösen, teils instrumentalen Lounge-Sounds zwischen
Soft-Pop, -Jazz und -Funk. Die 1980 gegründete Gruppe, die
sich live und im Studio um eine Backgroundsängerin sowie Gi-
tarristen personell verstärkt, musste im März 2023 den plötz-
lichen Tod von Sänger/Gitarrist Alan Wormald verkraften, der
indes mit dem ehemaligen Bandmitglied Keith Winter einen
würdigen Nachfolger bekommen hat.

20:00 D Bonn, Harmonie

23. Dienstag KONZERT

Shakatak
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tritt: 15,- bis 44,- D Kleines
Theater Bad Godesberg, Koblenzer
Str. 78

319:30 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-
ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Cody Stone - »Don’t worry,
be magic« Cody Stone kombiniert
verblüffende Zaubereffekte. Ein-
tritt: 24,20/18,50 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 La Vie Eine Kurzreise in die
Welt der Straßenkunst. Eintritt:
VVK ab 34,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Open Mic Musik Mixed Show.
Eintritt frei. D RheinBühne, Ox-
fordstr. 20-22

KÖLN
319:30 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:00 Carmela de Feo ist La Sig-
nora - »groß! blond! erfolg-
reich!« Comedy. Eintritt: VVK 18,-
/13,- AK 23,-/17,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

LITERATUR
BONN

319:30 Lesebühne im Limes Die Le-
sebühne im Limes ist inzwischen
eine der ältesten Lesebühnen in
Bonn und bietet Platz für Profis,
vor allem aber auch für Nach-
wuchs-Poet*innen. Moderiert
wird das Ganze vom Käpt’n (Au-
tor und Sänger der Altstadt-
Punkband »Die Manfreds«). D
Limes MusikCafé, Theaterstr. 2

319:30 Literarischer Salon mit der
Schauspielerin Barbara Teuber.

Heute: Lesung aus »Kassandra«
von Christa Wolf. Anmeldung er-
beten: info@tg-bonn.de. Ein-
tritt: 19,- (inkl. Getränk). D Haus
der Theatergemeinde, Bonner
Talweg 10

320:15 Stefania Lettini - »Amore
per Gusto« Die betreiberin eines
Feinkostgeschäfts in Düsseldorf
wird aus ihrem Buch lesen und
mit kleinen Köstlichkeiten ein li-
terarisch-kulinarisches Wohlge-
fühl bereiten. Eintritt: VVK 29,- D
Thalia Bonn, Markt 24

SPORT
BONN

318:30 Telekom Baskets Bonn -
Würzburg Baskets easyCredit
BBL. D Telekom Dome, Baskets-
ring 1

EXTRAS
BONN

311:00 Bequeme Museumsbesuche
Nr. 6: Zypern Nach Informatio-
nen zur Insel Zypern führt die
Präsentation von Dr. Angelika
Dierichs zu drei Musealen Höhe-
punkten: In Nicosia zum sehr be-
kannten Archäologischen Muse-
um, in Paphos zum weniger be-
kannten Archäologischen Bezirks-
museum und in das faszinierende
Pafos Unesco Weltkulturerbe mit
seinen Fußbodenmosaiken aus
römischer Zeit. D Stiftung Pfen-
nigsdorf, Poppelsdorfer Allee 108

318:00 Kant und die Gegenwart
Heute in der Vortragsreihe: Rainer
Schäfer - »Kant über Völkerrecht
und das Problem einer interna-
tionalen Friedensordnung«. Ein-
tritt frei. D Bundeskunsthalle,
Helmut-Kohl-Allee 4

ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Bonner Comedy Slam Vier
Comediennes/ Comedians spielen
jeweils 10 Minuten ihres Pro-
gramms - und das Publikum ent-
scheidet, wer gewinnt. Eintritt:
10,- AK 12,- D RheinBühne, Ox-
fordstr. 20-22

320:00 David Kebekus - »überra-
gend« Stand-up Comedy. Eintritt:
24,20/18,50 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 La Vie Eine Kurzreise in die
Welt der Straßenkunst. Eintritt:
VVK ab 34,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:30 Theater Tumult: Auf beiden
Augen blind Georg Buchruckers
neuestes Stück. In dieser philoso-
phischen Posse geht es um die
Missverständnisse zwischen links
und rechts. Eintritt frei. D Kult41,
Hochstadenring 41

KÖLN
319:30 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:00 Roger Stein - »Was solls«
Musik zum Lachen, zum Lieben,
zum Lauschen. Eintritt: VVK 18,-
/13,- AK 23,-/17,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Bernd Schumacher - »Ratz

Fatz in den Mai!« Mit humorvol-
len Mundartliedern und Anekdöt-
chen hält der Liedermacher eine
vergnügliche Vorschau auf den
»Wonnemonat«. VVK 18,-/14,50 AK
22,-/17,60 D Drehwerk 17/19, Töp-
ferstr. 17-19, Wachtberg-Adendorf

KINDER
BONN

308:30 Girls’ Day 2024 Der Tag bie-
tet Schülerinnen ab der 5. Klasse
die Gelegenheit, Einblick in Be-
rufsfelder zu bekommen. Anmel-
dung bis zum 19.04. erforderlich.

D Museum Koenig, Adenaueral-
lee 160 

EXTRAS
BONN

317:00 Beethoven und die »Zivili-
sierung« des »ungezähmten
Afrika« Anhand von Beispielen
aus Rhodesien/Simbabwe und
Südafrika gibt der Vortrag von Dr.
Jürgen May (Beethoven-Haus
Bonn) Einblick in die vielfachen
Verflechtungen Beethovens mit
der kolonialen Geschichte des
südlichen Afrika. Eintritt frei, Ein-
lasskarten im Shop des Beetho-
ven-Hauses. D Beethoven-Haus,
Bonngasse 20

318:00 Zwischen revolutionärem
Enthusiasmus und Familienall-
tag Im Mittelpunkt des Vortrags
von Prof. Hermann Rösch stehen
Johanna und Gottfried Kinkel in
Revolution und Nachmärz. D
Stiftung Pfennigsdorf, Poppels-
dorfer Allee 108
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Futuristisch, unkonventionell und leidenschaftlich: Die US-
afro-karibische Musikerin Sera Kalo präsentiert den Jazz der
kommenden Generation. Mit ihrer Stimme spannt sie den Bo-
gen zu Vorbildern wie Carmen McRae, Sarah Vaughan und Er-
ykah Badu. Ihre Songs sind poetische Erzählungen, gekleidet in
vielschichtige harmonische Texturen, die das Publikum dahin-
schmelzen lassen. Bassistin Linda May Han Oh ist eine Lichtge-
stalt der New Yorker Jazz-Szene und spielte mit Größen wie
Kenny Barron, Joe Lovano und Vijay Iyer. Sie ist häufig zu Gast
im weltbekannten Jazzclub Village Vanguard und gehört zum
Quartett von Gitarrenlegende Pat Metheny. Mit ihrer dynami-
schen Band vermischt sie akustische und elektronische Ele-
mente und kreiert so eine atemberaubende Klangkulisse.

Ausverkauft! D Bonn, Post Tower

25. Donnerstag KONZERT

Jazzfest Bonn 2024

Sera Kalo & 
Linda May Han Oh Quartet

Christina Stürmer begeisterte im Sommer 2023 mit ihrem MTV
Unplugged-Ensemble im Wiener Volkstheater in zwei Akten das
Publikum. Sie spielte ihre zahlreichen Hits in mal zartem, mal
bunt verpacktem, aber bisher nicht gehörtem Akustikgewand.
Dabei kommt besonders ihre Stimme noch klarer und bemer-
kenswerter zum Vorschein. Österreichs erfolgreichste Sängerin
hatte sichtlich und hörbar Spaß an dieser Herausforderung. Die
Überraschungsgäste bei der Aufzeichnung waren Deine Freun-
de, Wolfgang Ambros, Mathea, Ursula Strauss und Sportfreun-
de Stiller. Nun geht Christina Stürmer angesichts des großen Er-
folgs mit ihrem MTV Unplugged-Programm gleich auf eine aus-
gedehnte Tour durch Österreich und Deutschland und stellt
einmal mehr ihre herausragenden Live-Qualitäten unter Be-
weis. Support: Granada.

20:00 D Köln, Carlswerk Victoria

24. Mittwoch KONZERT

Christina Stürmer

25
Donnerstag

KONZERT
BONN

T IPP

319:00 Jazzfest Bonn 2024 15 Jahre
Jazzfest Bonn - Das Jazzfest Bonn
geht vom 19. April bis 1. Mai im
Jubiläumsjahr mit über 30 Kon-
zerten und drei neuen Spielstät-
ten neue Wege. Heute: Doppel-
konzert mit Sera Kalo und dem
Linda May Han Oh Quartet. Infor-
mationen unter jazzfest-bonn.de.
Eintritt: VVK 34,- bis 60,- Ausver-
kauft! D Post Tower, Charles-de-
Gaulle-Str. 20

319:30 Frau Höpker bittet zum Ge-
sang Mitsingkonzert. Anmeldung
erforderlich unter
frauhoepker.de. Eintritt: VVK 15,-
D Brückenforum, Friedrich-Breu-
er-Str. 17

320:00 Bläck Fööss 1970 gegründete
kölsche Legende. Eintritt: VVK 31,-
Ausverkauft! D Harmonie, Fron-
gasse 28-30

KÖLN
319:30 ZSK - »10 Jahre Herz für

die Sache« Skatepunk-Band aus
Göttingen. Special Guests: Mos-
cow Death Brigade & Story Un-
told. Eintritt: VVK 35,- D Carls-
werk Victoria, Schanzenstr. 6-20

320:00 Barcelona Gipsy Balkan Or-
chestra Neuinterpretationen tra-
ditioneller Roma- und Klezmer-
musik des Balkans und des Mit-
telmeerraums. Eintritt: VVK 27,- D
Kulturkirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 Bryson Tiller Eintritt: VVK
38,- D E-Werk, Schanzenstr. 37

320:00 Disney in Concert - »Belie-
ve in Magic« Eine einzigartige
Reise durch die erfolgreichsten
Lieder der schönsten Disney Filme
mit Vokalsolisten und dem Hol-
lywood-Sound-Orchestra. Ein-
tritt: VVK ab 60,- D Lanxess
Arena, Willy-Brandt-Platz 3

320:00 Emei - »The Cynical«-Tour
Eintritt: VVK 22,- D Luxor, Luxem-
burger Str. 40

320:00 Fatma Turgut Die Rock- und
Pop-Sängerin gehört zu den be-
kanntesten Rockmusikerinnen in
der Türkei. Eintritt: VVK 40,- D
Die Kantine, Neusser Landstr. 2

320:00 Florian Künstler Pop. Aus-
verkauft! D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

321:00 König Boris - »Disneyland
After Dark«-Tour König Boris von
Fettes Brot auf Solopfaden. Ein-
tritt: VVK 30,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 117

BÜHNE
BONN

319:00 Raus mit der Sprache Hier
kommt das Beste, was die
deutschsprachige Slam-Szene zu
bieten hat (und zu bieten haben
wird), zum lyrischen Kräftemes-
sen zusammen. Moderation:
Quichotte und Ingo Pieß. Eintritt:
VVK 15,-/10,- D Pantheon, Sieg-
burger Str. 42

319:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

319:30 Eugen Onegin Lyrische Sze-
nen in drei Akten von Pjotr I.
Tschaikowskij nach Alexander
Puschkin. D Opernhaus Bonn,
Am Boeselagerhof 1

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

319:30 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-

26
Freitag

KONZERT
BONN

319:00 Jazzfest Bonn 2024 15 Jahre
Jazzfest Bonn - Das Jazzfest Bonn
geht vom 19. April bis 1. Mai im
Jubiläumsjahr mit über 30 Kon-
zerten und drei neuen Spielstät-
ten neue Wege. Heute: Doppel-
konzert mit dem Helge Lien Trio
und Viktoria Tolstoy. Informatio-
nen unter jazzfest-bonn.de. Ein-
tritt: VVK 48,-/34,- Ausverkauft!
D Pantheon, Siegburger Str. 42

319:00 Raskolnikov Postpunk. Sup-
port: Jesus Lives In Vegas. Eintritt:
10,- D Kult41, Hochstadenring 41

320:00 Freitagskonzert 7: Erfri-
schend Lise de la Salle - Klavier
und das Beethoven Orchester Bonn
spielen Werke von Edvard Grieg,
Einojuhani Rautavaara und Carl
Nielsen. VVK 17,- bis 34,- D Opern-
haus Bonn, Am Boeselagerhof 1

320:00 Sanel Redzic - »Solo at its
best« Mit 37 gewonnen Preisen
bei internationalen Wettbewer-
ben ist Sanel Redzic einer der
herausragenden Gitarristen der
heutigen Generation. Seine Inter-
pretationen der Lautensuiten von
Johann Sebastian Bach setzen
Meilensteine. Außerdem stehen
Gitarrenmusik von Mauro Giulia-
ni, Nuccio D’Angelo u.a. auf dem
Programm. In der Reihe Hardt-
berger Gitarrenkonzerte. Eintritt:
20,-/10,- D Kulturzentrum
Hardtberg, Rochusstr. 276

320:00 Wolf Maahn & Band. Ein-
tritt: VVK 32,- D Harmonie, Fron-
gasse 28-30

KÖLN
320:00 Bosse - »Übers Träumen«-

Tour Pop. Eintritt: VVK 41,- Aus-
verkauft! D Palladium, Schan-
zenstr. 40

320:00 Calum Scott - »The Son-
gbook So Far« Eintritt: VVK 37,50
Ausverkauft! D E-Werk, Schan-
zenstr. 37

320:00 Mo-Torres Rapper. Ausver-
kauft! D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

320:00 Moglii - »Aniimals«-Tour
VVK 23,- D Gebäude 9, Deutz-
Mülheimer-Str. 117

320:00 Remode Tribute to Depeche
Mode. Eintritt: VVK 36,- D Die
Kantine, Neusser Landstr. 2

320:00 Teddy Swims - »I’ve Tried
Everything But Therapy«-Tour
VVK 30,- Ausverkauft! D Carls-
werk Victoria, Schanzenstr. 6-20

321:00 Lil Tracy & Brennan Savage
Rapper. VVK 28,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

Edenbridge aus Österreich
muss man Metal-Fans nicht
vorstellen. Seit 1998, als die
Band von Gitarrist Lanvall und
Sängerin Sabine Edelsbacher
gegründet wurde, haben die
vier Musiker auf 11 Veröffentli-
chungen bewiesen, dass auch
unsere Nachbarn etwas von
Epic Symphonic Metal verstehen. Zum 25-jährigen Jubiläum
macht die Band den Fans ein besonderes Geschenk und feiert
mit Songs von allen elf Studioalben eine Zeitreise durch das
letzte Vierteljahrhundert.

19:30 D Siegburg, Kubana

26. Freitag KONZERT

Edenbridge

KARTEN
ZU GEWINNEN!
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BÜHNE
BONN

315:00 Into the Fields 2024 Die 11.
Ausgabe des internationalen
Tanzfestivals wagt sich vom 12. -
28.4. ins Unbekannte. Heute:
Play / Michèle Murray - »Duos /
Collisions and Combustions«. Ein-
tritt: 17,-/9,- D Kunstmuseum
Bonn, Helmut-Kohl-Allee 2

318:00, 21:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

319:30 Die Zeitmaschine Partizipati-
ves Projekt mit Jugendlichen aus
Bonn und Mitgliedern des Schau-
spielensembles nach dem Roman
von H. G. Wells. D Schauspiel-
haus, Am Michaelshof 9

319:30 Konrad Beikircher - »Das
rheinische Universum« Beikir-
chers neues Programm ist eine
kleine Bilanz aus 57 Jahren Leben
im rheinischen Universum. Ein-
tritt: VVK 25,- D Katharinenhof,
Venner Str. 51

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

319:30 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-
ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Cosa Nostra - ganz einfach
erklärt von Stefano Massini. Ein-
tritt: VVK 20,-/12,- D Theater Die
Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Der Tod klopft & Ein un-
glücklicher Zufall Zwei Einakter
von Woody Allen und James
Saunders. Eintritt: VVK 13,20/10,- D
tik theater im keller, Rochusstr. 30

320:00 Into the Fields 2024 Die 11.
Ausgabe des internationalen Tanz-
festivals wagt sich vom 12. - 28.4.
ins Unbekannte. Heute: Tanzwerke
Vanek Preuß - »Phantasma - Tän-
ze im Hamsterrad der Fantasie«.
Eintritt: 17,-/9,- D Tanzgenerator
in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Mad Monkey Room On Tour
Der Berliner Mad Monkey Room
steht für 100 Prozent Stand-Up-
Kultur und geht nun erstmals mit
Mixed-Shows auf Tour. Mit Tim
Whelan, Philipp Uckel, Ingmar
Stadelmann plus Überraschungs-
gast. Host: Kristina Bogansky. Ein-
tritt: VVK 28,- D Pantheon, Sieg-
burger Str. 42

320:00 Moritz Netenjakob - »Das
Ufo parkt falsch« Der Grimme-
preisträger präsentiert einen per-
fekten Mix aus merkwürdigen
Beobachtungen, verrückten Ein-
fällen und liebenswerten Figuren.
Eintritt: VVK 25,40/19,60 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 PREMIERE: Treibgut des Er-
innerns Ein Rechercheprojekt von
Verena Regensburger. D Werk-
statt, Rheingasse 1

KÖLN
314:00, 19:00 Cavalluna - Land

der Tausend Träume Europas
beliebteste Pferdeshow. Eintritt:
VVK ab 45,- D Lanxess Arena,
Willy-Brandt-Platz 3

314:30, 19:30 Moulin Rouge! Musi-
cal nach dem Filmdrama von Baz

JOTT WE DE

T IPP

319:30 Edenbridge - »25 Years An-
niversary«-Tour Support: Deep
Sun & Devils Bridge. VVK 28,- D
Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

320:00 Die A Cappella Nacht Das
Festival des Gesangs mit Vocal-
dente, Zwo3wi & We3. D Stadt-
halle Troisdorf, Kölner Str. 167

320:00 WDR 4 singt mit Guildo Das
Mitsing-Spektakel mit Guildo
Horn & Die Orthopädischen
Strümpfe. D Stadttheater Euskir-
chen, Emil-Fischer-Str. 25

PARTY
KÖLN

323:00 Tanzklub Ost Eintritt: 7,- D
Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-Str.
117

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

319:30 PREMIERE: Archetopia Eine
musikalische Utopiesuche von Si-
mon Solberg. D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9

319:30 Tell Me On A Sunday Musical
von Andrew Lloyd Webber. Eintritt:
15,- bis 44,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

319:30 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-
ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Cosa Nostra - ganz einfach
erklärt von Stefano Massini. Ein-
tritt: VVK 20,-/12,- D Theater Die
Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Ingrid Kühne - »Von Liebe
allein wird auch keiner satt!«
Eintritt: VVK 27,70/21,90 Ausver-
kauft! D Haus der Springmaus,
Frongasse 8-10

320:00 Into the Fields 2024 Die 11.
Ausgabe des internationalen
Tanzfestivals wagt sich vom 12. -
28.4. ins Unbekannte. Heute:
Play / Michèle Murray - »Atlas /
Studies«. Eintritt: 17,-/9,- D
Theater im Ballsaal, Frongasse 9

320:00 Nizar - »On Fire« Comedy.
Eintritt: VVK 29,- D RheinBühne,
Oxfordstr. 20-22

KÖLN
319:30 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:00 Massachusetts Das Bee Gees
Musical. D Theater am Tanz-
brunnen, Rheinparkweg 1

320:00 Mike & Aydin - »Nord-Süd-
Gefühle« Kabarett. Eintritt: VVK
18,-/13,- AK 23,-/17,- D Bürger-
haus Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

KINDER
BONN

319:30 Nachts im Museum Mond-
schein-Führung für Kinder ab 7
Jahren. Anmeldung: museum@
beethoven.de. Kosten: VVK 17,- D
Beethoven-Haus, Bonngasse 20

EXTRAS
JOTT WE DE

318:00 Siebengebirgs - Open 2024
Das große offene Schachturnier
der Schachgemeinschaft Sieben-
gebirge findet statt vom 26. bis
28. April. Informationen und An-
meldung unter www.sg-sieben-
gebirge.de. D Kurhaus, Hauptstr.
28, Bad Honnef

VVK 30,- Ausverkauft! D Carls-
werk Victoria, Schanzenstr. 6-20

320:00 Calum Scott - »The Son-
gbook So Far« Eintritt: VVK 37,50
Ausverkauft! D E-Werk, Schan-
zenstr. 37

320:00 Fletcher Pop. VVK 28,- D
Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Friska Viljör Indie-Pop-Duo
aus Schweden. Eintritt: VVK 30,-
D Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-
Str. 117

320:00 Kasimir1441 - »Kamikasi«-
Tour Rapper. Eintritt: VVK 27,- D
Club Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Mo-Torres Rapper. Ausver-
kauft! D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

320:00 Yard Act - »Dream Job«-
Tour Post Punk Band aus Leeds.
Support: Murkage Dave. Eintritt:
VVK 30,- D Die Kantine, Neusser
Landstr. 2

JOTT WE DE
319:00 Bonner Kammerchor Frank

Martin - »Messe für Doppelchor«
sowie Werke von Hubert Parry,
Max Reger und Heinrich Poos. D
St. Margareta, An der Passions-
halle 6, Königswinter-Stieldorf

320:00 Carl Verheyen & Band Carl
Verheyen, Ex-Mitglied von Super-
tramp, zählt zu den weltweit
führenden Gitarristen. Carl Ver-
heyen präsentiert seine 17. CD
»Riverboat Sky« sowie einen
Querschnitt seiner älteren Alben.
Support: Bettina Schelker. Eintritt:
VVK 28,- AK 32,- D Casino, Ka-
plan-Kellermann-Str. 1, Euskir-
chen

321:00 Marley’s Ghost Tribute to
Bob Marley. Eintritt: VVK 22,- AK
27,- D Kubana, Zeithstr. 100,
Siegburg

Luhrmann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

320:00 Matthias Reuter »ist
höchstwahrscheinlich echt«
Musikkabarett. Eintritt: VVK 18,-
/13,- AK 23,-/17,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Bodo Wartke - »König Ödi-

pus« Der Musikkabarettist ver-
wandelt »König Ödipus« in eine
Performance der Gegenwart. D
Stadttheater Euskirchen, Emil-Fi-
scher-Str. 25

320:00 Musical Starlights Best of
Musicals. Eintritt: VVK ab 53,- D
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

KINDER
BONN

315:00 Parole Wort Workshop
»Wortbilder & Malerei« für Ju-
gendliche von 12-16 Jahren. Ko-
sten: 8,-/4,- D Bundeskunsthal-
le, Helmut-Kohl-Allee 4

315:00, 18:30 Ronja Räubertoch-
ter nach der Erzählung von Astrid
Lindgren. Ab 6 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

316:00 Heavysaurus - »Pommes-
gabel«-Tour Dino-Rock für die
ganze Familie. D Brückenforum,
Friedrich-Breuer-Str. 17

KÖLN
314:00, 17:00 Bibi Blocksberg-

»Alles wie verhext!« Kinder-
Musical. D Theater am Tanz-
brunnen, Rheinparkweg 1

SPORT
BONN

318:30 Telekom Baskets Bonn - Ro-
stock Seawolves easyCredit BBL.
D Telekom Dome, Basketsring 1

MARKTPLATZ
KÖLN

308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-
markt von 8-16h. D Am Bürger-
park Köln-Kalk, Barcelona-Al-
lee/Rückseite Köln-Arkaden

JOTT WE DE
311:00 4. LEGO Börse Rheinbach

von 11-16 Uhr. Eintritt: 3,- D
Stadthalle Rheinbach, Villeneuver
Str. 5, Rheinbach

EXTRAS
BONN

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann. Die Rheinaue
- Vom Auenwald zum Freizeit-
park. Dauer: ca. 2,5 Std. Anmel-
dung unter 0228 / 697682 (AB) o.
RSelmann@kultnews.de. Beitrag:
10,- D Treffpunkt: Eingang Post-
Tower, Kurt-Schumacher-Straße

314:00 Bonn-Innenstadt auf und
unter’m Pflaster Führung von
StattReisen Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Poststraße/Ecke
Maximilianstr., gegenüber Hbf

314:00 Werkstattführung Orgelbau
Klais Die Führung bietet Einblicke
in die Werkstätten und vermittelt,
aus welchen Materialien und wie
hier seit Jahrzehnten Orgeln ge-
baut werden.Anmeldung erfor-
derlich: info@tg-bonn.de. Preis:
29,- D Treffpunkt: Eingang Or-
gelbau Klais, Kölnstr. 148

320:30 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit
StattReisen Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,-
D Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

321:00 Nachtwächter-Fackeltour
durch das mittelalterliche Bonn
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 - 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt
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28
Sonntag

KONZERT
BONN

312:00 Museumskonzert Heute mit
Péter Köcsky - Hammerflügel.
Konzertkarten: 8,- (zzgl. Eintritt
ins Museum). D Beethoven-
Haus, Bonngasse 20

318:00 Klavierrecital Pianist Mat-
thias Kirschnereit kombiniert be-
kannte und beliebte Klavierwerke
Beethovens mit eher unbekann-
ten Stücken aus der Feder des
Komponisten. Eintritt: 36,-/18,-
D Kammermusiksaal, Beetho-
ven-Haus, Bonngasse 24

318:00 Unplugged Ein Liederabend
mit den schönsten Songs der letz-
ten fünf Spielzeiten. D Schau-
spielhaus, Am Michaelshof 9

319:00 Jazzfest Bonn 2024 15 Jahre
Jazzfest Bonn - Das Jazzfest Bonn
geht vom 19. April bis 1. Mai im Ju-
biläumsjahr mit über 30 Konzerten
und drei neuen Spielstätten neue
Wege. Heute: Doppelkonzert mit
Hubert Nuss und dem Lisa Wulff
Trio. Informationen unter jazzfest-
bonn.de. VVK 30,-/21,- D Collegi-
um Leoninum, Noeggerathstr. 34

319:00 Randy Hansen & Band A Tri-
bute to Jimi Hendrix. D Harmo-
nie, Frongasse 28-30

320:00 Foncedalle Hot Wave Electro-
nic Rock aus Frankreich. Eintritt:
7,- D Kult41, Hochstadenring 41

320:00 Jazzfest Bonn 2024 15 Jahre
Jazzfest Bonn - Das Jazzfest Bonn
geht vom 19. April bis 1. Mai im
Jubiläumsjahr mit über 30 Kon-
zerten und drei neuen Spielstät-
ten neue Wege. Heute: Doppel-
konzert mit Franz Danksagmüller
und Richard Galliano. Informa-
tionen unter jazzfest-bonn.de.
Eintritt: VVK 45,-/31,- D Münster-
basilika St. Martin, Münsterplatz

KÖLN
319:00 Blumengarten - »Schönheit

die in Schmerzen liegt«-Tour
Pop-Duo. VVK 30,- Ausverkauft!
D Gloria Theater, Apostelnstr. 11

319:00 Bülent Ceylan & Band  -
»Ich liebe Menschen«-Tour Mi-
schung aus Modern Rock mit Me-
tal- und Hard-Rock-Einflüssen,
augenzwinkernden Lyrics und
ernstzunehmenden Botschaften.
D E-Werk, Schanzenstr. 37

319:00 Civo Rapper. Eintritt: VVK 30,-
Ausverkauft! D Club Volta,
Schanzenstr. 6-20

320:00 Benne - »Zuhause«-Tour
Pop. Support: Luana. VVK 25,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Disarstar x Jugglerz VVK 30,-
D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Il Civetto - »Liebe auf Eis«-
Tour Pop aus Berlin. Eintritt: VVK
30,- D Carlswerk Victoria, Schan-
zenstr. 6-20

320:00 Ja, Panik Pop-Rock-Band
aus Österreich. Support: Farce.
Eintritt: VVK 24,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 117

320:00 Melike Sahin Die türkische
Sängerin ist seit 2017 mit ihrer
Kombination aus Pop, psychede-
lischer elektronischer Musik und
Disco als Solokünstlerin unter-
wegs. Eintritt: VVK 42,- D Die
Kantine, Neusser Landstr. 2

320:00 Michael Marcagi Singer/Son-
gwriter aus den USA. Eintritt: VVK
22,- D MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Tate McRae - »Think La-
ter«-Tour Die kanadische Sänge-
rin wurde für zahlreiche angese-
hene Auszeichnungen nominiert,
darunter ein Billboard Music
Award, ein People’s Choice Award
und vier iHeartRadio Music
Awards. Special Guest: Charlieon-
nafriday. Eintritt: VVK 45,- D Pal-
ladium, Schanzenstr. 40

27. KONZERT

Carl Verheyen
& Band

20:00 Uhr D
Euskirchen, Casino
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27
Samstag

KONZERT
BONN

319:00 Jazzfest Bonn 2024 15 Jahre
Jazzfest Bonn - Das Jazzfest Bonn
geht vom 19. April bis 1. Mai im
Jubiläumsjahr mit über 30 Kon-
zerten und drei neuen Spielstät-
ten neue Wege. Heute: Doppel-
konzert mit der Mirna Bogdanovic
Group und Hülsmann/Wogram/
Dell. Informationen unter jazz-
fest-bonn.de. Eintritt: VVK 45,-
/31,- D LVR - LandesMuseum
Bonn, Colmantstr. 14-16

319:00 Kommando Butterfahrt
Punk‘n‘Schlager aus Köln. Support:
Büchsenspecht & Uniporn. Eintritt:
10,- D Kult41, Hochstadenring 41

320:00 First Lane (Acoustic Concert)
Das Quartett mit einer akustischen
Variante ihres Rocksets. D Mau-
sefalle 33 1/3, Weberstr. 41

320:00 Knallblech - »Don’t Stop
The Beat«-Tour Mischung aus
Konzert und Party mit 10 Blasmu-
sik-Freaks und einem DJ. Eintritt:
VVK 20,- Ausverkauft! D Harmo-
nie, Frongasse 28-30

320:00 Köbes Underground Seit über
30 Jahren parodiert die 11-köpfige
Hauskapelle der Kölner Stunksit-
zung bekannte und beliebte Lieder
im alternativen Karneval und bril-
liert dabei mit pointierten und
witzigen Texten zu Politik und Ge-
sellschaft. In der Reihe »Quatsch
keine Oper«. Ausverkauft! D
Opernhaus Bonn, Am Boeselager-
hof 1

320:00 Mandowar - »The Joe must
go on!« Mit Mandoline, Gitarre
und Ukulelen-Bass interpretiert
Mandowar große Rock- und Me-
talsongs. Ihren Stil bezeichnen
die Musiker selbst als Country-
Folk-Metal. Eintritt: VVK 18,- D
RheinBühne, Oxfordstr. 20-22

KÖLN
318:30 Spite Deathcore aus Kalifor-

nien. Special Guests: Bodysnat-
cher, Boundaries& Mouth For
War. Eintritt: VVK 30,- D Essigfa-
brik, Siegburgerstr. 110

T IPP

319:30 Blues Alive Festival 4 Dieses
Jahr ist erneut Blues-Rock-Gitar-
rist Walter Trout der Headliner,
der sein neues Album »Broken«
im Gepäck hat. Support: Vanja
Sky & Marcel Scherpenzeel Band.
Eintritt: VVK 52,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

319:30 Kensington Road Indierock.
VVK 18,- D MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Blumengarten - »Schönheit
die in Schmerzen liegt«-Tour

19:30 D Köln, Bürgerhaus Stollwerck

27. Samstag KONZERT

Blues Alive Festival 4
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Walter Trout
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FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreiben Sie eine E-Mail an:
tageskalender@schnuess.de
Redaktionsschluss für die
Ausgabe 05/2024 ist der:

11. April 2024

JOTT WE DE
317:00 Bonner Kammerchor Frank

Martin - »Messe für Doppelchor«
sowie Werke von Hubert Parry, Max
Reger und Heinrich Poos. DMari-
endom, Kirchstr. 11, Andernach

318:00 Götz Alsmann & Band -
»bei Nacht« Der »König des
deutschen Jazzschlagers« macht
auf seinem neuen Album sowie
in seinem aktuellen Programm
die Nacht zum Mittelpunkt des
Abends. Eintritt: VVK ab 44,- D
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

BÜHNE
BONN

314:00, 18:00 La Vie Eine Kurzreise
in die Welt der Straßenkunst. Ein-
tritt: VVK ab 34,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

316:00 Die Liebe zu den drei Oran-
gen Oper in einem Prolog und
vier Akten von Serge Prokofieff.
D Opernhaus Bonn, Foyerbühne,
Am Boeselagerhof 1

317:00 Viva Malente The American
Way of Schlager. Eintritt: VVK ab
28,- D Malentes Theater Palast in
der Jahrmarktshalle Pützchen,
Holzlarer Weg 42

318:00 Bewegte Zeiten Deutsche
Jahrhundertrevue - Eine Zeitreise
durch deutsche Geschichte vom
Kaiserreich bis in die Gegenwart.
Eintritt: VVK 13,20/10,- D tik thea-
ter im keller, Rochusstr. 30

318:00 Into the Fields 2024 Die 11.
Ausgabe des internationalen Tanz-
festivals wagt sich vom 12. - 28.4.
ins Unbekannte. Heute: Tanzwerke
Vanek Preuß - »Phantasma - Tän-
ze im Hamsterrad der Fantasie«.
Eintritt: 17,-/9,- D Tanzgenerator
in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

318:00 Konrad Beikircher - »400
Jahre Beikircher« Rheinischer
Glauben und rheinischer Humor.
Eintritt: VVK 25,- D Katharinen-
hof, Venner Str. 51

318:00 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-
ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

T IPP

319:00 Thomas Freitag - »Hinter
uns die Zukunft« Kabarett. Ein-
tritt: VVK 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Erwin Pelzig - »Der wunde
Punkt« Das neue Kabarettpro-

gramm von Prix Pantheon-
Preisträger Frank-Markus Barwas-
ser. Nach mehreren Jahren TV-
Präsenz gibt es nun Barwassers
Kultfiguren wieder live. Eintritt:
VVK 26,-/22,- D Pantheon, Sieg-
burger Str. 42

KÖLN
313:00 Cavalluna - Land der Tau-

send Träume Europas beliebteste
Pferdeshow. Eintritt: VVK ab 45,-
D Lanxess Arena, Willy-Brandt-
Platz 3

314:30, 19:30 Moulin Rouge! Musi-
cal nach dem Filmdrama von Baz
Luhrmann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

JOTT WE DE
320:00 Torsten Sträter - »Mach mal

das große Licht an« Comedy.
Ausverkauft! D Rhein Sieg Forum,
Bachstr. 1, Siegburg

KUNST
BONN

311:30 Sonntagsführung durch die
Sonderausstellung »Zwei Men-
schen – Das Künstlerpaar Franz
M. Jansen und Fifi Kreutzer«. Ko-
sten: 5,- (zzgl. Eintritt). D Muse-
um August Macke Haus, Hochsta-
denring 36

314:00 Trash_up Werkstatt für Alle.
Heute: »Steckfiguren« zur Aus-
stellung »Kengo Kuma - Onoma-
topoeia Architecture«. Anmel-
dung unter buchung@bundes-
kunsthalle.de. Kosten: Erw. 10,-
/5,- Kinder 5,-/2,50 D Bundes-
kunsthalle, Helmut-Kohl-Allee 4

KINDER
BONN

310:00, 12:00 Sitzkissenkonzert 3:
Mutter Gans Heute: Maurice Ravel
- »Ma mère l’oye« mit Caroline
Steiner - Konzept, Sprecherin und
Violoncello, Mariska van der Sande
– Querflöte, Saskia Reichow – Kla-
vier und Tänzer*innen der Ballett-
schule Zaimovic für Kinder von 3-5
Jahren. Eintritt: 10,-/5,- D Opern-
haus Bonn, Am Boeselagerhof 1

311:00 Bewegungsteppich Kreativ-
Werkstatt für Familien mit Kin-
dern von 3-6 Jahren. Kosten: 6,-
/3,- D Bundeskunsthalle, Hel-
mut-Kohl-Allee 4

314:00 Öffentliche Familien-
führung durch die Ausstellungen
und zu den Highlights des Mu-

seums. Kosten: nur Museumsein-
tritt. D Museum Koenig, Aden-
auerallee 160 

314:30 Papa Müsli Gute Musik (nicht
nur) für Kinder. Eintritt: VVK
12,50/8,70 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

315:00 Ronja Räubertochter nach
der Erzählung von Astrid Lindgren
für Kinder ab 6 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

SPORT
BONN

315:00 Bonner SC - FC Union
Schafhausen Mittelrheinliga. D
Sportpark Nord, Kölnstr. 250

MARKTPLATZ
JOTT WE DE

311:00 4. LEGO Börse Rheinbach
von 11-16 Uhr. Eintritt: 3,- D
Stadthalle Rheinbach, Villeneuver
Str. 5, Rheinbach

EXTRAS
BONN

310:00 Löffelschnitzen Workshop
für Erwachsene und Jugendliche.
Informationen und Anmeldung
unter bonnatours.de. D
Schnitzatelier, Auguststr. 12

311:00 West-Side-Seeing - Die
Bonner Weststadt Führung von
StattReisen Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Poppelsdorfer Al-
lee/Ecke Baumschulallee

311:15 Sonntagsführung im Akade-
mischen Kunstmuseum Heute:
»Musik im antiken Griechenland«.
Eintritt: 3,- D Akademisches
Kunstmuseum, Römerstr. 164

311:30 Highlights der Sammlung
Die Führung stellt herausragende
Exponate der Sammlung vom
Mittelalter bis heute vor. D LVR -
LandesMuseum Bonn, Colmantstr.
14-16

312:00 Zwischen Bahnsteig 11 und
Amt 99 Die total verrückte In-
nenstadt-Führung von StattRei-
sen - Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Poststraße/Ecke Maxi-
milianstr., gegenüber Hbf

314:00 Himmel und Ääd Ein kuli-
narischer Rundgang von StattRei-
sen - Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Altes Rathaus, Markt

315:30 Führung durch die Doppel-
kirche Schwarzrheindorf Von
außen weithin sichtbar gehört die
Doppelkirche von Schwarzrhein-
dorf zu den wenigen zweige-
schossigen Kirchen des Mittelal-
ters. Kosten: 5,-/2,50 D Treff-
punkt: Doppelkirche Schwarzr-
heindorf, Dixstr. 41

316:00 Klimaanpassung in Städten
Vortrag von Prof. Kötter. D Stif-
tung Pfennigsdorf, Poppelsdorfer
Allee 108

JOTT WE DE
311:00 Frühlingserwachen im Vor-

gebirge Die geführte ADFC-Fahr-
radtour führt auf ca. 34 Kilome-
tern zu 11 Landwirtschaftsbetrie-
ben und Kunststätten im Born-
heimer Stadtgebiet. Informatio-
nen unter bornheim.de. D Bio-
hof Bursch, Weidenpeschweg 31,
Bornheim-Waldorf

311:00 Open! Alanus Werkhaus Das
Alanus Werkhaus öffnet von 11-16
Uhr seine Türen, zeigt Architektur
und Kunst mitten in der Natur
und gewährt Einblick in die viel-
fältigen künstlerischen Kurse. Das
Gelände rund um den histori-
schen Johannishof beherbergt
nicht nur den Campus I der
Alanus Hochschule, sondern auch
das Alanus Werkhaus mit seinem
Weiterbildungszentrum, dem Ta-
gungs- und Gästehaus sowie
dem Alanus Café mit seiner herrli-
chen Aussichtsterrasse. D Alanus
Werkhaus, Johannishof, Alfter

321:00 Tanz in den Mai - Flashback
Die beste Musik der 80er & 90er
Jahre mit den DJs Manu Pop &
Steve Paris. VVK 12,- D Brückenfo-
rum, Friedrich-Breuer-Str. 17

KÖLN
322:30 Basswerk in den Mai Drum

‘n’ Bass mit Fabio, The Green Man,
Sehvermoegen & Chevy. D Ge-
bäude 9, Deutz-Mülheimer-Str. 117

BÜHNE
BONN

311:00, 19:30 American Drama
Group - »1984« Gastspiel in
englischer Sprache. D Schau-
spielhaus, Am Michaelshof 9

319:30 Trennung für Feiglinge Eine
temporeiche Komödie von Clé-
ment Michel. D Contra-Kreis-
Theater, Am Hof 3-5

320:00 Was fehlt uns zum Glück?
Fragebogen von Max Frisch D
Werkstatt, Rheingasse 1

KÖLN
319:00 Moulin Rouge! Musical nach

dem Filmdrama von Baz Luhr-
mann. Eintritt: VVK ab 60,- D
Musical Dome, Goldgasse 1

KINDER
BONN

310:00 Der Grüffelo Nach dem Bil-
derbuch von Julia Donaldson und
Axel Scheffler für Kinder ab 3 Jah-
ren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00 Genauso, nur anders Im
spielerischen Wettstreit versuchen
zwei Performer*innen die Gren-
zen gesellschaftlicher Zuschrei-
bungen und Erwartungen zu
überwinden und neue Möglich-
keitsräume zu entdecken. Eine
Koproduktion mit dem Theater
Bonn für Zuschauer ab 6 Jahren.
Eintritt: 8,-/6,- D Theater Mara-
bu in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

EXTRAS
JOTT WE DE

318:00 Hexennacht auf Burg Satz-
vey Open-Air-Konzert mit Bern-
steyn, Rabengott und Haggefugg
und Tanz um das riesige Maifeuer.
Eintritt: VVK 10,- bis 25,- AK 10,-
bis 30,- (Kinder bis 4 Jahren frei).
D Burg Satzvey, An der Burg 3,
Mechernich-Satzvey
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Woher kommt die menschliche Unfähigkeit, aus den Fehlern
der Vergangenheit zu lernen? Thomas Freitag versucht, darauf
eine Antwort zu finden. Schnell wird offenbar, dass politische
Fehlentwicklungen schon früh erkennbar waren, aber nichts
oder zu wenig dagegen getan wurde. Thomas Freitag zieht Bi-
lanz und guckt zugleich nach vorne, in die Zukunft. Seine
Quintessenz ist eine ganz persönliche, denn er hat die Ge-
schichte des deutschen Kabaretts maßgeblich mitgeschrieben,
hat vier Kanzlerschaften parodistisch in die Knie gezwungen
und steht immer noch auf der Bühne.

19:00 D Bonn, Haus der Springmaus

28. Sonntag BÜHNE

Thomas Freitag

29
Montag

KONZERT
BONN

320:00 Muckenpensel Akustik-Folk
von Katja Muckenschnabl (Stim-
me, Gitarre) und Christian Pensel
(Stimme, Gesang, Mandoline,
Flöten). D Glaskarree, Kunstver-
ein Bad Godesberg e. V., Burgstr.
85

KÖLN
319:00 Civo Rapper. Eintritt: VVK 30,-

Ausverkauft! D Club Volta,
Schanzenstr. 6-20

320:00 Artemas Alternative Pop.
Eintritt: VVK 22,- Ausverkauft! D
Helios37, Heliosstr. 37

320:00 Gims Rapper. Eintritt: VVK
62,- D Palladium, Schanzenstr.
40

320:00 Kasalla -»Rudeltiere«-Tour
Kölschrock. Eintritt: VVK 39,- Aus-
verkauft! D E-Werk, Schanzenstr.
37

320:00 Lainey Wilson Country-Mu-
sikerin aus den USA. Eintritt: VVK
30,- D Die Kantine, Neusser
Landstr. 2

320:00 Laith Al-Deen Pop. D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Thirty Seconds to Mars -
»Seasons«-Tour Die mehrfach
Platin-ausgezeichnete Band be-
steht aus den Brüdern Jared und
Shannon Leto. Eintritt: VVK ab
60,- D Lanxess Arena, Willy-
Brandt-Platz 3

BÜHNE
BONN

319:30 Duell der Sänger Zwei Sän-
ger treten in unterschiedlichen
Spielen gegeneinander an - eine
interaktiver Abend voller span-
nender Herausforderungen, viel
Musik, Leidenschaft und Spaß. D
Contra-Kreis-Theater, Am Hof 3-5

KINDER
BONN

311:00 Sitzkissenkonzert 3: Mutter
Gans Heute: Maurice Ravel - »Ma
mère l’oye« mit Caroline Steiner -
Konzept, Sprecherin und Violon-
cello, Mariska van der Sande –
Querflöte, Saskia Reichow – Kla-
vier und Tänzer*innen der Bal-
lettschule Zaimovic für Kinder von
3-5 Jahren. Eintritt: 10,-/5,- D
Opernhaus Bonn, Am Boesela-
gerhof 1

EXTRAS
BONN

319:30 Bonner Stadtgeschichten
Die vergnüglich-historische Foto-
Schau von und mit Rainer Sel-
mann & Larissa Laë. Bildvortrag
mit kurzen Lesungen aus den
Werken von (Bonner) Literaten.
Anmeldung unter 0228 / 697682
(AB) o. RSelmann@kultnews.de.
Eintritt: 20,- D Atelier Laë, Hei-
sterbacherhofstr. 1

30
Dienstag

KONZERT
BONN

T IPP

319:00 Jazzfest Bonn 2024 15 Jahre
Jazzfest Bonn - Das Jazzfest Bonn
geht vom 19. April bis 1. Mai im Ju-
biläumsjahr mit über 30 Konzerten
und drei neuen Spielstätten neue
Wege. Heute: Doppelkonzert mit
dem Olga Reznichenko Trio und LiV
Warfield. Infoformationen unter
jazzfest-bonn.de. VVK 50,-/35,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
319:30 Nina Chuba Eintritt: VVK 52,-

Ausverkauft! D Palladium,
Schanzenstr. 40

320:00 Chris Hopkins meets the Yo-
ung Lions Swing in den Mai mit
anschließender DJ-SwingDance-
Party. Eintritt: VVK 33,-/16,- D
Urania Theater, Platenstr. 32

320:00 Kasalla -»Rudeltiere«-Tour
Kölschrock. VVK 39,- Ausverkauft!
D E-Werk, Schanzenstr. 37

321:00 Mör Ve Ötesi Rockband aus
Istanbul. Eintritt: VVK 55,- D Car-
lswerk Victoria, Schanzenstr. 6-20

321:00 Tanz in den Mai mit Köbes
Underground Spezialität der
Hausband der Kölner Stunksit-
zung sind die »Klößchen Cover-
versionen« bekannter Hits. Ein-
tritt: VVK 30,- AK 37,- D Die Kan-
tine, Neusser Landstr. 2

JOTT WE DE
320:30 Rebel Monster Tribute to

Volbeat. Eintritt: VVK 20,- AK 25,-
D Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

320:00 Rock in den Mai Die »Mutter
aller Rock-Parties« mit DJ H2O-
Lee. Eintritt: VVK 14,- D Harmo-
nie, Frongasse 28-30

320:00 Tanz in den Mai AfterJob
90er-Special ab 21 Jahren. Ein-
tritt: VVK 16,- D Ameron Hotel
Königshof, Adenauerallee 9

Pianistin Olga Reznichenko ist
eine der Neuentdeckungen
beim Jazzfest Bonn. Ausgebil-
det in Rostow am Don sowie
bei Richie Beirach und Michael
Wollny in Leipzig, erobert sie
derzeit die europäische Szene
im Sturm. Mit intuitivem, vor
Energie strotzendem Spiel lotet
sie lustvoll die Extreme aus, von
zerstörerischer Impulsivität bis zu friedvoller Introspektion. Ein
avancierter Mix aus Powerplay und Popsong, aus russischer Spät-
romantik, hymnischen Flächen und hypnotischen Patterns – ver-
bunden durch die Klammer des modernen Jazz. Als Solokünstle-
rin begeistert LiV Warfield, ehemalige Sängerin von Prince & The
New Power Generation, mit einer energetischen Bühnenperfor-
mance und ihrer kraftstrotzenden Soul-Stimme. Von präzise bis
zurückgelehnt-entspannt bringt sie mit ihren Songs den Funk
nach Bonn. Mit treibenden Rhythmen und druckvollen Gitarren-
riffs erweitert sie ihren Sound in Richtung Rock und Alternative.

19:00 D Bonn, Pantheon

30. Dienstag KONZERT

Jazzfest Bonn 2024

Olga Reznichenko Trio &
LiV Warfield
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LiV Warfield

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.4
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Berufswahl 
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DENN: 
FACHKRÄFTEMANGEL

IST ÜBERALL

(1) Spion

Lauschst du gern an Nachbars Türen?
Zapfst du gern Telefonleitungen an?
Weißt du gern, was in Gesprächen ge-
sagt wird, die dich im Grunde einen
Scheißdreck interessieren, aber trotz-
dem hochbrisant sind?
Petzst du gern?

Magst du das Internetz?
Weißt du sogar, wie das Internetz funk-
tioniert?

Magst du James Bond und James Bond-
Filme?
Alle?
Hasst du den Kommunismus und Kom-
munisten?
Alle?
Kannst du Russisch?
Kannst du Deutsch?
Kannst du lesen, schreiben und ein we-
nig rechnen?

Dann komm zu uns – zum Bundes-
nachrichtendienst (BND), komm zum
Militärischen Abschirmdienst (MAD)!
(Oder, falls du nicht ganz so gut im Le-
sen, Schreiben und Rechnen bist, zur
Bundeswehr oder zum Bundesamt für
Verfassungsschutz.)
Bei uns kannst du all deine Fähigkeiten

einbringen und weitere erlernen. Was
du nicht kannst, bringen wir dir bei.
Denn wir möchten langfristig mit dir
zusammenarbeiten. Darum engagieren
wir uns für deine berufliche und per-
sönliche Entwicklung. Wir wissen: Der
Schlüssel zur erfolgreichen Erfüllung
unseres Auftrags liegt in unseren her-
vorragend ausgebildeten Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern. In unseren Aus-
bildungs- und Studiengängen erwartet
dich eine abwechslungsreiche Zeit mit
spannenden Höhepunkten und guten
Perspektiven.

Was dich erwartet:

! Einsatzmöglichkeiten im Ausland

! Job Rotation

! Vielfältige Aus- und Fortbildungs-
angebote

! Positive Work-Life-Balance

! Flexible Arbeitszeit mit Kern- 
und Gleitzeiten

! IT-Zulage

! Familienfreundliche Teilzeit-
regelungen

! Modernes Arbeitsumfeld

! Attraktive Standorte

! Jobsicherheit

! Arbeiten in interdisziplinären Teams

! Monatliche Sicherheitszulage

! Zulage bei Auslandseinsätzen

! Betriebliche Altersversorgung

Was wir dir zusätzlich bieten:

Top-Schreibtischausstattung (vom Fuß-
teil bis zur Nackenstütze präzise durch-
dachte und aus High End-Materialien
designte Bürostühle Marke Ergotopia
MasterBack; erstklassiges Diensthändy
Marke XIAOMI 14 Ultra 512 GB Black
Dual SIM, mit Voreinstellungen und di-
rekter Durchwahl zu Wladimir P., Boris
P., , Christiane F. Nancy F. uvam)

Wir freuen uns auf dich!

Deine Nachrichtendienste

Das gefällt
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